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Wallach hat einen dreifachen Grund,
ausgelassen zu feiern
Bürgerschützen laden am Wochenende zum
Schützenfestauftakt ein. Seite 7
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Ein hoffnungsvolles Zeichen für
Frieden und Miteinander
Das „Home.Alpenfestival“ überzeugte die Gäste
mit Musik, Tanz und vielem mehr. Seite 16

Dorota Hegerath ist die neue
„Case-Managerin“ in Xanten
Kommunales Integrationsmanagement hilft
Flüchtlingen bei der Integration. Seite 2
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Xanten-Birten
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BÜDERICH. Es ist ein stolzes
Jubiläum, das Büderich dem-
nächst feiert. Vor allem ange-
sichts einer bewegten Geschich-
te im Ort. Nachdem im letzten
Jahr die katholische Kirche an
der Reihe war, feiert nun die
evangelische Kirche ihren 200.
Geburtstag. Begangen wird das
im Sommer und Herbst mit ei-
ner Reihe von Veranstaltungen.
Den Anfang macht das Ge-
meindefest am 21. August.

Neben Büderich selbst haben
auch die ansässigen Kirchen und
Kirchengemeinden eine bewegte
Geschichte. Konfliktpotenzial
gab es zwischen den Katholiken
und Protestanten in Büderich
damals mehr als genug. Das ging
1675 sogar soweit, dass man die
gemeinsame Kirche im Ort
durch eine Mauer trennte – eine
Seite für jede Gruppe. Dann kam
das Jahr 1813 und die Franzosen
machten das alte Büderich dem
Erdboden gleich.

Mit der Neuentstehung Büde-
richs an anderer Stelle ein paar
Jahre später entstanden schließ-
lich zwei separate Kirchen am
Marktplatz. In den letzten 200
Jahren hat die evangelische Kir-
che viel mitgemacht, hat sich
verändert. Der erste Entwurf
ging auf Otto von Gloeden zu-
rück, mit der Beteiligung durch
Karl Friedrich Schinkel kam das
heute als Schinkel-Kirche be-
kannte Gotteshaus schließlich im
klassizistischen Stil daher. „Ganz
schlicht“, wie Pfarrerin Susanne
Kock sagt. Über die Jahre ent-
fernte sich die reformierte Kirche
jedoch durch stetige Änderun-
gen von diesem Erscheinungs-
bild, war zwischenzeitlich auch
sehr dunkel gehalten. Ein starker
Gegensatz zum heutigen weißen,
lichtdurchfluteten Erscheinungs-
bild.

Wie viele Gebäude wurde auch
die Kirche im zweiten Weltkrieg

stark beschädigt, wieder aufge-
baut und 1949 neu geweiht. In
den Jahren danach ist ebenso
vieles passiert. Von 1957 bis 1959
gab es Restaurierungsarbeiten,
1986 trat der Denkmalschutz in
Kraft. Erneute Bauschäden wa-
ren 1990 der Anlass für das Pres-
byterium, über eine Neugestal-
tung zu beraten. In Anlehnung
an einen Entwurf von Karl
Friedrich Schinkel wurde dann
die ursprüngliche Gestalt des
Kirchturms wiederhergestellt. So
fand die Kirche wieder zum
Klassizismus zurück. „Also wie-
der ganz schlicht mit wenig Ab-
lenkung, eher bezogen auf den
Gottesdienst darin“, sagt Kock.
Eigentlich schon minimalistisch
und damit wieder sehr modern,
könnte man sagen. Oder wie
Manfred Mielke, Pfarrer im Ru-
hestand, es ausdrückt: „kein
Schnickschnack.“ Gehe man laut
ihm davon aus, der Glaube sei

dafür da, etwas zu erheben und
atmen zu lassen, dann sei diese
Architektur bestens dafür geeig-
net.

1993 erneuerte man den
Dachstuhl des Kirchenschiffs,
besonders spektakulär war 1997
hingegen die Entfernung des
Kirchturmdaches. Ein Jahr spä-
ter stand das Turmkreuz wieder
– dann allerdings verziert mit ei-
nem vergoldeten Schwan. Ein
bedeutender Meilenstein war
1996 zudem die Gründung des
Fördervereins Baudenkmal
evangelische Kirche Büderich.
Denn: „Es hat alles sehr viel Geld
gekostet“, sagt Förderverein-Vor-
sitzende Angela Richter. Feder-
führend war hierbei Pfarrer Joa-
chim Wolff. Die Unterstützer
halfen aber nicht nur mit Geld
aus, sondern auch mit den eige-
nen Händen. „Das zeugt von ei-
ner tollen Gemeinde. Es war ein
sehr großes ‚Wir‘.“

Ökumene zum Start

Im Vergleich zu den alten Zei-
ten, als das Verhältnis zwischen
katholischen und evangelischen
Büderichern alles andere als ro-
sig war, hat sich in den letzten
Jahrzehnten viel getan. „Die
Ökumene vor Ort ist in den letz-
ten Jahren gewachsen“, erzählt
Susanne Kock. In diesem Sinne
steht daher auch die Eröffnung
des Gemeindefests am Sonntag,
21. August, um 11 mit einem
ökumenischen Gottesdienst auf
dem Marktplatz an. Ein weiteres
Symbol des Zusammenhalts:
„Wir feiern zwischen den zwei
Kirchen“, erläutert Mielke. Ab 12
Uhr ist ebenfalls einiges geplant:
dazu gehört ein Interview mit
Angela Richter, bis 14 Uhr eine
Rallye für Groß und Klein in
und um die Kirche, ein Kinder-
gottesdienst und auch die Kita
bietet verschiedene Angebote auf

ihrem Gelände an. An den Hun-
ger ist mit einem Mittagessen
mit Pommes und Co. gedacht.

Von 13 bis 16 Uhr ist Kaffee-
zeit, um 13.15 Uhr finden Inter-
views mit Vertretern des Eine-
Welt-Stands und der Tagespflege
der Diakonie statt. Um 13.30
Uhr tritt der Chor „Cantemus“
auf, um 14.30 erzählt in der Kir-
che ein Puppenspiel von Heid-
run Viehweg die 45-minütige
Kurzfassung der Geschichte von
„Noah“. Abrunden wird den Tag
der Posaunenchor Sonsbeck um
16 Uhr.

Im Rahmen des Festpro-
gramms findet auch die Teilnah-
me am Tag der offenen Kirchen
am Freitag, 23. September, statt.
Ab 16.30 Uhr können Besucher
einen Teil des Films „Zeitreise
Büderich“ des Bürgervereins se-
hen und die Geschichte von
Neu-Büderich nachverfolgen.
Um 18 Uhr präsentiert der För-

derverein Baudenkmal einen
Kurzvortrag und eine Ausstel-
lung mit Bildern der Kirche. Um
18.30 Uhr tritt das Ensemble „La
Passione della Musica“ mit Ver-
tonungen von Gebeten auf. Dar-
über hinaus planen die Veran-
stalter derzeit noch weitere Pro-
grammpunkte.

Am Sonntag, 23. Oktober, be-
ginnt um 17 Uhr das Konzert
„Zeitreise“ mit Auftritten der
ökumenischen Chorgemein-
schaft Büderich und des Chors
„Cantare et Sonare“.

Den Abschluss der Feierlich-
keiten bildet dann am Sonntag,
6. November, um 14 Uhr ein
Festgottesdienst mit einer Pre-
digt von Okko Herlyn. Dieser ist
nicht nur emeritierter Professor
der Theologie, sondern vielen
auch bekannt als Kabarettist. „Er
ist ein wenig wie Hüsch“, erklärt
Mielke. 

Thomas Langer

Eine große Wandlung hin zum „Wir“
Die evangelische Kirche in Büderich feiert ihr 200. Jubiläum mit einem breiten Programm über mehrere Tage –dazu gehört ein ökumenischer Gottesdienst

Freuen sich auf eine schöne Feier: (v.l.) Pfarrerin Susanne Kock, Förderverein-Vorsitzende Angela Rich-
ter und Manfred Mielke (Pfarrer im Ruhestand). Sie gehören zum sechsköpfigen Vorbereitungsteam.

NN-Fotos: Thomas Langer Die evangelische Kirche feiert ihren 200. Geburtstag.

Das „Home.Alpenfestival“ lockte am Wochenende zahlreiche Besucher auf den Turnierplatz des RV Eintracht Veen. Das Friedensfest am Sonntag ist nur ein Beispiel für
das breite Programm. Mehr zum Thema gibt es auf Seite 16. NN-Foto: Theo Leie

Wie die Stadt Rheinberg nun
mitteilt, muss das Stadtarchiv der
Stadt Rheinberg aufgrund
krankheitsbedingter Personal-
ausfälle voraussichtlich bis Frei-
tag, 26. August, geschlossen blei-
ben. In dringenden Fällen steht
weiterhin Gernot Ertel unter Te-
lefon 02843/171172 oder per
eMail an gernot.ertel@rhein-
berg.de zur Verfügung. Die Stadt
Rheinberg bittet die Bürger um
ihr Verständnis.

Rheinberger Stadtarchiv
vorerst geschlossen

NACHHALTIGKEIT  

Nachhaltigkeit liegt nicht nur
voll im Trend, sondern ist auch
von großer Bedeutung. Das
nächste Repair Café Xanten fin-
det bereits am kommenden
Samstag, 20. August, im Haus
der Begegnung, Karthaus 12,
statt. Zwischen 11 und 14 Uhr
werden defekte Geräte von eh-
renamtlichen Experten gegen ei-
ne Spende repariert. Vor allem
Kunden, denen beim letzten Re-
paratur-Termin Ersatzteile fehl-
ten, sind herzlich eingeladen.

Nächstes Repair Café
in Xanten steht an

FREIZEIT  

Wie Vögel und andere Auenbe-
wohner richtig in Szene gesetzt
werden, lernen die Teilnehmer
beim Fotoworkshop Tierfotogra-
fie, zu dem der Eigenbetrieb
Ruhr Grün des Regionalverban-
des Ruhr (RVR) auf die Bislicher
Insel in Xanten einlädt. Am
Samstag, 20. August, von 9 bis 13
Uhr zeigt der Tier- und Naturfo-
tograf Wolfgang Charles, wie
man ausgewählte Motive am bes-
ten im Bild festhält und gibt
Tipps beim Umgang mit der Ka-
mera. Die Veranstaltung richtet
sich an Anfänger und Fortge-
schrittene. Voraussetzungen sind
Grundkenntnisse bei der Kame-
raeinstellung. Der Kurs kostet 20
Euro pro Person. Mitzubringen
sind eine eigene Kamera und ein
Teleobjektiv. Treffpunkt ist am
RVR-NaturForum Bislicher In-
sel, Bislicher Insel 11, Xanten. Ei-
ne verbindliche Anmeldung bis
zwei Tage vor der Veranstaltung
unter Telefon 02801/988230 oder
per E-Mail an naturforumbisli-
cherinsel@rvr.ruhr ist notwen-
dig. Informationen rund um das
RVR-NaturForum Bislicher Insel
sind unter http://www.bislicher-
insel.rvr.ruhr zu finden. Weitere
Veranstaltungen zum Thema
Naturerlebnis stehen unter im
Internet unter https://www.um-
weltportal.rvr.ruhr.

Fotoworkshop für
Tierfotografie

RHEINBERG. Ein Kinderklei-
der- und Spielzeugmarkt unter
dem Dach des evangelischen Ge-
meindezentrums Haus der Ge-
nerationen, Grote Gert 50, in
Rheinberg findet statt am Sonn-
tag, 21. August, von 11 bis 16
Uhr. Nachdem in den Corona-
jahren fast alles zum Erliegen ge-
kommen ist, vermeldet das Haus
der Generationen, dass das Le-
ben zurückkehrt.

Viele, vor allem Kleinkinder-
gruppen, sind wieder erwacht.
Aus diesem Kreis kam der
Wunsch nach einem Kinderklei-
der- und Spielzeugmarkt und
diesem Wunsch kommt das
Team nun nach. Zum Einen wird
es die Verkaufstische geben, zum
Anderen soll das Leben mit ei-
nem leckeren Kuchenbuffet ver-
süßt werden. Bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Kuchen
kann man es sich in gemütlicher
Atmosphäre gut gehen lassen
und nette Gespräche führen.
Dann lässt sich gut gestärkt man-
ches Schnäppchen machen.

Kleidermarkt
und mehr
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Abgabe in haushaltsüblichen 
Mengen – Solange Vorrat reicht

129,- 149,-

47533 KLEVE47574 GOCH46509 XANTEN 47608 GELDERN47495 RHEINBERG

Jetzt auch in Rheinberg: 

Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

109,- 139,- 149,-
Wäschespinne

„Wind ersetzt 
den Trockner“

50 m Leinenlänge,
Easy-Lift-System

„Mach dein
Kaminholz selbst“

Benzin-Kettensäge

1.3 kW, 1.8 PS,
21 m/s, 35 cm

max. 40V, inkl. Akku 2,5Ah 
und Ladegerät (2,5h),
4 in 1 Funktion:
Saugen, Blasen,
Zerkleinern, Fangen

Auf  gekennzeichnete 
Baumschulware 

40% Rabatt

„Es geht schon
wieder los“

 Akku-Laubsauger

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Anzeige

40 Jahre im Betrieb
Euronics Hoffmann Xanten ehrt Jubilarin

Franz-Josef Hoffmann, Eva Maria Baumann, Sven Weinkath (v.l.n.r.)

Seit mittlerweile 40 Jahren 
hält Frau Baumann (geb. 
Schmithüsen) ihren Chefs im 
Büro den Rücken frei. Zuerst 
ihrem Vater Heinz Schmithü-
sen, dann viele Jahre Franz-
Josef Hoffmann und mittler-
weile Sven Weinkath.
Zum Jubiläum am 01.08.2022 
haben es sich die Kollegen 
und Chefs natürlich nicht 

nehmen lassen, teilweise trotz 
Urlaub, zum Gratulieren zu 
kommen.
Und noch zwei weitere Jubilä-
en stehen dieses Jahr an. Am 
01.09.2022 ist unser Tech-
niker Patrick Froelian seit 
20 Jahren im Betrieb, unser 
Verkäufer Heinz Bemong ist 
am 01.11.2022 seit 15 Jahren 
dabei.

KREIS WESEL/XANTEN. Die
Aufgaben im Bereich Integrati-
on sind groß. Ein neues Kom-
munales Integrationsmanage-
ment soll helfen, Flüchtlinge
aus allen Ländern den teilweise
langen Weg zur gelungenen In-
tegration zu bestreiten. „Wir
wollen damit bestehende Ange-
bote nicht ersetzen, sondern
sinnvoll ergänzen“, sagt Ingo
Brohl, Landrat des Kreises We-
sel, der das seit 2020 laufende
Programm des Kommunalen
Integrationsmanagement
(KIM) des Landes nun nutzt. 

Insgesamt 16 Stellen wurden
dafür kreisweit – die meisten di-
rekt in der Stadtverwaltung – ge-
schaffen. In fünf Kommunen
sind auch sogenannte „Case-Ma-
nager“ (zu deutsch: Fall-Mana-
ger) angestellt. Mit Dorota Hege-
rath hat zum 1. Juni eine solche
Stelle bei der Stadt Xanten ange-
treten. Weitere „Case-Manager“
arbeiten in Dinslaken, Moers,
Wesel und Kamp-Lintfort.

Aufgabe der „Case-Manager“
ist es, Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte in diversen Le-
bensbereichen zu begleiten und
zu beraten. Und Ratsuchende bei
der bedarfsbezogenen Förderung
individueller Integrationsverläu-
fe zu unterstützen. In den ver-
gangenen Jahren hätten diese
Aufgabe oftmals die Mitarbeite-
rinnen der einzelnen Verwaltun-
gen übernommen, „deren Aufga-
be es aber in erster Linie ist, die
Leistungsbezüge herzustellen
und denen für alles weitere auch
die sozialpädagogische Ausbil-
dung fehlt“, wie Michael Verha-
len von der Stadt Xanten sagt.

Ehrenamtliche Helfer würden
zwar wertvolle Unterstützen lie-
fern, kämen aber auch an ihre
Grenzen. „Es ist auch manchmal
etwas anderes, wenn eine Kolle-
gin aus einer anderen Verwal-
tung in der Kreisverwaltung vor-
spricht und sagt, wo es hakt“,
meint Brohl.

Die Arbeit von Behörden,
Wohlfahrtsverbänden und Eh-
renamtlichen sei dennoch nach
wie vor wichtig. „Das neue An-
gebot ist der fehlende Mosaik-
stein. Die ,Case-Manager‘ sollen
die Lücken schließen, die sich in
den vergangenen Jahren bei der
Integrationsarbeit aufgetan ha-
ben“, bekräftigt Brohl.

Dorota Hegerath sei schon
jetzt ein Glücksgriff, wie Xantens
Bürgermeister Thomas Görtz
sagte. Die gebürtige Polin ist seit
25 Jahren in der Flüchtlingshilfe
aktiv und arbeitete zuvor bei der

Caritas-Konferenz im Rhein-
Kreis-Neuss. Dort war sie unter
anderem für die Koordination
von ehrenamtlichen Flüchtlings-
angeboten zuständig. In Xanten
versucht sie nun besonders mit
den einzelnen Flüchtlingshelfern
ins Gespräch zu kommen. Auch
die ersten Beratungen hat sie be-
reits durchgeführt. Dass sie auch
russisch spreche, mache sie be-
sonders bei der Integration von
ukrainischen Flüchtlingen wert-
voll.

Die Stellen der „Case-Mana-
ger“ werden jeweils mit 55.000

Euro vom Land NRW gefördert.
Die Städte leisten zudem einen
Eigenanteil. Die Förderung ist
zunächst für ein Jahr angelegt.
Landrat Ingo Brohl wünscht sich
aber, dass sie weitergeht. „Die Fi-
nanzierung von Integrationsan-
geboten ist nicht eine Aufgabe
der Kommunen, sondern min-
destens des Landes oder sogar
des Bundes. In der Flüchtlingsar-
beit steckt allerdings auch für
uns ganz viel Potenzial, unter an-
derem auf dem Arbeitsmarkt. Es
ist aber eine Daueraufgabe“, sagt
Brohl

Eine Managerin für Integration
Kreis Wesel schafft Kommunales Integrationsmanagement / Dorota Hegerath berät Flüchtlinge in Xanten

Dorota Hegerath (4.v.l.) sowie Landrat Ingo Brohl, Burcin Gizem Sahin (Kreis Wesel), Bürgermeister Thomas
Görtz, Sarah Wüster (Kreis Wesel) und Michael Verhalen (Stadt Xanten; v.l.) stellten das neue Beratungsangebot
vor. NN-Foto: SP

KREIS WESEL. Der Kreis We-
sel hat im Haushaltsjahr 2021
eine Umlage in Höhe von 125,3
Millionen Euro an den Land-
schaftsverband Rheinland
(LVR) gezahlt. Im gleichen
Zeitraum flossen Leistungen in
Höhe von insgesamt 255,3 Mil-
lionen Euro in den Kreis zu-
rück. 

Rund 146,5 Millionen Euro
wurden vom LVR im Kreis Wesel
für die Sozialhilfeleistungen der
Menschen mit Behinderungen,
Pflegebedürftiger, Menschen mit
besonderen sozialen Schwierig-
keiten sowie für die Förderschu-

len, die Kriegsopferfürsorge und
Hilfen für schwerbehinderte
Menschen im Beruf verausgabt.

Mit über 163.000 Euro förder-
te der LVR im Kreis darüber hin-
aus Aktivitäten im Rahmen der
Kulturpflege.

Der LVR nimmt mit seinen
Einrichtungen im Kreis Wesel
auch eine wichtige Rolle als Ar-
beitgeber und Standortfaktor
ein: Insgesamt arbeiten im LVR-
Verbund Heilpädagogischer Hil-
fen, im LVR-Amt für Boden-
denkmalpflege, im LVR-Niederr-
heinmuseum Wesel sowie im
LVR-Archäologischen Park Xan-

ten und dem LVR-Römermuse-
um Xanten 323 Mitarbeiter, die
direkt beim LVR beschäftigt
sind.

Die Leistungsübersichten der
26 Mitgliedskörperschaften sind
online generier- und abrufbar.
Über das Portal www.lvr.de/leis-
tungsuebersicht können sich In-
teressierte die jeweiligen Leistun-
gen in jeder Mitgliedskörper-
schaft des LVR mit übersichtli-
chen Diagrammen und Grafiken
darstellen lassen.

Der LVR ist als regionaler
Kommunalverband zuständig
für Aufgaben in den Handlungs-

feldern Soziales, Gesundheit,
Schulen, Jugend sowie Kultur
und Umwelt. Diese werden fi-
nanziert aus der Umlage der 26
Mitgliedskörperschaften im
Rheinland sowie aus Bundes-
und Landesmitteln, die vom LVR
bewirtschaftet werden.

Seine Arbeit wird politisch ge-
staltet und kontrolliert von der
Landschaftsversammlung Rhein-
land. In der Landschaftsver-
sammlung Rheinland vertreten
Politiker aus den unterschiedli-
chen Stadträten, Kreistagen und
dem Städte-Regionstag ihre
Kommunen.

Der LVR zahlt sich aus
Leistungen in Höhe von insgesamt 255,3 Millionen Euro flossen im Jahr 2021 in den Kreis Wesel

ALPEN. Zuletzt hatte die Ge-
meinde im Mai über den Sach-
stand zu den Baumaßnahmen im
Ortskern berichtet. Da an beiden
Stellen Veränderungen eingetre-
ten sind beziehungsweise kurz-
fristig eintreten werden, möchte
die Verwaltung ein Update ge-
ben. Kurfürstin-Amalie-Platz:
Nach langer Verzögerung, die
durch die vorgegebenen Verga-
bevorschriften nicht zu verhin-
dern war, wurde der ursprüng-
lich beauftragten Firma die Kün-
digung zugestellt. Es erfolgte eine
neue Ausschreibung: Die Firma
LSG Schuler hat nun den Auf-
trag übernommen. Begonnen
wurde mit dem Rückbau der
vorhandenen Stellflächen hinter
der Kirche. Außerdem wurden
die Abbruchmaterialien entsorgt.
Als nächstes werden die Rand-
einfassungen des Bereichs
„Domhofstraße/Kurfürstin-
Amalie-Platz“ erstellt, um dann
die Geh- und Fahrbereiche mit
ihrem neuen Aufbau wiederher-
stellen zu können. Aktuell gibt es
noch einige Fragen bezüglich der
Verfügbarkeit von Baumateriali-
en zu klären, sodass die Straße
„An der Vorburg“ in den nächs-
ten Wochen noch unberührt
bleibt.
Stadtumbau Neue Mitte: Die

Arbeiten im Bereich der Neuen
Mitte haben sich zuletzt aus un-
terschiedlichen Gründen deut-
lich verzögert. Durch die Neu-
verlegung der Hauptstromver-
sorgung im Ortskern sind die
ersten beiden Wochen Verzug
entstanden, im Anschluss stellte
sich bei der Herstellung der
Pflasterdecke heraus, dass die
unterschiedlichen Steinfarben,
anderes als beauftragt, große
Maßabweichungen haben. Das
führte dazu, dass die Pflasterun-
gen nur mit sehr großem Auf-
wand erfolgen konnten. Der
Aufwand bestand darin, den Fu-
genverlauf auszurichten und die
Fugenbreiten zu vermitteln. Mit
dem Hersteller des Pflasterklin-
kers konnte eine Lösung gefun-
den werden. Nun sind die Rest-
arbeiten fast abgeschlossen. In
den kommenden Tagen werden
noch einige Anpassungen am
Gebäudebestand erfolgen, sodass
der südliche Geh- und Parkbe-
reich schnell freigegeben werden
kann. In dieser Woche wechselt
die Firma Schuler auf die gegen-
überliegende Straßenseite. Der
Wechsel auf die andere Fahr-
bahnseite hat aber auch zur Kon-
sequenz, dass die Straßen „Alte
Kirchstraße“ und „Wallstraße“
gesperrt werden müssen. Eine
Umleitungsregelung wird gleich-
zeitig eingerichtet.

Die Verkehrsführung, beson-
ders im Bereich der zuvor ge-
nannten Straßen, ist seit Montag
gültig und gesperrt. Ein fußläufi-
ger Durchgang an einer der bei-
den Straßen bleibt weiterhin ge-
währt. Im bisherigen Bauab-
schnitt bleibt die Wallstraße wei-
terhin gesperrt. Die Durchfahrt
an der Sparkasse wird wieder ge-
öffnet.

Update zu
den Baustellen

Turnusmäßig wurde die Präsi-
dentschaft des Lions-Clubs in
Xanten neu vergeben. Der bishe-
rige Präsident Michael Duscha
(l.) übergab sein Amt an Klaus-
Peter Neske (r.). Michael Duscha
ist Radiologe unter anderem im
Xantener Krankenhaus, Klaus-
Peter Neske ist Obermeister der
Kreis-Friseurinnung. Duscha
verantwortete 2021 verschiede-
ne, teils größere Projekte des
Clubs: Die Tafel in Xanten erhielt

einen neuen Transporter und im
Rahmen der Flutopferhilfe wur-
de mit einem finanziellen Zu-
schuss geholfen. Neske hat sein
Präsidentenjahr unter das Motto
„Creativ“ gestellt. Auf alle Fälle
wird der Adventskalender auch
in diesem Jahr wieder aufgelegt
werden. Der Club bedankt sich
bei den Unterstützern der gro-
ßen und kleinen Aktionen und
hofft auch in diesem Jahr wieder
auf Unterstützung. Foto: privat

Lions-Club mit neuem Vorstand
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Polstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

Modell Jessica Stoffbezug
3-er, 2,5-er, + Kopfstütze (Rücken echt)

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

2.098,- EUR 1.498,- EUR

Modell Tortona Stoffbezug
Wohnlansch. mit Bett und Bettkasten
2.870,- EUR 1.798,- EUR

Modell Sherlock (Microf.)
Rundecke inkl. Sessel - Rücken echt
2.069,- EUR 1.498,- EUR

Modell Münster (Leder-grau blau)
manuell verstellbar mit Gasdruckfeder
1.898,- EUR 1.198,- EUR

Modell 1901 (Leder-artischocke)
Manuell verstellbar mit Gasdruckfeder
1.198,- EUR 1.698,- EUR

Tiamo Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau
1.798,- EUR 1.298,- EUR

Concept 3 - Stoffbezug
3-er, 2-er, Sessel + Sitzvorzug man.
2.598,- EUR 1.798,- EUR

Glastisch Kombilift 125x75cm
höhenverstellbar/ausziehbar
1.498,- EUR 1.898,- EUR

Saskia Style Plus (Leder-grau)
3-Motoren + Herz Waage + Aufstehhilfe
2.698,- EUR 1.698,- EUR

und viele mehr...
bis 200kg
Größe Large

mit Fupteil-
verlängerung

Größe small
verstellbar mit
Körperdruck

Größe Large 
verstellbare
Armlehnen

Kopfpolster
motorisch

Sonntag, 14.08. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

21.08.

BIRTEN. Ohne ehrenamtliches
Engagement wäre das nicht zu
schaffen gewesen: Der SV Vik-
toria Birten hat jetzt mit der
FitnessArena einen eigenen Fit-
nessraum. Das honorierte auch
Bürgermeister Thomas Görtz,
der zur offiziellen Eröffnung
kam und den neuen Kraftraum
testete. Nach fast zwei Jahren
Planungs- und sieben Monaten
Bauzeit ist man in Birten stolz
auf die geleistete Arbeit. Die
Stadt Xanten hat aus dem
Sport-Etat rund 8.000 Euro für
die beiden Container und das
Material zur Verfügung gestellt.
Die laufenden Kosten werden
durch die Beiträge der Mitglie-
der gedeckt, die den Raum ab
sofort nutzen können.

„Monatlich kostet das für un-
sere Mitglieder fünf Euro“, er-
klärt Jürgen Terhorst, 2. Vorsit-

zender des Vereins. Dafür steht
ihnen der Raum rund um die
Uhr zur Verfügung. Zutritt er-
hält man per Fingerabdruck.

Klein aber fein ist hierbei die
Devise, denn mit den acht Pro-
fi-Geräten ist die kleine „Arena“
voll ausgelastet und bietet den-
noch ein Fitnesstraining für na-
hezu jede Körperpartie. „In etwa
einer halben Stunde ist jeder
Muskel so trainiert, das er genü-
gend gestärkt ist“, erklärt Fit-
ness-Trainer Marvin Topat, der
zurzeit noch die Einweisung
übernimmt und beim Erstellen
eines persönlichen Trainigsplans
hilft. „Dreimal ist der Trainer da-
bei und danach kann man die
Geräte selbstständig nutzen“, er-
klärt Terhorst das Prinzip. Zur
Sicherheit gibt es auch Kurzvi-
deos zu den einzelnen Stationen
– falls man doch noch einmal

Hilfe bei der richtigen Einstel-
lung benötigt. Rund 25 Vereins-
Mitglieder haben das Angebot
bereits „gebucht“, Tendenz stei-
gend.

„Das spricht sich gerade sehr
schnell herum“, ist auch Uwe
Schmidtke, sportlicher Leiter des
SV Birten, überaus zufrieden mit
dem Ergebnis. „Jeder Handwer-
ker, der den Zustand der Contai-
ner bei ihrer Anlieferung gese-
hen hätte, wäre rückwärts wieder
raus gegangenen“, ist Schmidtke
überzeugt. Doch für die Mitglie-
der des SV hieß es nur: Ärmel
hochkrempeln und ran an die
Arbeit. „Wir haben alles in unse-
rer Freizeit abends und an den
Wochenenden selbst erledigt“
freut sich Schmidtke, so viele
fleißige Helfer in den eigenen
Reihen zu haben. „Ohne diese
Eigenleistung wäre das auch

nicht machbar gewesen“, pflich-
tet Görtz den SVlern bei.

Er zeigt sich beeindruckt von
dem Engagement und dem Re-
sultat: „Das zeigt, was ein Verein
aus sich heraus alles schaffen
kann.“ Auch die Idee zum Fit-
nessraum kam aus den Reihen
der Mitglieder. Fußballer Chris-
tian Wrona, der in Goch ein Fit-
nessstudio betreibt, hatte näm-
lich einige Geräte abzugeben und
fragte beim Vorstand an, ob man
dafür Verwendung hätte. Hatte
man. Nur Platz, den hatte man in
den vorhandenen Räumlichkei-
ten nicht. „So sind wir wir auf
die Idee mit den beiden Contai-
nern gekommen“, erzählt Ter-
horst, der sich nicht nur bei der
Stadt, sondern im Namen des
Vereins mit einem kleinen Ge-
schenk auch bei Familie Wrona
und Trainer Topat bedankte.

„Grünes Licht“ gab es von Sei-
ten der Stadt also für die Fit-
ness-Arena. Das hätten die
Sportler nun auch gern für den
ersehnten Kunstrasenplatz. Eine
Bauvoranfrage ist gestellt. „Unser
Rasenplatz ist spätestens ab No-
vember und bis März nicht be-
spielbar“, bedauert Schmidtke
besonders die Nachwuchs-Ki-
cker.

Er möchte „das Unmögliche
möglich machen“ und „zumin-
dest einen kleinen Jugendplatz“
in Angriff nehmen. Doch Görtz
macht da wenig Hoffnung. „So
ein Kunstrasenplatz ist schon ei-
ne Nummer“, sagt er und rech-
net mit Kosten in Höhe von
mindestens einer halben Million
Euro. Ohne Fördermittel sei das
kaum machbar. Und die seien
aktuell auch nicht in Sicht. Für
Schmidtke kein Grund, vom
Wunsch-Projekt Abstand zu
nehmen. Er hofft, da das trotz-
dem noch was geht...Verena Schade

Die FitnessArena ist am Start
Mitglieder des SV Viktoria Birten können den vereinseigenen Kraftraum nutzen

Bürgermeister Thorsten Görtz (2.v.l.) mit Fitness-Ökonom Marvin Topat (l.), Uwe Schmidte (2.v.r.) und Jür-
gen Terhorst (r.). NN-Foto: vs ALPEN. Der Reiterverein St.

Georg Alpen bietet nicht nur
Pferdefreunden am Samstag
und Sonntag, 20. und 21. Au-
gust, ein attraktives Ziel für ei-
nen Familienausflug. Nach
zweijähriger Coronapause star-
ten am Samstag ab 9 Uhr die
Reiter im Dressurviereck mit
Dressurprüfungen der Klasse E
und A und einer Dressurreiter-
prüfung der Klasse A.

Parallel stehen auf dem
Springplatz die Stilspringprüfun-
gen der Klasse E und A sowie ei-
ne Zwei-Phasen-Springprüfung
der Klasse A auf dem Programm.
Am Samstagnachmittag geht es
mit Dressurprüfungen der Klas-
se A** und L, und einer Dressur-

reiterprüfung der Klasse L wei-
ter. Auf dem Springplatz werden
die Hindernisse erhöht: gezeigt
werden die Wettkämpfe der
Klasse A und Zwei-Phasen A, ei-
ne Springprüfung mit steigenden
Anforderungen A** und eine
Punktespringprüfung A** mit
Joker. Zum allerersten Mal wer-
den vier Prüfungen mit steigen-
den Anforderung der Ausbil-
dung am Boden ausgetragen.
Der Reiterverein ist seit Anfang
Mai Leistungszentrum Ausbil-
dung am Boden von Dr. Claudia
Münch.

Am Sonntagmorgen beginnen
die Dressur- und Springpferde-
prüfungen der Klasse A und L
für die jungen vier- bis sieben-

jährigen Pferde. Am Nachmittag
wird es richtig spannend mit den
gehobenen Prüfungen der Klas-
sen L und M in Dressur und
Springen. Selbstverständlich sind
auch die Jüngsten in den Führ-
zügel- und Reiterwettbewerben
dabei.

Spaß und Sport verspricht der
Wettbewerb „Jump and Dog“, bei
dem ein Pferd mit Reiter und ein
Hund mit Leinenführer zusam-
men ein Team bilden. Wie ge-
wohnt, lädt der Reiterverein zu
Speis und Trank an der Römer-
straße 301A ein.

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.reiterver-
ein-alpen.de sowie unter
www.equiscore.de.

RuFV St. Georg Alpen lädt
zum großen Sommerturnier
Ein Wochenende mit Wettbewerben in Dressur, Springen und Bodenarbeit

Springrreiten ist eine Disziplin beim Sommerturnier des RuFV St. Georg Alpen. Foto: privat

VYNEN. Wer wird Nachfol-
ger von Christian Kersten,
der jetzt seit drei Jahren die
St. Martin Schützenbruder-
schaft Vynen regiert? Das
entscheidet sich bald: Nach
zwei Jahren coronabedingter
Zwangspause findet am
Samstag, 20. August, wieder
das Preis- und Königsschie-
ßen in Vynen statt.

Es werden an diesem Tag
gleich drei spannende Schieß-

wettbewerbe durchgeführt. Die
Jungschützen beginnen mit dem
Schüler-Schießen um 15 Uhr, im
Anschluss daran ist das Jugend-
schießen an der Reihe. Die
Schützen treten dann um 15.30
Uhr an und beginnen mit dem
Preis-Schießen nach einem kur-
zen Umzug um circa 16 Uhr. Die
verschiedenen Wettbewerbe fin-
den parallel auf zwei Vogelhoch-
ständen auf dem Kirchenpark-
platz statt.

Spielfest für die Kinder

Ebenfalls ab etwa 16 Uhr wird
für alle Kinder ein Spielfest auf
einem Parkour aus mehreren
Stationen angeboten. Für das
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt sein, sowohl am Grillstand
des Hagelkreuzkomitees als auch
aus der Schützenküche werden
deftige Speisen angeboten. Für
die Getränkeversorgung steht ein
Pavillon auf dem Festplatz, den

die Schützenschwestern und
-brüder in Eigenregie bewirt-
schaften. Am Nachmittag wer-
den die Gäste außerdem durch
den Musikverein musikalisch be-
gleitet, abends legt wiederum DJ
Rolf zum Tanz auf.

Die St. Martin-Schützen freu-
en sich sehr, dass das traditionel-
le Schießen mit der Armbrust
endlich wieder stattfinden kann
und hoffen auf viele Besucher
und Zuschauer.

Nach langer Zwangspause:
Vynen sucht neuen König
St. Martin-Schützen laden zum Preis- und Königsschießen in Vynen ein am Samstag, 20. August

„ABC-Schuhe“ feiert nun als „Bastis Schuhe“ Wiedereröffnung: Nach einem Komplettumbau sind all
jene, die auf der Suche nach modischen und bequemen Schuhen sind, zum Stöbern und Anprobieren nach Xan-
ten auf die Marsstraße 8 eingeladen. Neben einer großen Auswahl legt das Team um Inhaber Sebastian Scholten
auch Wert auf eine fachkundige Beratung. Gleichzeitig möchte das Team einen Beitrag zu einer lebendigen In-
nenstadt leisten. Mehr Infos gibt es unter Schuhhaus-scholten.de oder unter Telefon 02801/1563. NN-Foto: Theo Leie
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Wir liefern und montieren:
 Sicherheitsglas | Isolierglas | Ganzglasduschen

Ganzglastüren | Glasrückwände | Spiegel
Markisen | Rollfenster

 (0 28 01) 7 04 70 
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 XantenGmbH

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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engl.
Graf-
schaft
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un-
gerecht

Geld-
mittel,
Budget
(Mz.)

eh. ital.
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Abk.:
Jahrgang

Abk.:
mezza
voce
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Lawren-
cium
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Einstein

Widerhall

Körper-
glieder

Nord-
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(Abk.)

Heiliger
(... von
Sevilla)

indo-
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Musik:
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MA.
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ches Auf-
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Stadt bei
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abge-
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Staat der
USA

Stadt an
der Aller
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für
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Behörde
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(Abk.)
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Schmach
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Feld-
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Seit über 40 Jahren 
Ihr kompetenter Partner
Ulmenweg 18 · Sonsbeck

Telefon 0 28 38/98 98 75 
 www.fliesen-stracke.de

Fliesenverlegung

Komplettbäder aus einer Hand 
 ab 8 Tagen zum Festpreis.

BÖNNINGHARDT. Fahrräder
mit und ohne Elektroantrieb,
mit auffälligem Zubehör, wie
Kinderanhänger, Kindersitze
Gepäckträger, Hinterrad- und
Vorderradtaschen, Alltagsrä-
der, Mountainbiker- und Las-
tenrad so wie eine Vielzahl von
Kinderfahrrädern, waren auf
dem Parkplatz abgestellt. Dazu
passt einer der Slogan zum Tag
der Trinkhallen: Kette geben,
Kult erleben. Ein solches Kult-
erlebnis war für die Bönning-
hardt in einer gemischten Tüte
verpackt.

Dazu aufgerufen hatte die
RVR-Ruhrtouristik mit dem Pro-
jektpartner RVR. Brigitte Keller-
bach ist seit sechs Jahren auf
dem Spielplatz Bönninghardt Be-
treiberin des Waldbüdchens und
mit ihrem Mann Rüdiger sorgt
sie sich auch um die Sauberkeit
und Ordnung des Spielplatzes.
Brigitte Kellerbach sagt: „Eine
Bekannte hat mich auf diesen
Wettbewerb aufmerksam ge-
macht und ich dachte, mach mal
mit, den Zuschlag kriegst du so
wieso nicht.“

Neben 49 anderen Trinkhallen
haben sie und die Bönninghardt
dann doch den Zuschlag für die-
sen Tag erhalten. An den Num-
mernschildern der PKWs war
leicht festzustellen, dass die Be-
sucher nicht nur aus dem ländli-
chen Raum kamen, um diese ge-
mischte Tüte zu erleben. Nein,
auch das Ruhrgebiet war zu Gast
auf der Bönninghardt. Am Ein-
gang des Waldspielplatzes zierten
lilafarbende und weiße Wimpel
mit Ballons das Waldbüdchen
und auch Bäume mit der Auf-
schrift: Tag der Trinkhallen.
Schnell waren die mehr als 170
Plätze der Bierzeltgarnituren
plus der Stehtische belegt und
der Kinderspielplatz mit spielen-
den Kindern ebenso.

Noch bevor die gemischte Ver-
anstaltungstüte offiziell durch
den Ortsvorsteher Herbert Oy-
mann geöffnet werden konnten,
entstand bereits ein großer An-
drang am Schalter des Waldbüd-
chens. Denn wer wollte da nicht
zuerst den selbstgebackenen Ku-
chen von Brigitte Kellerbach ge-

nießen? Nach einer Stunde so
sagte sie, „hatte ich keinen Ku-
chen mehr. „Nun geht’s los, rief
Herbert Oymann und begrüßte
die kleinen und großen Gäste
aus nah und fern. Er begrüßte
den Bürgermeister Thomas Ahls,
der einige Grußworte sprach so-
wie den stellvertretenden Land-
rat, Günter Helbig. „Lasst Euch
überraschen, denn es ist ange-
richtet für einen spannenden
und unterhaltsamen Nachmit-
tag“, war der Aufruf von Oy-
mann. „Liebe Kinder, nehmt den
Kinderspielplatz in „beschlag“
und freut euch auf den Clown
Happy Ballony. Denn von 15 bis
18 Uhr sorgte der Clown Happy
Ballony für staunende Kinderge-
sichter. Ein Vollprofi. Unermüd-
liche war er unterwegs, flötend,
Grimassen schneidend mit sei-
ner tragenden Musikbox und
sonstiger Clowns-Utensilien am
Hosenband unterwegs. Eine
Traube von Kindern lief ihm, wie
es der Rattenfänger von Hameln
kannte, folgsam hinterher.

Nicht weniger spannend, gera-
de für die schulpflichtigen Kin-
der, aber auch für die erwachse-
nen Zuhörer, waren die Beiträge
des experimentierfreudigen Tho-
mas Müller von den Physikanten
und Co. aus Witten. Viele ältere
Besucher*innen erinnerten sich
an einen beliebten und auch un-
beliebten Physikunterricht wäh-
rend ihrer Schulzeit zurück. Die
kleinen Zuschauer bildeten einen
Stuhlkreis und saßen auf lilafarb-
enden Kartons um sich von der
spektakulären und interaktiven
Physik-Shows in den Bann zie-
hen zulassen. Wie lässt sich ein
gekochtes Ei von einem nichtge-
kochten Ei unterscheiden. „Das
kennt wohl jeder“, sagte Thomas
Müller.“ „Aber warum?“ Oder,
„warum ist ein gekochtes Ei ge-
genüber einem nicht gekochtem
Ei beim gleichzeitigen herunter-
rollen auf einer schiefen Eben,
im Sauerland nennt man das
Schanze, zunächst langsamer als
ein nichtgekochtes Ei?“ Hat das
was mit Trägheit, mit Masse. zu
tun? Was hat es mit der Flieh-
kraft auf sich? Warum fliegt ein
Flugzeug und was ist mit dem

Auftrieb gemeint? Oben, über
der Wölbung des Flügels strömt
die Luft schneller, unter dem
Flügel langsamer, weil dort keine
Wölbung ist. Es entsteht somit
ein Unterdruck.

Thomas Müller zeigte noch
viele andere Experimente und
hat mit seiner klaren, pädagogi-
schen Ausdrucksfähigkeit, mit
Gestik und Mimik die kleinen
und großen Zuhörer in seinem
in seinem Bann ziehen können.
Drei mal 30 Minuten dauerten
seine jeweils kurzweiligen, mit
Knalleffekten und Feuer ange-
richteten physikalischen Experi-
mente, die ein Beispiel dafür
sind, dass Physik ein interessan-
tes Fachgebiet ist, um die Geset-
ze der Natur zu erforschen.

Eine immer wiederholdende
Fragestellung von Thomas Mül-
ler war, „wer glaubt, dass das Ex-
periment funktioniert, wer
glaubt, dass es nicht funktioniert
und wem ist das scheißegal?“
Daniel Brandl wollte als Cellist
und Experimentalmusiker ab 18
Uhr auftreten. Wegen Krankheit
hat er kurzfristig absagen müs-
sen.

Dennoch wurde ab 18 Uhr
Disco-Musik aufgelegt und ein
Mitarbeiter vom Beschallungs-
unternehmen aus Krefeld, der
ausgebildeter Musical Sänger ist,
trug unter großem Beifall ge-
konnt bekannte live Musical-
Songs vor. Das Kuchenbuffet war
lange leer geräumt. Aber mit
Waffel, Grillwurst, Popcorn vom
Förderverein des Kindertages-
stätte St. Martin Bönninghardt
ausgegeben, Warm- und Kaltge-
tränke und viele Süßigkeiten aus
der Tüte sorgten für das weitere
Wohlbefinden. Der Tag des
Waldbüdchens war für Brigitte
Kellerbach und der Bönning-
hardt ein voller Erfolg.

Um 22 Uhr ließ Brigitte Kel-
lerbach, wie sie sagte, völlig ge-
schafft die Rollladen des Büd-
chens herunter. „Sicher ist si-
cher“, sagte sie, „denn nach dem
Tag des Büdchens ist vor dem
Tag des Büdchens und nächstes
Jahr bewerbe ich mich wieder.
Das bin ich meinen Kindern und
Gästen schuldig.

Waldbüdchen feiert
den „Tag des Büdchens“
Großer Besucherandrang auf dem Waldspielplatz Bönninghardt

Den „Tag des Büdchens“ feierten viele Besucher am Waldspielplatz in Bönninghardt. NN-Foto:Gerhard Seybert

XANTEN. Zur Sitzung des Bür-
gerforums am Dienstag, 23.
August, 18 bis 19.30 Uhr sind
Bürger in den Sitzungssaal des
Rathauses der Stadt Xanten,
eingeladen. Im Sinne eines ech-
ten Bürgerdialogs wird im Bür-
gerforum auf Formalien wei-
testgehend verzichtet.

Die Einwohner haben die
Möglichkeit, im Gespräch mit
Vertretern des Rates der Stadt
Xanten, mit sachkundigen Bür-
gern sowie mit der Verwaltung
die Entwicklung der Stadt inten-
siv zu begleiten und Ideen einzu-
bringen. Sie können Fragen stel-
len sowie Interessen, Wünsche,
Stellungnahmen, Anregungen
und Beschwerden vortragen. Die
Themen müssen Angelegenhei-
ten der Stadt Xanten betreffen.
Reine Verwaltungsangelegenhei-
ten sind von der Behandlung im
Bürgerforum ausgeschlossen.
Ansprechpartner für diese Ange-
legenheiten ist der Bürgermeis-
ter. Im Bürgerforum gibt es eine
geänderte Sitzordnung. Die Ein-
wohner sitzen nicht im Zuhörer-
bereich, sondern nehmen ge-
meinsam mit den Vertretern aus
Politik und Verwaltung an den
Sitzungstischen Platz. Während
der Sitzungen des Bürgerforums

ist ein fairer Umgang aller Betei-
ligten miteinander selbstver-
ständlich. Damit möglichst viele
Einwohner zu Wort kommen
können, ist die Redezeit auf ei-
nen Richtwert von 15 Minuten je
Thema für alle Redner begrenzt.
Eine Sachdiskussion zwischen
den Teilnehmern aus dem Rat
und den Ausschüssen findet
nicht statt.

Themen vorher einreichen

Um den Mitgliedern des Bür-
gerforums und der Verwaltung
eine bessere Vorbereitung auf die
angesprochenen Themen zu er-
möglichen, werden die Einwoh-
ner gebeten, diese Themen bis
drei Tage vor dem Sitzungstag
Klaus Haan vom Sachgebiet Zen-
trale Dienste der Stadt Xanten
(Zimmer 108 im Rathaus-Alt-
bau) per E-Mail an service@xan-
ten.de oder unter Telefon
02801/772232 mitzuteilen.

Zu Beginn der Sitzung werden
die Themenfelder abgefragt, zu
denen sich die anwesenden Ein-
wohner äußern möchten. Die be-
reits vor der aktuellen Sitzung
mitgeteilten Themen werden al-
lerdings zunächst vorrangig be-
handelt.

Anstehender Bürgerdialog
im Rathaus Xanten
Am 23. August findet das nächste Bürgerforum statt

KREIS WESEL. Ingo Brohl,
Landrat des Kreises Wesel, be-
grüßt den vorgestellten Koaliti-
onsvertrag der neuen NRW-
Landesregierung, insbesondere
die Vereinbarungen für Roh-
stoffgewinnung. Die Koaliti-
onsparteien CDU und Bündnis
90/Die Grünen präsentierten
den Vertrag im Rahmen einer
Pressekonferenz fünfeinhalb
Wochen nach der Landtags-
wahl.

„Beim Thema Kies- und Sand-
gewinnung sehe ich im Koaliti-
onsvertrag der beiden Regie-
rungsparteien die Positionen des
Kreises Wesel an wesentlichen
Stellen berücksichtigt. Abzuwar-
ten bleibt die konkrete Ausge-

staltung“, so Brohl.
Der Kreis Weseler Landrat

nennt insbesondere den verein-
barten „verbindlichen Degressi-
onspfad und perspektivisch ei-
nen Ausstieg aus der Kies- und
Kiessandgewinnung in den be-
sonders betroffenen Regionen“
einen Erfolg für den Kreis Wesel.
Auch, dass „der Verbauch von
Kiesen und Sanden“ durch ein
„konsequentes, wissenschaftlich
fundiertes Rohstoffmonitoring
(Rohstoffbarometer) transparent
gemacht und auf den notwendi-
gen Bedarf zurückgeführt wer-
den“ soll, bewertet Ingo Brohl
positiv.

Laut Koalitionsvertrag soll bis
spätestens zum 1. Januar 2024 ei-

ne auf Kies und Sand beschränk-
te Rohstoffabgabe eingeführt
werden und darüber hinaus das
Baustoffrecycling als Teil der
Kreislaufwirtschaft vorangetrie-
ben und Hemmnisse bei der
Wiederverwendbarkeit von Ab-
bruchmaterial konsequent besei-
tigt werden.

Landrat Ingo Brohl erklärt ab-
schließend: „Dieser Koalitions-
vertrag kann nach dem Kies-Ur-
teil des Oberverwaltungsgerichts
ein nächster Meilenstein für un-
sere Region sein. Insofern hat
sich die deutliche Vertretung der
Interessen des Kreises Wesel in
Düsseldorf ausgezahlt. Ich danke
allen, die daran mitgewirkt ha-
ben.“

Lob für Aussagen zum Kies
Landrat Ingo Brohl begrüßt den NRW-Koalitionsvertrag

KREIS WESEL. „Der NRW-Ko-
alitionsvertrag von CDU und
Grünen sieht kein Umsteuern
beim Abbau von Kies und Sand
vor. Im Gegenteil: Statt Aus-
stiegsszenario soll der Abbau
lediglich ‚auf den notwendigen
Bedarf zurückgeführt werden‘“,
kritisiert der SPD-Kreisvorsit-
zende und Landtagsabgeordne-
te René Schneider den nun vor-
gestellten Koalitionsvertrag von
CDU und Bündnis 90/Die Grü-
nen.

Das ist aus Sicht des SPD-Poli-
tikers eine Enttäuschung. So hät-
ten nicht nur Schneider, sondern
auch die Bürgerinitiativen darauf
gehofft, dass eine neue Landesre-
gierung im NRW-Koalitionsver-
trag ihren Willen zum Ausstieg
erklärt.

„Denn ohne politische Aus-
stiegsvorgaben ist der ‚notwendi-
ge Bedarf ‘ das, was für den Bau
von Häusern und Infrastruktur
gebraucht wird. Und das ist eine
Menge. Tendenz steigend“, erläu-
tert er. Schneiders Hoffnung ruht

auf dem Urteil des Oberverwal-
tungsgerichts. Darin wird die
Landesregierung aufgefordert,
eine stärkere Abwägung der Um-
weltaspekte und der Betroffen-
heit von Bürgern und Kommu-
nen vorzunehmen. „Hier könnte
am Ende herauskommen, was
vielen Menschen am Nieder-
rhein längst klar ist“, hofft René
Schneider. „Der Kiesabbau muss
perspektivisch ein Ende haben
und nur die Landespolitik kann
diese Frist setzen.“

Ausdrückliches Lob dagegen
verdient die angedachte Umwelt-
lenkungsabgabe, welche die Koa-
litionäre bis spätestens 1. Januar
2024 ausschließlich auf Kies und
Sand beschließen wollen. Dies
komme der Primärrohstoff-Ab-
gabe schon sehr nahe, die wir als
SPD gerne beschlossen hätten, so
Schneider.

Die vollständige Einschätzung
können Interessenten auf dem
Blog von René Schneider im In-
ternet unter www.reneschnei-
der.de/blog/ nachlesen.

„Neuer Koalitionsvertrag
enttäuscht beim Kies“
René Schneider kritisiert CDU und Grüne

Die Kulturinitiative Schwarzer
Adler lädt am Freitag, 26. Au-
gust, um 20 Uhr zu einem Auf-
tritt von Biggi Wanninger mit ih-
rem Programm „Solo“ ein. Biggi
Wanninger ist nicht nur Präsi-
dentin der Kölner Stunksitzung,
sondern auch Solokünstlerin.
Mit ihrem komödiantischen
Spiel und ihrer tollen Stimme
präsentiert sie einen Abend mit
rasanten Wechseln zwischen Ka-
barett, Comedy und Musik. Bis-
sig, komisch, intelligent. Ob als
Reiner Calmund, der die Beiset-
zung eines Fußballfans im Stil ei-
nes Fußballspiels auf WDR 2 live

kommentiert oder ob als Trude
Herr, die sich auf deftig komi-
sche Art über den Sexismus im
Himmel aufregt – nie tappt sie in
die Falle des Überzogenen. Ein
musikalischer Höhepunkt ist
nicht nur ein Song über die ko-
mischen Seiten des Klimakteri-
ums, sondern auch die Operndi-
va Montserrat Caballé, die Bal-
lermann-Hits in klassischer Ma-
nier zum Besten gibt. Karten
zum Vorverkaufspreis von 20
Euro zuzüglich Gebühren gibt es
im Schwarzen Adler ab 17 Uhr,
sonntags ab 11.30 Uhr oder über
Eventim. Foto: privat

Biggi Wanninger in Rheinberg

Bilanz Roadpol: Die Reduzie-
rung von Verkehrsunfällen und
die Minimierung von Unfallfol-
gen ist ein Schwerpunkt der poli-
zeilichen Verkehrssicherheitsar-
beit. Deshalb beteiligte sich die
Polizei im Kreis Wesel an der eu-
ropaweiten Kontrollwoche „Ro-
adpol - Operation Speed“ zur
Bekämpfung und Verhinderung
schwerer Verkehrsunfälle auf-
grund von überhöhter Ge-
schwindigkeit. Neben der Ahn-
dung von Verstößen sollten
durch die Kontrollen auch die
Risiken von überhöhter Ge-
schwindigkeit verstärkt ins öf-
fentliche Bewusstsein gerückt
und verdeutlicht werden. Bei den
Kontrollen appellierten die Poli-
zeikräfte deshalb auch an die
Einsicht der Verkehrsteilnehmer,
stets die zulässige Höchstge-
schwindigkeit einzuhalten und
die Geschwindigkeit immer der
jeweiligen Situation anzupassen.
Insgesamt wurden bei den Kon-
trollen im Bereich der Kreispoli-
zeibehörde Wesel 1.756 schriftli-
che Verwarnungen ausgestellt,
113 Verwarnungsgelder erhoben,
sowie 491 Ordnungswidrigkei-
tenverfahren und ein Strafver-
fahren eingeleitet.

■ POLIZEIBERICHT

Sperrung Marsstraße: Aufgrund
von weiteren Kanalbauarbeiten
von der Gasthausstraße in Rich-
tung der Marsstraße wird die
Marsstraße ab heute bis voraus-
sichtlich Freitag, 26. August, für
den KFZ-Verkehr voll gesperrt.
Der Lieferverkehr kann nur bis
zur Höhe Gasthausstraße aus
Richtung Fildersteg/Marsstraße
oder aus der anderen Richtung
Bahnhofstraße/Kurfürstenstraße
erfolgen. Es handelt sich um die
Straßenbaumaßnahme barriere-
freier Streifen vom Markt bis
zum Westwall, der über die Gast-
haustraße führt.

■ KURZ & KNAPP

KREIS WESEL. Im Studienjahr
2022/23 bietet die Volkshoch-
schule Rheinberg, Alpen, Sons-
beck und Xanten wieder zahlrei-
che neue Kurse, Wochenendse-
minare und Einzelveranstaltun-
gen zu den unterschiedlichsten
Themenbereichen an. Das kom-
mende Herbstsemester startet
am Montag, 29. August; wer sich
also seinen Platz sichern will, der
kann sich bei der VHS-Ge-
schäftsstelle in Rheinberg und in
allen anderen Anmeldestellen
des Verbandsgebietes oder im
Internet unter www.vhs-rhein-
berg.de anmelden.

Weitere Informationen zum
Studienjahr enthält das VHS-
Programm, das in allen Anmel-
destellen erhältlich ist.

VHS: Studienjahr
beginnt Montag
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+ Coupon aktivieren

11:11

Ab in die  

REWE App 
Mit der REWE App 
doppelt sparen.

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Bücklingsfilet geräuchert
goldgelb aus dem Rauch 
mild und saftig je 100 g  0.))

Bachsaibling
geschmackvolles, 
festes Fleisch  
zeichnet diesen Klassiker aus 
ideal zum Grillen je 100 g  1.§)

Lachsfilet  
mit Haut
ideal zum Grillen  
und Braten 
festes Fleisch 
reich an Omega-3-Fettsäuren je 100 g  2.&)

im ca. 1,5-kg-Korb

Angebote gültig bis zum 20.08.2022  |  Do. KW 33

1.74
PREIS

0.&)

Aktion

2.!)

Aktion

Milka 
Schokolade
Alpenmilch

oder Noisette 
je 100-g-Tafel 

Meggle 
Feine Butter 
oder Streichzart Vegan
je 250-g-Pckg./Bch.
(1 kg = 8.76)

0./)

Aktion
Leerdammer
Original  
Holländischer  
Schnittkäse
45% Fett i.Tr. 
je 100 g

Ab Mi.
gültigMövenpick 

Bourbon Vanille
je 900-ml-Bch. (1 l = 1.93)
oder Nuii  
Salted Caramel Macadamia
je 3 x 90-ml-Pckg.  
(1 l = 6.44)

Coca-Cola* 
Coca-Cola Zero*  
Fanta oder Sprite  
Mischkasten
versch. Sorten 
*koffeinhaltig 
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten  
(1 l = 0.75) 
zzgl. 3.30 Pfand

Bitburger  
Pils
versch. Sorten 
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten  
(1 l = 1.05) zzgl. 3.10 Pfand

10.$)

Aktion

8.))

Aktion

0.))

Aktion

0.$)

Aktion

Maggi Fix 
Spaghetti Napoli
je 42-g-Btl. (1 kg = 11.67)
oder Broccoli Gratin
je 36-g-Btl. (1 kg = 13.61)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 
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1.))
1 kg = 7.96

Frischer
Rinderbraten  
oder Rindergulasch
aus dem Bug, sorgfältig zugeschnitten 
je 1 kg

9.&&

Aktion

0.)%

Aktion

Frische
Putenschnitzel  

oder Putensteaks
aus der Putenbrust  

geschnitten, besonders  
zart und kalorienarm  
natur oder mariniert  

grillfertig vorbereitet 
je 100 g

Rotkäppchen
Sekt oder 

Fruchtsecco
versch. Sorten

je 0,75-l-Fl. 
(1 l = 3.72)

2./)

Aktion

Barilla
Pasta 
versch. Ausformungen
je 500-g-Pckg. (1 kg = 1.98)

1.))

Aktion

Géramont
Cremig-zarte Scheiben
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 13.27)
oder Weichkäse
60% Fett i.Tr.
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 9.95)

1./)

Aktion

Deutschland 
Zwetschgen
Sorte: siehe Etikett, Kl. I 
je 1 kg

Artikel wird an der Kasse gewogen.1.!)

Aktion

Italien
Tafeltrauben dunkel 
Sorte: siehe Etikett 

Kl. I, je 500-g-Schale  
(1 kg = 2.38)

kernlos

Belarus/Litauen/Serbien
Pfifferlinge 

je 400-g-Schale
(1 kg = 12.48)

4.))

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

DRÜPT. Der BSV Drüpt hat
am Wochenende seinen neuen
König gefunden. Präsident
Christian Aldenhoff musste
zwar zweimal die Schützen an-
treten lassen, am Ende traten
dann aber Benny Aldenhoff
und Michael Hußmann zu ei-
nem spannenden Duell an.

Nach einen fairen Kampf war
es Michael Hußmann, der mit
dem 43. Schuss um 20.30 Uhr
den Vogel erlegte und nun, 50
Jahre nach seinem Großvater
Theo Aldenhoff, König von
Drüpt ist. Zur Königin erwählte
er seine Freundin Svenja, die
Schwester der vorherigen Köni-
gin Carina Kemper - ein Novum
in der Vereinsgeschichte. Den
Thron bilden nun Benny und Ju-
dith Aldenhoff, Thomas und
Claudia Verhalen, Basti Alden-
hoff und Jacki Evers, Timo Jans-
sen und Maria Sanders sowie
Tim und Carina Kemper.

So ist der Auftakt zum Schüt-
zenfest in der neuen Schützen-
wiese gelungen. In Drüpt wurde

ordentlich gefeiert und auch die
Kinder hatten ihren Spaß im
Wasser, auf der Hüpfburg oder
der Schiffschaukel. Die vielen
Gäste fühlten sich wieder sehr
wohl.

38 Teilnehmerinnen waren
hingegen beim Frauenpreisschie-
ßen dabei. Die 1. Preisträgerin ist
Cordula Dellmann, auf sie folg-
ten Maike Rosendahl und Corin-
na van de Pasch. Ingesamt wur-
den 13 Preise unter den Schüt-

zinnen aufgeteilt. 
Weiter geht es nun am Freitag,

19. August, um 19 Uhr mit der
legendären „Nacht des Schla-
gers“. Hier wird bei Musik von
Benny Benito ordentlich gefeiert
und getanzt.

Der Kröungsball zu Ehren des
neuen Königs steht dann am
Samstag, 20. August, auf dem
Plan. Vorher findet jedoch noch
ein großer Umzug durchs Dorf
statt.

Drüpt hat einen neuen König
Michael Hußmann und Svenja Stülpner bilden das Königspaar

Michael Hußmann (l.) mit Benny Aldenhoff. Foto: privat

VEEN. In Veen beginnt nach
zweijähriger Abstinenz am
kommenden Wochenende
endlich wieder das Schützen-
fest der St. Nikolaus Schüt-
zenbruderschaft Veen-Winn-
enthal. 

Am Samstag, 20. August, tref-
fen sich alle Schützen zum tradi-
tionellen Biwak. Dieses wird
wieder in der Gaststätte „Zur
Deutschen Flotte“ stattfinden.
Dort dürfen sich die Schützen
bei Speis und Trank auf das
Preis- und Königsschießen am
Sonntag, 21. August einschwö-
ren. Dann wird der Nachfolger

für König Lucas van Bebber ge-
sucht.

Das Preis- und Königsschie-
ßen beginnt nach einer Andacht
in der St. Nikolaus Kirche um
circa 14.30 Uhr. Alle Besucher
aus nah und fern sind herzlich
willkommen. Für das leibliche
Wohl sowie eine abwechslungs-
reiche Kinderbelustigung ist ge-
sorgt. Nach dem Königsschuss
wird die Inthronisation folgen.

Am darauffolgenden Wochen-
ende finden am Samstag, 27. Au-
gust, die feierliche Parade und
abends der Krönungsball im Kir-
meszelt statt.

Am Sonntag, 28. August, ste-
hen die Familien ganz im Fokus.
Für die Kinder werden abwechs-
lungsreiche Attraktionen gebo-
ten. Jung und Alt dürfen sich zu-
dem auf den Ferienlagerthron
und die neue Dorfwette des Bru-
dermeisters Aloys van Husen
freuen.

Am Montag, 29. August, klingt
mit dem Dämmerschoppen die
Kirmes fulminant aus. Alle Gäste
aus Nah und Fern sind an jedem
der Tage herzlich willkommen.
An allen Kirmes- Tagen spielt die
Band „Highlights“. Der Eintritt
in das Kirmeszelt ist frei.

Veen startet ins Schützenfest
St. Nikolaus Schützen beginnen am Samstag, 20. August, mit dem Biwak

RHEINBERG. Das nächste Tref-
fen des Seniorenbeirates Rhein-
berg findet statt am Donnerstag,
18. August, von 14.30 bis 16.30
Uhr im Seniorenbüro in der Al-
ten Kellnerei, Innenwall 104
(Hintereingang). Vorstellen wer-
den sich die Pflegeberaterin der
Stadt Rheinberg, Bozena Bomas-
tyk (angefragt), sowie die neue
Integrationsbeauftragte, Tessa
Wilczoch. Zudem steht die Pla-
nung von Aktivitäten für die
zweite Jahreshälfte auf der Tages-
ordnung. Die Sitzungen des Se-
niorenbeirates sind öffentlich.
Interessierte sind zur Teilnahme
herzlich eingeladen. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Telefon
01706989319 oder per E-Mail an
seniorenbeirat.rhein-
berg@web.de.

Seniorenbeirat
trifft sich

RHEINBERG. Wer kennt es
nicht – das Spiel mit den Kugeln.
Mit etwas Geschick und Wurf-
technik soll man mit den Boule
Kugeln das „Schweinchen“, eine
kleine Kugel, treffen. In Frank-
reich wird Boule auch Pétanque
genannt und dort mit Begeiste-
rung und Leidenschaft zelebriert.
Nicht umsonst verbindet man
mit dem Boule Spiel französische
Lebensart und ein gewisses Savo-
ir-Vivre. Auch in Deutschland
wird das Spiel unter freiem Him-
mel immer beliebter. Es ist un-
kompliziert, gesellig und macht
Spaß. Deshalb lädt der Senioren-
beirat Rheinberg erneut zum
Boule-Treff ein. Er findet – bei
gutem Wetter – heute um 15 Uhr
statt, am Bouleplatz im Rhein-
berger Stadtpark.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wer Fragen hat, kann
sich an die Sprecherin des Senio-
renbeirates, Bärbel Reining-Ben-
der, unter Telefon 0170/6989319
wenden.

Boule-Spielen
für Senioren

Die Katholische Landjugendbewegung (KLJB) Sonsbeck lud am vergangenen Wochenende wieder
zum Feiern bei „Berg in Flammen“ ein. Auch wenn das Feuerwerk dieses Jahr nicht stattfinden konnte, hatten die
Gäste dennoch viel Spaß. Ein Highlight war die große Verlosung. NN-Foto: Theo Leie

Der Spiel- und Sportkreis der DJK Labbeck-Uedemerbruch hat einen schönen Tag in Irrland in Twiste-
den verbracht. Finanziell unterstützt wurde dieser Tag von der Volksbank Niederrhein durch den Gewinn bei dem
Wettbewerb „Vereinsliebe“. Seit knapp einem halben Jahr trifft sich die Gruppe unter der Leitung von Marie Hol-
land einmal wöchentlich und unternimmt verschiedene Aktionen und Spiele mit den 0- bis dreijährigen Kids. Im
Mittelpunkt steht der Spiel- und Bewegungsspaß der Kinder. Bei gutem Wetter werden oft Aktivitäten draußen
durchgeführt. Auch der Austausch der Eltern in geselliger Runde gehört zum Programm. Foto:privat
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Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

Alle Coronaregeln aufgehoben. Freiwilligkeit beim Maske tragen…
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SUPER – KINO – DIESTAG AB 5,-€

Jurassic World 
-Ein neues Zeitalter- 

 
Tägl. Außer 
Mi. 17:00+ 

20:00 Sa.+So. 
Nur 20:00   

 

Minions
Tägl 
17:00 

Sa.+So. 14:30 

Thor:
Love and Thunder

Tägl. 
17:00+20:00 

außer Mi.&WE 
nur 20:00 

DC Superpets  Sa.+So. 
14:30+17:00 

Bib&Tina Sa.+So. 
14:30 

Gesang der Flusskrebse 
Tägl. 

17:00+20:00 
Mi. nur 17:00 

Jagdsaison 
 

Tägl. 
17:00+20:00 

 

Nope Tägl. 20:00 

Junge Häuptling 

Winnetou 
Sa.+So. 
14:30 

Mein Lotta Leben Sa.+So. 
14:30+17:00 

Lady´s Night 

After Forever Mi. 20:00 

Filmauslese 

Schmetterlinge im Ohr 
Mi.17:00+ 

20:00 

 Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€ 

# Minions 

 

# Der Junge Häuptling Winnetou   # DC Superpets 

# Mein Lotta Leben # Bibi&Tina 
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ASPERDEN. Das Niederrheini-
sche Weinfest steht auch in die-
sem Jahr wieder im Veranstal-
tungskalender des Klosters
Graefenthal, an der Maasstraße
48-50.

Das Graefenthal-Team freut
sich darauf, dieses Weinerlebnis
am kommenden Wochenende,
Freitag, 19., Samstag, 20. und
Sonntag, 21. August, zum sechs-
ten Mal für seine Gäste auszu-
richten. Fünf Winzer aus ver-
schiedenen Regionen Deutsch-
lands werden im historischen
Ambiente des ehemaligen Zister-
ziensierinnen-Klosters ihre Qua-
litätsweine anbieten.

Ein köstliches Glas Wein, gute
Gesellschaft, eine gemütliche At-
mosphäre und etwas Leckers zu
essen sind ein Garant für einen
angenehmen Abend mit dem
Partner, mit Freunden, Kollegen
und/oder der Familie. Mehrere
Live-Bands werden auftreten,

und es werden herrliche Gerich-
te angeboten: Scroppino, Cana-
pés, Calamari, hausgemachte
Pommes frites, der Graefenthaler
XXL-Burger, die Häppchenplatte
und noch vieles mehr warten auf
die Besucher. Die Öffnungszei-

ten: Freitag, 19. August, ab 16
Uhr, bis Ende; Samstag, 20. Au-
gust ab 15 Uhr, bis Ende, sowie
Sonntag, 21. August, 12 bis 18
Uhr. Eintrittskarten gibt es hier
https://tickets.kloster-graefent-
hal.de/p/weinfest-2022.

Wein und Musik genießen
Sechstes Weinfest im historischen Ambiente auf Kloster Graefenthal

Auf die Besucher wartet ein stimmungsvolles Erlebnis. Foto: privat

Die neue Produktion „Conni –
Das Zirkus-Musical“ gastiert am
Donnerstag, 1. September, ab 16
Uhr, auf der Freilichtbühne des
Burgtheaters in Dinslaken. Con-
ni zählt zu den beliebtesten Kin-
derbuchfiguren und begeistert
seit über drei Jahrzehnten Kin-
der ab drei Jahren.

Conni hat am Wochenende et-
was ganz Besonderes vor: Zu-
sammen mit ihrer Freundin Julia
steht eine große Zirkus-Auffüh-
rung in der KiTa bevor, vorher
soll dort auch noch übernachtet
werden. Bis zur Aufführung geht
allerdings so einiges schief, und
sogar Connis Eltern müssen bei
der Zirkus-Aufführung einsprin-
gen. Und welche Rolle spielt
Connis Kater Mau, um das groß-

artige Event zu retten? Für Con-
ni, ihre Familie, ihre Freunde
und all ihre kleinen und großen
Zuschauer wird es in diesem Zir-
kus-Musical-Abenteuer nie lang-
weilig. Es ist immer etwas los,
und Conni hat viel Spaß, auch
wenn es einige Probleme zu lö-
sen gilt. Die Musicalbesucher
werden Teil der Inszenierung.
Heraus kommt ein Musical-Spaß
für Jung und Alt, zum Mitlachen
und Miterleben, mit vielen tollen
Songs und ganz viel Charme.
Das Musical ist für Kinder ab
drei Jahre. Der Einlass beginnt
um 15 Uhr. Tickets gibt es in den
Geschäftsstellen der Niederrhein
Nachrichten in Geldern und Kle-
ve und unter www.reservix.de.

Foto: Tiffany Gödde/Cocomico Theater

Conni – Das Zirkus Musical

NIEDERRHEIN. Das brand-
neue Musik- und Kulturfestival
San Hejmo feiert am Samstag,
20. August, von 13 bis 1 Uhr
Premiere am Airport Weeze.
Das Showkonzept verbindet
Musik, Kunst und Kultur zu ei-
nem intensiven Festivalerleb-
nis. Urban Art, Street Food,
entspannte Atmosphäre und
liebevolle Gestaltung schaffen
die perfekte Umgebung, um das
Livemusik-Programm aus Pop,
HipHop, Elektro und Partymu-
sik unbeschwert zu genießen.

Die Weezer Veranstalter wol-
len mit ihrem zweiten Konzept
nach Parookaville den Kultur-
standort Niederrhein weiter stär-
ken und Popstars genauso wie
Szenegrößen auf den verschiede-
nen Bühnen präsentieren. Allen
voran steht einer der größten
und erfolgreichsten Live-Musi-
ker des Landes. Seine Alben sind
mit Gold und Platin ausgezeich-
net, zahlreiche Musikpreise de-
korieren seine Karriere und seine
Fans versetzt er mit energeti-
schen Liveshows regelmäßig in
Ekstase: Marten Laciny, besser
bekannt als Marteria. Als Mains-
tage-Headliner der San-Hejmo-
Premiere katapultiert Marteria
das Festival direkt in die erste Li-
ga.

Loredana im HipHop-Camp

Das HipHop-Camp wird von
einer der aktuell erfolgreichsten
deutschsprachigen Rapperinnen
angeführt: Loredana. Die
Schweizerin mit albanischen
Wurzeln wurde mit ihren Songs
„Sonnenbrille“ und „Bonnie &
Clyde“ 2018 zum Rapstar und
war 2020 sogar die meistgestre-
amte Musikerin auf Spotify in
Deutschland. Auf Instagram ver-
zeichnet die Mainstage-Headli-
nerin aktuell massive drei Millio-
nen Follower.

Frederik Rabe, Finn Schwie-
ters, Luca Göttner, Jonathan
Wischniowski und Finn Thomas
– die Giant Rooks sind die Shoo-
tingstars der letzten beiden Jah-
re! Viele kennen sie durch ihre
millionenfach gestreamten Songs
wie „Wild Stare“ oder „Waters-
hed“. Auch eine 1Live-Krone
können die Jungs bereits ihr Ei-
gen nennen. Vor der Pandemie
spielten sie ausverkaufte Konzer-
te von Rom über Paris bis Man-
chester und kamen somit in den

letzten Jahren auf mehr als 350
Shows. Jetzt ist es endlich an der
Zeit, wieder live mit Publikum in
die Vollen zu gehen.

Dank San Hejmo kommt mit
Zoe Wees eine der spannendsten
deutschen Künstlerinnen 2022
erstmalig an den Niederrhein,
um gemeinsam mit bis zu 25.000
Fans vor der Mainstage zu feiern.
Die musikalische Karriere der
gebürtigen Hamburgerin startete
2017 bei „The Voice Kids“. Der
Durchbruch gelang ihr schließ-
lich mit dem Titel „Control“, der
ihr in den deutschen und öster-
reichischen Charts Gold-Status
und in der Schweiz sogar Vier-
fachplatin einbrachte.

Parookaville-Spirit

Nach zahlreichen Gigs beim
Parookaville ist der Airport Wee-
ze für Star-DJ Felix Jaehn quasi
schon zum Zweitwohnsitz ge-
worden. Verständlich, dass er
beim Angebot, die Elektro-Stage
von San Hejmo als Headliner zu
hosten, keine Sekunde gezögert
hat. Neben Felix Jaehn werden
beim San Hejmo auch internati-
onal erfolgreiche DJs wie David

Puentez, Topic, Tujamo, Gestört
aber Geil und weitere den Paroo-
kaville-Spirit erneut aufleben las-
sen. Auf der Party Stage finden
zudem alle eine Heimat, die es
ein bisschen verrückter mögen:
Echte 90er Vibes versprühen
Acts wie Blümchen, Captain Jack
und Layzee fka. Mr. President.
Dazu holen Die Atzen, HBz und
Team Rhythmusgymnastik dann
nochmal alles raus, was die Par-
tycrowd an ausgelassener Feierei
zu bieten hat.

25 Streetart-Künstler

Darüberhinaus präsentieren
die Veranstalter beim San Hejmo
25 internationale Streetart-
Künstler wie Bordalo II aus Por-
tugal und die deutsch-pakistani-
sche Mural-Künstlerin Hera, die
das gesamte Areal mit Outdoor-
Kunstwerken schmücken wer-
den. „Wir wollen bei San Hejmo
ein breites Spektrum dieses welt-
weit aktuell extrem erfolgreichen
Kunstzweigs zeigen. Dass inter-
nationale Stars unserer Einla-
dung an den Niederrhein folgen,
macht uns stolz“, sagt Benjamin
Taag, Co-Kurator des Streetart-
Line-Ups für San Hejmo. „Ge-
nauso freuen wir uns aber auch
auf die vielversprechenden New-
comer und vor allem auf inspi-
rierende, gemeinsame Tage mit
den Künstlern. San Hejmo soll
dauerhaft zum beliebten, multi-
kulturellen Get-Together der
Streetart-Szene hier in Weeze
werden.“ Zur Premiere am 20.
August startet das San Hejmo
Festival eintägig (Öffnungszei-
ten: 13 bis 1 Uhr) und ohne
Camping für rund 25.000 Besu-
cher. Das Musik- und Kulturfes-
tival ist für alle ab 16 Jahren ge-
öffnet. Der reguläre Ticketpreis
beträgt 89 Euro. Weitere Infos
unter www.sanhejmo.com.

San Hejmo-Premiere
am Flughafen in Weeze
Neues Showkonzept-Festival für Livemusik, Kunst und Kultur am 20. August

Verlosung
Die NN verlosen 2 x 2 Regular-Ti-
ckets inklusive Parkschein (einer
pro Gewinner) für das San Hej-
mo-Festival in Weeze. Einfach ei-
ne E-Mail mit Namen, Wohnort
und E-Mail-Adresse mit dem Be-
treff „San Hejmo“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de schi-
cken. Einsendeschluss ist der 18.
August, 12 Uhr. Die Gewinner
werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

Marteria Foto: William Minke

Zoe Wees Foto: Philipp Gladsome

ARCEN. Die Holland Koi Show
ist in Bezug auf Umfang und Be-
sucherzahlen die größte Koi
Show der Welt. Am Wochenende
vom 19. bis 21. August sind die
Schlossgärten wieder die wun-
derschöne, blumenreiche Kulisse
der Show, bei der sich alles um
den Koi-Karpfen dreht. In die-
sem Jahr besteht die Holland Koi
Show 30 Jahre und der nieder-
ländische Nishikigoi Verein fei-
ert dieses Jubiläum natürlich in
den Schlossgärten.

Auf dem Turnierfeld der
Schlossgärten Arcen präsentie-
ren Liebhaber und Züchter der
Koi aus dem In- und Ausland
Hunderte Koi-Fische, die von ei-
ner internationalen Jury bewer-
tet werden. Aufgeteilt in ver-
schiedene Wettbewerbsklassen,
werden zahlreiche Preise verge-
ben, mit dem Titel des „Grand
Champion“ als größter Auszeich-
nung. Auf der Veranstaltung und
inmitten der grünen Kulisse der
Schlossgärten Arcen gibt es zahl-
reiche wunderschöne Stellen, an
denen richtiges Japan-Feeling
aufkommt. Auch für die jungen
Besucher gibt es ein buntes Pro-
gramm. Weitere Informationen
finden sich unter www.schloss-
gaerten.de.

Große Koi Show
im Schlosspark
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Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

Damen und Herren

Borther Str. 238 
47495 Rheinberg-Borth 

Tel. 0 28 02 / 44 12 
Fax 0 28 02 / 70 04 75 

www.friseur-janssen.de

Haben Sie eine Festlichkeit?
Wir bieten Hochsteckfrisuren und  

Haarverlängerungen sowie

–  moderne Strähnen- 
Techniken

–  moderne + konservative  
Haarschnitte

– klassische Frisuren

–   Online-Terminbuchung  
möglich

Banner_2000x750.indd   1 11.03.14   11:01

Detlef Westerhoff
Bocholter Straße 2 · 46419 Isselburg · Tel. 0 28 74 / 94 21 50

Dein Catering & Partyservice!
Events | Catering | Restaurant

Bocholter Straße 2 · 46419 Isselburg 
Tel. 0 28 74 / 26 20 · Eigentümer Thomas Westerhoff

Mit großer 

Außen- 
terrasse!

Kuchen 

aus eigener 

Herstellung

Treffpunkt der Pättkesfahrer
über 10 Akkuladestationen

Festzeltveranstaltungen

Der Festwirt der Schützenfeste in Wallach und Bönninghardt-
Vierquartieren wünscht allen schöne Schützenfesttage!

Adresse:          Xantener Str. 116
                      46519 Alpen
Telefon:           + 49 (0) 28 02 - 9 63 36
E-Mail:            info@schmitz-evers.de
Internet:           www.schmitz-evers.de

Wir wünschenallen schöneSchützenfesttage.

WALLACH. Die Schützen des
BSV „Wilhelm Tell“ Wallach
1922 können sich in diesem
Jahr gleich über drei besondere
Ereignisse freuen. Zuallererst
freuen sich die Vereinsmitglie-
der darüber, dass sie nach zwei
Jahren Zwangspause ihr Schüt-
zenfest wieder in gewohnter
Form feiern dürfen. Die Vorbe-
reitungen hierzu laufen seit
Wochen auf Hochtouren.

Traditionell beginnt der Verein
seine Festwoche am Samstag, 20.
August, ab 15 Uhr mit einem
Fassanstich auf dem Festplatz an
der Wallacher Straße. Im An-
schluss daran folgt ein „offenes
Apfelschießen“. Hier können sich
auch Nichtmitglieder einmal an
der pneumatischen Armbrust
versuchen.

Am Sonntag, 21. August, fin-
det das Preis- und Königsschie-
ßen statt, hier wird dann die
Nachfolge für den amtierenden
Schützenkönig Benedikt Gün-
ther gesucht. Um 13.30 Uhr ist
der Empfang in der „Alten Schu-
le“ mit Freibier. Die Schützen
treten um 14 Uhr am Dorfmit-
telpunkt an, ehe um 14.30 Uhr
der ökumenische Gottesdienst
mit anschließender Kranznieder-
legung folgt. Der Abmarsch zum
Festplatz startet um 15.30 Uhr,
wo das Preis- und Königsschie-
ßen, die Proklamation und das
Fahnenschwenken folgen.

Ins zweite Schützenfestwo-
chenende starten die Schützen
am Freitag, 26. August, mit der
Wallacher Partynight. Die hol-
ländische Top-Party-Band „Q5“
wird den Besuchern mit einem
Mix aus Live- und DJ-Sets or-
dentlich einheizen. Bereits 2019
war diese Party ein voller Erfolg,
hieran möchten die Schützen in
diesem Jahr anknüpfen. Einlass
ist um 19, Beginn um 20.30 Uhr.

Im Vorverkauf kosten die Karten
zehn, an der Abendkasse 13 Eu-
ro.

Der Tag danach startet ab 15
Uhr mit der Abholung des Kö-
nigspaares und dem Festumzug
durch das Dorf. Anschließend
finden Parade, Fahnenschwen-
ken und der große Zapfenstreich
an der Wallacher Kirche statt.
Gemeinsam mit der Bevölkerung
und den geladenen Gastvereinen
wird im Anschluss um 19.45 Uhr
der zünftige Krönungsball gefei-
ert, ab circa 22 Uhr bittet die
Band „Filiale West“ zur „Royal
Partytime“.

Ausklingen wird das Schützen-
fest mit dem alle fünf Jahre statt-
findenden Kaiserschießen am
Sonntag, 28. August, ab 15 bezie-
hungsweise 17 Uhr. Denn bevor
die Schützen einen neuen Kaiser
proklamieren dürfen, freuen sie
sich besonders darauf, ihrem in
diesem Jahr aus dem Vorstand
ausgeschiedenen Präsidenten
Hans-Joachim Günther in einem
angemessenen Festakt das
höchstmögliche Wahlamt des
Vereins, den Titel des Ehrenprä-
sidenten, offiziell zu verleihen.
Die eigentliche Ernennung wur-
de bereits durch eine Abstim-
mung auf der Mitgliederver-
sammlung vollzogen. Die Wahl
erfolgte erwartungsgemäß ohne
Gegenstimmen. Die Vereinsmit-
glieder drücken damit ihre große
Wertschätzung und Dankbarkeit
für seine jahrzehntelange Arbeit
im Vorstand des Schützenvereins
aus. Zuletzt verliehen die Bürger-
schützen diesen Titel im Jahr
1994 an Willi Lohmann.

Hans-Joachim Günther war
seit mehr als 40 Jahren im Vor-
stand des Vereins, zunächst als
stellvertretender Geschäftsfüh-
rer, Geschäftsführer und stellver-
tretender Vorsitzender tätig, be-
vor er am 12. Oktober 2002 zum
6. Präsidenten des Bürgerschüt-
zenvereins gewählt wurde und
dieses Amt bis zur diesjährigen
Mitgliederversammlung des Ver-
eins im Juni innehatte. Getreu

seines Grundsatzes „Wenn man
60 ist, sollte man den Jüngeren
den Vortritt lassen“, hatte er auf
der Versammlung auch selbst
seinen jetzigen Nachfolger, Fre-
derik Jänicke, vorgeschlagen. Be-
sonders erfreulich ist, dass seine
Tochter Madeleine die Familien-
tradition fortsetzt und als stell-
vertretende Geschäftsführerin
dem neuen Vorstand angehört.

100-jähriges Jubiläum

Als wenn das erste Schützen-
fest nach der zweijährigen, coro-
nabedingten, Pause und die Ver-
leihung der Ehrenpräsidenten-
würde nicht bereits genug Anlass
zur Freude wären, feiert der Bür-
gerschützenverein in diesem Jahr
auch noch sein 100-jähriges Ju-
biläum. Aufgrund von Planungs-
unsicherheiten bis April dieses
Jahres wird auf eine große Jubilä-
umsfeier verzichtet.

Auch wenn der heutige Bür-
gerschützenverein erst im Jahr
1922 gegründet wurde, lässt sich
die Schützentradition zweifelsfrei
bis ins Jahr 1770 anhand der äl-
testen Einträge aus einem Ver-
einsbuch zurückverfolgen. Die-
ses Vereinsbuch hat der Verein
im Jahr 1958 durch eine Ver-
schmelzung mit der Junggesel-
lenbruderschaft in seine Obhut

übernommen. Dies gilt auch für
die Vereinsfahne von 1811 sowie
das Königssilber. Die älteste Pla-
kette trägt die Jahreszahl 1812.
Der Bürgerschützenverein ist der
Wallacher Familie Storb sehr
dankbar dafür, dass sie diese
Kleinode in den Wirren des 2.
Weltkriegs sicher aufbewahrt hat
und diese somit für die Nachwelt
erhalten blieben.

Erster König wurde im Jahr
1922 Josef Schmitz, der sich Ger-
trud Rötgens zu seiner Königin
erkor. Nachdem im Jahr 1950 die
Durchführung von Schützenfes-
ten durch die britische Militärre-
gierung wieder genehmigt wur-
de, fand 1951 das erste Schützen-
fest nach dem Krieg statt, König
in diesem Jahr wurde Willi Her-
manns, seine Königin war Anne-
liese Rosin.

Seit dieser Zeit hat sich der
Bürgerschützenverein kontinu-
ierlich weiterentwickelt und ist
stetig gewachsen. Dies nicht zu-
letzt auch durch die im Jahr 2006
beschlossene Öffnung des Ver-
eins für Frauen und Kinder. Der
Verein versteht sich auch als Hei-
matverein, denn die Schützen
pflegen nicht nur das im Jahr
1977 in Eigenleistung errichtete
Ehrenmal, sondern verwalten
und pflegen auch die im Jahr
2008 eingeweihte „Alte Schule“
am Dorfmittelpunkt Wallach.

Die „Alte Schule“ dient dem
Bürgerschützenverein als Ver-
einshaus, dort finden in regelmä-
ßigen Abständen Mitgliedertreffs
sowie Versammlungen und Fei-
ern der einzelnen Vereinsgremi-
en statt. Auch steht sie der Walla-
cher Bevölkerung für private Fei-
ern zur Verfügung.

Nachdem im Jahr 2000 das
Vereinslokal Neuenhaus ge-
schlossen hatte, mussten sich die
Schützen nach einer Alternative
umsehen und konnten über-
gangsweise eine Halle der Fami-
lie Günther für Veranstaltungen
und Versammlungen nutzen. In
Kooperation mit der Stadt
Rheinberg konnte der Verein
dann im Jahr 2006 die „Alte
Schule“, die bis dahin als Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr
Wallach genutzt wurde, in Eigen-
leistung vollständig sanieren und
für die Bedürfnisse des Vereins
umgestalten.

Ein dreifacher Grund zu feiern
Der Bürgerschützenverein „Wilhelm Tell“ Wallach 1922 lädt für das kommende Wochenende zum Schützenfestauftakt

Der Thron von 2019 blickt coronabedingt auf eine besonders lange Regentschaft zurück.NN-Foto: Theo Leie

Die Schützen pflegen unter anderem das im Jahr 1977 errichtete Ehrenmal. Foto: privat

Die Plakette des amtierenden Königs Benedikt Günther. Foto: privat
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Vollmilch selber zapfen!
Auf dem Sandsenhof gilt: Unsere Milch bring(t)´s!

Rohmilch aus dem Milchauto-
maten bietet der Sandsenhof 
der Familie Brings in Rhein-
berg-Niederwallach.Hier kann 
sich jeder rund um die Uhr, 
24 h – 7 Tage die Woche, seine 
Milch selber zapfen. Wer keine 
Milchflasche dabei hat, kann 

diese dort erwerben. Die Milch 
ist unbehandelt frisch, vita-
min- und nährstoffreich, im-
mer gut gekühlt und vor allem 
gesund und lecker.

Ein Qualitätsprodukt aus der 
Region mit natürlichem Ge-
schmack und Gentechnik frei. 
Erweitert wird das Angebot 
mit Kartoffeln und Eiern aus 
der Region.

Informationen gibt es direkt 
am Deich bei Familie Brings

Niederwallach 22
47495 Rheinberg
Tel. 02803/272

NN 
2-sp 50mm

Rat und Hilfe im Trauerfall

Beerdigungsinstitut Balzen GbR

bestattungen@balzen24.de       www.balzen24.de

Kirchstraße 102, 47495 Rheinberg

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar.

02843 6616         0178 6616 999

Den Abschied gestalten und Hoffnung schöpfen!

Bundesverband

Deutscher Bestatter e.V.

Schwarzer Weg 46 · 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 02 / 80 70 90 · Fax 0 28 02 / 80 70 91 · Mobil 0173 - 3 82 90 22

www.undderstrom� iesst.de · info@undderstrom� iesst.de

Schwarzer Weg 46 · 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 02 / 80 70 90 · Fax 0 28 02 / 80 70 91 · Mobil 0173 - 3 82 90 22

www.undderstrom� iesst.de · info@undderstrom� iesst.de

Kfz-Meisterbetrieb

Reiner le Dandeck
• Kfz-Reparaturen
• Unfall-Reparaturservice
• DEKRA & AU-Service
• Wagenpflege
• Reifen-Service

Sauerfeldstraße 8 · 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43/14 63 · Mobil 01 72/2 36 15 00
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Geborgenhei t  –  Mi tgefüh l  –  Würde – Nähe – S icherhe i t

Standor t  Moers   |   L in t for ter  S t raße 127  |  47445 Moers
+49 (0)  02841 - 65 74 000  |  +49 (0 )  02841 - 65 74 009  |  moers@pal l ine tz .de

www.pallinetz.de

Brückens t raße 45-47 | 47574 Goch

Öf fnungszei ten
Mo–Do 8.00–16.00 Uhr
Fr  8.00–13.00 Uhr

+49 (0)2823 - 943 79 20
+49 (0)2823 - 943 79 21

goch@pal l ine tz .de 

Brückens t raße 49 | 47574 Goch

Öf fnungszei ten
Mo–Fr  8.00–16.00 Uhr

+49 (0)2823 - 890 49 70
+49 (0)2823 - 890 49 79

krankenfahr ten@pal l ine tz .de

Brückens t raße 49 | 47574 Goch

Öf fnungszei ten
Mo–Fr  8.00–14.00 Uhr

+49 (0)2823 - 868 97 80
+49 (0)2823 - 868 97 89

al l tagsbegle i tung@pal l ine tz .de 
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Erfahrung. Qualität. Vertrauen.  

Gemeinsam für Ihre Zahngesundheit.

Vereinbaren Sie direkt online einen Termin! 

Tel. 02802/3081 

willkommen@zahnarzt-wuelfing.de

46519 Alpen • Alte Kirchstraße 6

Sie haben Probleme mit Ihren „dritten“ Zähnen?
Die Prothese hält nicht, oder Sie emp� nden sie nicht als „Ihre eigenen“ Zähne?
Vielleicht wollen Sie einfach nur Ihre verschlissene Prothese erneuern lassen?

Zögern Sie nicht, vereinbaren Sie unverbindlich einen Beratungstermin mit Herrn Camp.
Unsere Rechnungen werden selbstverständlich von den deutschen Krankenkassen und 
Privatversicherern akzeptiert.

Zahntechnik Camp & Schelbergen
Zahnprothetische Praxis Venray Leunen | Albionstraat 30A

www.kunstgebitvenray.nl | Telefon 0031 478 582356

Hochwertiger Zahnersatz und Implantate

Dr. Gabert
Zahnarzt
Vluyner Südring 110
47506 Neukirchen-Vluyn

  0 28 45 - 9 18 33

www.gabert.net

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) zur Verstärkung gesucht.

ANZEIGE

INA - Ich nehme ab
 - Das Programm zum Abnehmen und Wohlfühlen für Frauen  

INA ist ein von der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung e.V. 
(DGE) entwickeltes Selbstma-
nagementprogramm. 

Das Konzept basiert auf einem 
ganzheitlichen Ansatz und be-
rücksichtigt dabei ernährungs-
physiologische Aspekte wie auch 
Bewegung und Entspannung. 
12 Abende + 1 Gratisabend je 
90 min. Beginn Kurse: Mi. 21.9., 
18 Uhr und Do. 22.9., 18 Uhr.
Christiane Conliffe
Wechseljahre- & Ernährungsberaterin 
in Geldern
http://wechseljahreoase.de/ 
E-Mail: cc@wechseljahreoase.de
Mobil: +49 (0)157/86839719 

Zähne lieben...
Dr. med. dent. Markus Tosse MSc
Müschensteg 22-24 · 47495 Rheinberg-Orsoy
Tel. 02844.903 311 · www.doctosse.de

� Schmerzfreie Behandlung in Vollnarkose.
� Ein erfahrenes Team von Anästhesisten

begleitet Sie rund um die Vollnarkose.
� Alle operativen Eingriffe werden von

einem Team aus erfahrenen und mit einander eingespielten Spezialisten durchgeführt.
� Erfahrene Zahntechnikermeister begleiten uns bereits während der Behandlung in Vollnarkose.
� Ist die Behandlung beendet, ruhen Sie sich in unserem Aufwachraum noch ein wenig aus.

DURCH VOLLNARKOSE!

So kommen auch Sie im Schlaf zu
einem schönen neuen Lächeln!

OHNE ANGST ZUM ZAHNARZT - DAS GEHT BEI UNSOHNE ANGST ZUM ZAHNARZT - DAS GEHT BEI UNS
		Schmerzfreie Behandlung in 

Vollnarkose.

		Ein erfahrenes Team von 
Anästhesisten begleitet  
Sie rund um die Vollnarkose.

		Alle operativen Eingriffe 
werden von einem Team aus erfahrenen und mit einander eingespielten 
Spezialisten durchgeführt.

		Erfahrene Zahntechnikermeister begleiten uns bereits während der Behandlung 
in Vollnarkose.

		Ist die Behandlung beendet, ruhen Sie sich in unserem Aufwachraum noch 
ein wenig aus.

DURCH VOLLNARKOSE !

So kommen auch Sie im Schlaf  

zu einem schönen neuen Lächeln!

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Ein Loch im Zahn muss gefüllt
werden. Doch was kommt her-
ein, wenn der Bohrer oder La-
ser seine Arbeit getan hat? Hier
hat sich viel getan in den ver-
gangenen Jahrzehnten. Der
Klassiker der Zahnfüllungen ist
jedenfalls auf dem absteigen-
den Ast, weil moderne Techno-
logien auf dem Vormarsch sind.
Doch an welchen Stellen im
Mund kommt welches Material
zum Einsatz? Zwei Experten ge-
ben einen Überblick.

Bei Füllungen an Front- und
Eckzähnen ist Kompositkunst-
stoff das Standardfüllungsmate-
rial und wird von den Kranken-
kassen bezahlt.

Im Seitenzahnbereich kom-
men auch verschiedene andere
Füllungswerkstoffe in Frage, un-
ter anderem Amalgam. In die-
sem Bereich ist es wichtig, dass
die Materialien hohe Kräfte aus-
halten, da dort die Kau- und
Mahlzähne, die sogenannten
Molaren, liegen.

Glasionomerzemente

Eine Option als Provisorium
sind Glasionomerzemente. „Das
sind Materialien, die von ihren
biologischen Eigenschaften und
von der Fluorid-Abgabe sehr gut
sind“, erklärt Roland Franken-
berger. Er ist Professor für Zahn-
erhaltung an der Philipps-Uni-
versität Marburg und am Uni-
versitätsklinikum Gießen und
Marburg.

Das Problem des Materials
sind seine Mundbeständigkeit
und Biegefestigkeit, die beide

meist nicht gut genug seien, so
Frankenberger. Das heißt: Glas-
ionomerzemente brechen leicht
und werden bei den bleibenden
Zähnen meist nur für provisori-
sche Füllungen, etwa in der
Schwangerschaft, oder zum Fül-
len von Milchzähnen verwendet.

Spezielles Material

Zudem gebe es noch spezielle
Zemente und biokompatible Ma-
terialien wie Mineral Trioxid Ag-
gregat (MTA) oder Biodentine,
auf die man etwa zurückgreife,
wenn die Zahnpulpa, also das
Innere des Zahns, eröffnet wur-
de, ergänzt Frankenberger, der
auch der Präsident der Deut-
schen Gesellschaft für Zahn-,
Mund- und Kieferheilkunde
(DGZMK) ist.

„Diese Materialien sind sehr
gut bioverträglich, auch bei sehr
tiefen Kavitäten, also bei tiefen
Zahnhöhlen nach einer Karies“,
erläutert Frankenberger. Aller-
dings seien sie in ihrer Biegefes-
tigkeit noch schlechter. Sie sind
also für den Zahn im Inneren
gut und verträglich, halten aber
dem Kaudruck nicht stand.

Klassiker auf dem Rückzug

Der Klassiker Amalgam
kommt bei den Zahnärztinnen
und Zahnärzten hierzulande nur
noch vergleichsweise selten zum
Einsatz.

„In vielen Praxen wird heute
gar kein Amalgam mehr verwen-
det“, sagt Joachim Hüttmann,
Zahnarzt in Bad Segeberg. Hütt-

mann verwendet Amalgam
noch, weil es ein sehr guter und
sehr haltbarer Füllungsstoff sei.
Es sei auch deswegen so bestän-
dig, weil es Spalten selbst dann
noch abdichte, wenn es korro-
diere, so der Experte vom Freien
Verband Deutscher Zahnärzte.
„Außerdem mögen Bakterien
das Korrosionsprodukt über-
haupt nicht, sodass in der Regel
unter schlecht sitzenden Amal-
gamfüllungen keine Bakterien
und keine Sekundärkaries zu fin-
den sind“, erklärt Hüttmann.
Aber weil sich Amalgam ausdeh-
nen kann, kriegen die Zähne
häufig Risse oder platzen
manchmal sogar durch große
Amalgamfüllungen.

Im Seitenzahnbereich ist
Amalgam nach wie vor die Stan-
dardfüllung, bei der die Gesamt-
kosten von der Krankenkasse ge-
tragen werden. Für „ausgedehnte
und schwer zugängliche Karies-
defekte“ in diesem Bereich, wo
großer Kaudruck herrsche, gilt es
laut der Kassenzahnärztlichen
Bundesvereinigung (KZBV) wei-
terhin als Mittel der Wahl.

Kunststofftechnologie

In der Anwendung ist es aber
stark rückläufig. Das liegt an den
Fortschritten in der Kunststoff-
technologie, die längst auch Ein-
gang in die Zahnarzt-Ausbildung
gefunden hat. „Unsere Studieren-
den machen 98 Prozent Kunst-
stoff und zwei Prozent Amal-
gam“, sagt Frankenberger mit
Blick auf die Uni Marburg.

Viele Patienten wollen ohne-

hin kein Amalgam im Mund ha-
ben. Ein Grund dafür ist das dar-
in enthaltene umweltunverträgli-
che Quecksilber, wenngleich es
keine wissenschaftliche Erkennt-
nisse gibt, wonach Amalgamfül-
lungen gesundheitliche Risiken
bergen. Dennoch erhalten nach
Angaben des Krebsinformations-
dienstes unter anderem Schwan-
gere und Stillende, Kinder unter
15 Jahren und Personen mit neu-
rologischen Erkrankungen wie
Multipler Sklerose und Alzhei-
mer keine Amalgamfüllungen
mehr - „als reine Vorsichtsmaß-
nahme“.

Gesetzlich Versicherte, die kei-
ne Zahnfüllungen aus Amalgam
erhalten dürfen, haben Anspruch
auf eine alternative plastische
Füllung, bei der sie keine private
Zuzahlung leisten müssen. Auch
aus ästhetischen Gründen leh-
nen viele Menschen Amalgam
ab. Es ist gräulich-schwarz-sil-
bern und schimmert oft gut
sichtbar. Kunststoffe haben hier
den Vorteil, dass sie an die indi-
viduelle Zahnfarbe angepasst
werden können.

Inlays und Teilkronen

Im Gegensatz zu Kompositfül-
lungen und anderen plastischen
Füllungen, zu denen Amalgam
zählt, entstehen indirekte Res-
taurationen wie Inlays oder Teil-
kronen nicht direkt im Mund.
Sie werden beim Zahntechniker
oder mitunter direkt in der
Zahnarztpraxis mit einer Fräs-
maschine gefertigt. Dafür fallen
zusätzliche Kosten an.

Bei Privatpatienten hängt die
Kostenerstattung von Inlays oder
Teilkronen von ihrem jeweiligen
Tarif ab, Kassenpatienten müssen
die Kostendifferenz zur plasti-
schen Füllung in der Regel selbst
tragen. Unter Umständen deckt
eine Zahnzusatzversicherung die
Kosten.

Mehr vom Zahn erhalten

Die neuen Kunststofftechnolo-
gien haben die Herangehenswei-
se an Karieszähne geändert. Frü-
her wurde beim Zahnarzt schnell
eine Krone präpariert oder eine
große Füllung gemacht. „Das
wird momentan und über die
Jahre wesentlich vorsichtiger und
– ich würde sagen – zärtlicher
gemacht“, schätzt Frankenberger.

„Unser Fokus in der Zahner-
haltung liegt immer darauf, vom
Zahn, wenn es irgendwie geht, so
viel wie möglich stehenzulas-
sen.“ (dpa)

Moderne Technologien
sind weiter auf dem Vormarsch
Zahnfüllungen: Komposit und Co. verdrängen den Klassiker Amalgam

Was kommt rein? Bei Zahnfüllungen geht es oft nicht nur um die Haltbarkeit, sondern auch um die Ästhetik.
Foto: Christin Klose/dpa-mag

Beim Zähneputzen blutet es et-
was, manchmal reagiert das
Zahnfleisch auf Druck ein wenig
empfindlich: Viele Menschen se-
hen darin noch keinen Grund
zur Sorge.

Zahn-Experten warnen: Dabei
könnte es sich um Anzeichen ei-
ner Parodontitis handeln. Meist
beginnt die Parodontitis langsam
und schmerzlos, oftmals sind die
Symptome über viele Jahre hin-
weg mild, und stören kaum.

Leichtes Zahnfleischbluten,
Rötungen und Schwellungen
sind die ersten und oft einzigen
Anzeichen dieser chronisch-ent-
zündlichen Erkrankung des
Zahnhalteapparates, warnt die
Initiative ProDente. Unbehandelt
kann die Entzündung mit der
Zeit auf den Zahnhalteapparat
übergehen, die Zähne verlieren
an Halt und können sogar aus-
fallen. Damit es gar nicht so weit
kommt, sollte man Warnzeichen
ernst nehmen: Blute das Zahn-
fleisch häufiger, sei das ein Zei-
chen einer Zahnfleischentzün-
dung, der sogenannten Gingivi-
tis, erklärt ProDente. Gingivitis
ist eine Vorstufe der Parodonti-
tis. (dpa)

Regelmäßige professionelle
Zahnreinigungen beugen Zahn-
fleischproblemen vor.

Foto: Frank Rumpenhorst/dpa-mag

Eine Parodontitis
kommt langsam

Essen, Schlafen, Zähneputzen –
die Zahnpflege gehört für die
meisten Menschen wie selbstver-
ständlich zum Alltag. Und das ist
auch gut so, denn das tägliche
Zähneputzen schützt vor Er-
krankungen im Mundraum.

Manche betreiben mehr Auf-
wand bei der Zahnpflege als an-
dere, aber eines gilt für alle Men-
schen: „Sie sollten regelmäßig
die professionelle Zahnreinigung
(PZR) in einer Zahnarztpraxis
nutzen“, empfiehlt die Kassen-
zahnärztliche Bundevereinigung
(KZBV).

Denn auch die vorbildlichste
Zahnpflege kann bei der Be-
kämpfung und Vorbeugung von
Karies und Parodontitis durch
eine PZR unterstützt werden.
Die PZR ist definitiv kein Ersatz
für die Zahnpflege zu Hause,
sondern eine sinnvolle Ergän-
zung. (iwg/fru)

Professionelle
Zahnreinigung

Gründliches Händewaschen ist
nicht erst seit der Pandemie zur
Routine geworden. Und keine
Frage: Dabei wird immer die
ganze Hand gewaschen, inklusi-
ve der Räume zwischen den Fin-
gern. Ganz anders die Situation
beim Zähneputzen: Die Zahn-
bürste erreicht lediglich drei der
fünf Seiten eines Zahnes, somit
reinigt sie nur circa 60 Prozent.
Erst die tägliche Reinigung der
Zahnzwischenräume mit Inter-
dentalbürsten und Zahnseide
sorgt für eine gründliche Mund-
hygiene, die auch zu einer besse-
ren Allgemeingesundheit bei-
trägt. „Denn bakterielle Plaque
ist nicht nur Ursache für Karies,
sondern kann auch zu Parodon-
titis führen“, so Dr. Ralf Selt-
mann. (djd)

Wirksame
Mundhygiene
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Krebs ambulant behandeln - So machen wir‘s!

Log-in: über den Link auf www.nzt-niederrhein.de  
oder QR-Code scannen

Eine Einrichtung der pro homine

Niederrheinisches Zentrum 
für Tumorerkrankungen

ONLINE:
MITTWOCH

24 AUGUST
18 - 19 UHR

ONKOLOGISCHEN PRAXIS WESEL

MIT DEN ÄRZTEN DER

Eine Einrichtung der pro homine

NIEDERRHEIN. Spätestens
mit dem Überfall Russlands auf
die Ukraine und dem damit be-
gonnenen Krieg in Europa stel-
len sich Fragen nach Verteilung
von Macht und Einflussberei-
chen sowie Berechtigung und
Bestand von Wertesystemen
neu.

„Wem gehört die Welt?“ – so
lautet das Oberthema der Vor-
tragsreihe DomGedanken im
St.-Paulus-Dom Münster in die-
sem Jahr. Am heutigen Mitt-
woch, 17. August, spricht Dr.
Stefanie Babst, Politikberaterin
und ehemalige Nato-Generalse-
kretärin für Öffentlichkeitsdiplo-
matie, ab 18.30 Uhr zum Thema
„Die Freiheit des Westens. Wie
widerstandfähig wollen wir
sein?“

„Seit nunmehr sechs Monaten
frisst sich die russische Feuer-
walze durch die Ukraine. Hat
sich unsere Einstellung zum
Krieg geändert? Zwar mag die
gegenwärtige militärische Front-
linie im Osten und Süden der
Ukraine verlaufen, aber die ei-
gentliche, strategische Front ver-
läuft zwischen einem militä-
risch-aggressiven, rückwärtsge-
wandten Putin-Regime und un-
serem liberal-demokratischen
Ordnungsmodell“, macht Dr.
Stefanie Babst deutlich.

Dadurch, so die Referentin,
seien die Menschen in Deutsch-
land Teil dieser systemischen
Auseinandersetzung, „ob wir es
wollen oder nicht. Und wir wer-

den es zumindest so lange sein,
wie Präsident Putin in und über
Russland herrscht.“

Wie die Antwort auf diese fun-
damentale Bedrohung aussehen
könne, wie eine langfristig ange-
legte und umfassende Eindäm-
mungsstrategie gegenüber Russ-
land aussehen könne und warum

es jetzt vor allem Mut braucht,
damit befasst sich Dr. Stefanie
Babst im Rahmen ihrer Ausfüh-
rungen im St.-Paulus-Dom.

Die Vortragsreihe wird fortge-
setzt am 24. August mit Prof. Dr.
Karl Schlögel, einem der renom-
miertesten deutschen Osteuro-
pahistoriker zum Thema „Russ-

lands imperiale Idee … und was
sie für uns bedeutet“. „Chinas
großer Plan – Eroberung auf
Schienen, Schiffen, Straßen“ lau-
tet am 31. August das Thema des
bekannten Publizisten und Best-
seller-Autoren Stefan Aust. Zum
Finale spricht schließlich am 7.
September Prof. Dr. Mehrdad
Payandeh, Professor für Interna-
tionales Recht, Europarecht und
Öffentliches Recht an der Buce-
rius Law School, Hamburg, zum
Oberthema der Reihe: „Wem ge-
hört die Welt? Über die ordnen-
de Kraft des Völkerrechts“.

Die Abende werden jeweils
von thematisch passender Musik
eingerahmt. Dafür zeichnen
Domorganist Thomas Schmitz
und die Dommusik verantwort-
lich. Alle jeweils um 18.30 Uhr
beginnenden Termine überträgt
das Bistum Münster live im In-
ternet. Interessierte können sie
unter www.bistum-muenster.de
und www.paulusdom.de sowie
auf dem Facebook- und dem
Youtube-Kanal des Bistums ver-
folgen.

Der Eintritt zu der Veranstal-
tungsreihe, die von Evonik In-
dustries unterstützt wird, ist frei.
Die Veranstalter bitten in der
Kollekte um Spenden für die Bi-
schof-Hermann-Stiftung. Diese
bietet jährlich mehr als 1.000
Menschen Unterstützung, unter
anderem mit Obdachlosenunter-
künften, sozialtherapeutischen
Einrichtungen und Angeboten
für Migranten.

Dr. Stefanie Babst eröffnet
die Reihe „DomGedanken“
„Was wir im Umgang mit der Situation mit Russland brauchen, ist Mut.“

Dr. Stefanie Babst, Politikberaterin und ehemalige Nato-Generalsekre-
tärin für Öffentlichkeitsdiplomatie, spricht am heutigen Mittwoch, 17. Au-
gust, im Rahmen der DomGedanken im St.-Paulus-Dom Münster zum The-
ma „Die Freiheit des Westens. Wie widerstandfähig wollen wir sein?“

Foto: privat

MARIENBAUM.. Das Theater
Max aus Marienbaum tritt erst-
mals nach zwei Jahren wieder
auf. Ab August steht eine Komö-
die in drei Akten von Yvonne
Struck auf dem Spielplan.

Von seinem Freund Freddy er-
fährt Tom, dass er auf der Be-
triebsfeier sowohl mit Janine als
auch mit Annika geknutscht hat.
Und anschließend hat er sich
auch noch mit beiden verlobt.
Zu dumm nur, dass er so viele
Schlaubi-Schnäpse getrunken
hat und sich an nichts mehr er-
innern kann. Und noch dümmer,
dass plötzlich beide Damen
gleichzeitig bei ihm in der Woh-
nung aufkreuzen. Sie dürfen sich
auf gar keinen Fall begegnen.
Um das zu verhindern, muss
Tom sich eine absurde Ausrede
nach der nächsten einfallen las-
sen. D

enn leider kann er Janine nicht
so einfach einen Korb geben,
weil sie bei der Chefin einen
Stein im Brett hat. Annika wie-
derum will er eigentlich gar nicht
wieder verlieren. Als dann auch
noch seine Mutter und eine neu-
gierige Nachbarin bei Tom klin-
geln, ist das Chaos perfekt.

Das Ensemble von Theater
MaX probt seit Oktober 2021.
Unter der Regie von Susanne
Mangold sind erstmalig Nils Eh-

lert und Margret Giesel dabei,
hinzu kommen die langjährigen
Ensemblemitglieder Michaela
Heynen, Monika Selle, Michaela
Hemmers und Olaf van Affer-
den. Soufflieren wird wieder An-
nemarie van Afferden.

Sechs Vorstellungen sind an
den Wochenenden zwischen
Freitag, 12. August, und Sonntag,
21. August in Marienbaum ge-
plant. Aufführungsort ist das
Wallfahrtsheim auf der Kloster-
straße 6 hinweisen. Der Karten-
vorverkauf läuft bereits.

Wie in den vergangenen Jah-
ren kosten die Eintrittskarten je-
weil neun Euro. Bereits vor der
Pandemie erworbene Karten
sind weiter gültig und können
bei den Vorverkaufsstellen um-
getauscht werden. Dabei kann
man frei wählen, welche Vorstel-
lung man besuchen möchte.

Eintrittskarten werden beim
Holländischen Blumencenter de
Does im Rewe Markt Karlen in
Xanten verkauft. In Marienbaum
können sich Interessenten in der
Handwerksbäckerei Gerads mit
Karten eindecken, ebenso in der
Verkaufsstelle bei Netto.

Auf vielfachen Wunsch wurde
eine telefonische Hotline für den
Vorverkauf eingerichtet unter
Telefon 02804/182187, montags
bis freitags von 9 bis 18 Uhr.

Theater Max tritt wieder
in Marienbaum auf
Drei Schnäpse und ein Kuss zu viel

Nach zwei Jahren gibt es in Marienbaum wieder Theater. Foto: privat

ALPEN. Da staunten die Schü-
ler des siebten Jahrgangs der
Sekundarschule Alpen, als eine
völlig andere Form des Unter-
richts auf dem Stundenplan
stand. Durch die Vermittlung
von Kirsten Parbel, Schulsozi-
alarbeiterin der Sekundarschu-
le Alpen, war es gelungen, einen
Praktikumstag im Rahmen der
Berufsorientierung in der
Schule zu organisieren.

Die Mitarbeiter des Technik-
zentrums Minden-Lübbecke hat-
ten unterschiedliche Stationen
vorbereitet, die die Talente der
Lernenden zum Vorschein brin-
gen sollten.

Viele Aufgaben

Da galt es beispielsweise, mit
viel Geduld einen Zaun oder gar
ein Zaunhaus zu konstruieren
oder eine solide Metallbox, die in
Einzelteile zerlegt vor einem lag,
wieder zusammenzubauen. Mit-
hilfe einer Schieblehre sollte aus
Puzzleteilen das größtmögliche
Rechteck gebaut werden. Da
musste erst einmal überlegt wer-
den, wie man die Fläche eines
Rechtecks berechnet. Aus einem
sehr starren Metalldraht wurden
nur mit Hilfe einer Schere drei

verschiedene Formen gebogen.
Jede Aufgabe war anders und

im Laufe des spannenden Vor-
mittages wurden ungeahnte Ta-
lente entdeckt. Dem einen lagen
Tätigkeiten im sozialen Bereich,
bei anderen hingegen war die
Metallverarbeitung schon recht
ansehnlich.

Unerwartete Talente

Silas, ein Schüler der Schule,
war sich am Anfang vollkommen
sicher, dass er mit praktischen
Dingen nichts anfangen könne.
Er musste überrascht feststellen,
dass er im Bereich der Gastrono-
mie sehr viele Begabungen vor-
zuweisen hat. Er balancierte ge-
konnt drei Teller wie ein profes-
sioneller Kellner. Auch das Ein-
decken einer festlichen Tafel fiel
ihm leicht. Daher strahlte Silas
zum Schluss über das ganze Ge-
sicht.

Das Fazit des Tages: Allen
Schülern der Sekundarschule Al-
pen hat diese neue Idee eines
Praktikumstages nicht nur viel
Freude bereitet, sondern auch
dabei geholfen, erste Vorstellun-
gen hinsichtlich ihrer Eignung
für verschiedene Berufsfelder zu
entwickeln.

Technikzentrum zu Gast an
der Sekundarschule Alpen
Schüler entdecken ungeahnte Talente

Die Alpener Schüler konnten sich an verschiedenen Aufgaben pro-
bieren. Foto: Sekundarschule Alpen

KREIS WESEL. Zuletzt ehrte
der Kreissportbund Wesel acht
junge Ehrenamtler für ihr her-
ausragendes Engagement in
den Sportvereinen des Kreises
Wesel. Der Kreissportbund lud
zunächst zu einem sportlichen
Austausch an der Dorfschule
Ginderich ein.

Bei Basketball, Leitergolf,
Tischtennis und DiscGolf konn-
ten sich die anwesenden Jugend-
lichen und ihre Vereinsvertreter
mit den Sportlern anderer Verei-
ne austauschen und wertvollen
Input mitnehmen.

„Wir, der Jugendvorstand, ha-
ben uns vorgenommen, die Eh-
rung in diesem Jahr neu aufzu-
ziehen. Daher haben wir uns da-
zu entschieden einen aktiven
Rahmen für die Ehrungen zu
schaffen.“, erklärte die Jugend-

sprecherin Marit Giesbers bei
der Versammlung.

Junges Ehrenamt

Im Anschluss an den sportli-
chen Einsatz wurde zusammen
gegessen und sich dem wichtigs-
ten Punkt des Nachmittags genä-
hert. Nach den kurzweiligen
Grußworten des Vorsitzenden
der Sportjugend Wesel, Pascal
Smit, schlossen sich auch der
stellvertretende Landrat Günter
Helbig sowie die stellvertretende
Bürgermeisterin der Stadt Wesel,
Birgit Nuyken, an. „Ohne das
Ehrenamt würde im Vereins-
sport nichts funktionieren.“, ein
Statement, bei dem sich alle Red-
ner einig waren. Geehrt wurden:
Finn Schrader und Jannes Reken
(SV Schermbeck), Annamarie

Becker (TuS Drevenack), Jannis
Galonska (PSV Wesel-Lackhau-
sen), Mara van der Eijk (SV
Sonsbeck), Lara Kivrak und Ma-
ja Hülser (SV Spellen), Christian
Kaiser (Post-Sportverein Kamp-
Lintfort) und Kevin Wagner (SV
Menzelen). Der Kreissportbund
Wesel bedankt sich bei allen jun-
gen Ehrenamtlern für ihren un-
ermüdlichen Einsatz in den
Sportvereinen des Kreises Wesel
und hofft, dass sie dem Sport
noch lange erhalten bleiben.

Der Vorsitzende der Sportju-
gend Wesel zog ein abschließen-
des Fazit: „Zusammenfassend
kann man sagen: ein „junges Eh-
renamt“, anders als bisher, aber
vielleicht gerade deshalb ein vol-
ler Erfolg, denn die Ehrenamtler
standen im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung.“

Kreissportbund Wesel
ehrt „junges Ehrenamt“
Ohne das Ehrenamt kein funktionierender Vereinssport

Ehrungen und einen sportlichen Austausch gab es an der Dorfschule Ginderich. Foto: privat
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Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht, ist die Liebe.

Ein erfülltes Leben ist nach langer Krankheit zu Ende 
gegangen. In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meinem Lebenspartner, unserem geliebtem Vater, 
Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater.

Erwin Ihde
* 11.2.1935  † 30.7.2022

Du wirst uns fehlen.

Rosi Fischer 
Kinder 
Enkel 

Urenkel 
und Angehörige

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familien- und Freundeskreis  
in Kalkar stattgefunden.

Erwin Ihde

 

 

Ein erfülltes Leben ist nach langer Krankheit zu Ende

gegangen. In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem Lebenspartner, unserem geliebtem Vater,

Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater.

 

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familien- und Freundesreis in

Kalkar stattgefunden.

Du wirst uns fehlen.

 

Rosi Fischer

Kinder

Enkel

Urenkel 

und Angehörige

 

Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht, ist die Liebe.

   † 30.7.2022

NN  3-spaltig 80 mm

Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin   Mittwoch  17.08.2022

Danksagung

Es ist schwer einen Menschen zu verlieren, aber es ist gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.
Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.
Ein ganz besonderer Dank gilt der Nachbarschaft.

Und irgendwo sind immer Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.
Sie werden uns an Dich erinnern und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Inge Hoffacker
geb. Brahm

* 30. September 1945   † 16. Juli 2022

Hermann Hoffacker

Rainer und Gabi mit Nils

Angela mit Jan

Rheinberg-Ossenberg, im August 2022

„Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache. 

Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.“
Antoine de Saint-Exupéry

Du hast Deine kurze, schwere Erkrankung tapfer mit Geduld, Mut und viel 
Hoffnung ertragen. Unerwartet plötzlich wurdest Du von Deinem Leid erlöst  
und wir stehen fassungslos vor der großen Lücke, die Du hinterlässt. In  
unseren Herzen wirst Du immer weiterleben.

Rainer Hendrichs  
* 8. März 1947  † 9. August 2022

In unendlicher Liebe und tiefer Trauer  
nehmen wir Abschied.

Lotte Hendrichs 
Tanja Hendrichs und Guido Spira-Hendrichs 
mit Lennart und Adrian 
Wilfrid und Ulrike Hendrichs mit Familie

Traueranschrift:  Familie Hendrichs 
c/o Bestattungen Lemmen, Bruchstraße 8, 47647 Kerken

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  Mittwoch, 31. August 

2022, um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Aldekerk statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir freundlichst abzusehen.

 

 

Willi Schlootz 
* 12. Mai 1934        † 14. August 2022 

Mitglied der Verein. St. Georgi- u. Liebfrauen-Bruderschaft Kapellen 

 

Hubertine Schlootz geb. Danner 

Karin und Gerwin 

Birgit und Friedhelm 
Claudia, Martin 

Gisela und Gregor 
Amy, Alex mit Bo, Kelly, Chandru, Tom 

Wilma und Markus 
Marvin 

sowie Angehörige 
 

Du kannst Tränen vergießen, weil er gegangen ist 
oder du kannst lächeln, weil er gelebt hat. 
Du kannst die Augen schließen und beten, dass er wiederkehrt 
oder du kannst die Augen öffnen und all das sehen, 
was er hinterlassen hat. 

 

47608 Geldern-Kapellen, Beethovenstraße 26 

Wir verabschieden uns von Willi am Donnerstag, den 18. August 2022, um 14.00 Uhr 
von der Friedhofskapelle aus; anschließend feiern wir die heilige Messe in St. Georg. 

Sollte jemand versehentlich keine Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als solche 
zu betrachten. 
 

Voller Dankbarkeit für all deine Liebe und Fürsorge, nehmen wir Abschied von dir. 

Wenn ihr mich sucht, 

sucht mich in euren Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 

werde ich immer bei euch sein. 

Rainer Maria Rilke

In Liebe:

Linda und Gerhard 
sowie Verwandte und Freunde

Für die liebevolle Pflege und Betreuung bedanken wir uns 

bei dem Team der mobilen Pflege und der Tagespflege des 

Marienstifts Alpen.

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 18.08.2022 um 

10:30 Uhr von der Friedhofshalle in Veen aus statt.

Anschließend ist das Seelenamt in der St.-Nikolaus-Kirche Veen. 

Traueranschrift: Familie Theußen, 

c/o Bestattungen Janßen, Ulrichstraße 9, 46519 Alpen

Katharina 
Maria Theußen

geb. Siemes

* 11.05.1937 

† 10.08.2022

HermannJosef Winkel

Am Ende eines jeden Weges

wartet auf uns der Herr!

Ein schönes gemeinsames Leben ging zu Ende.

In unserem Herzen lebst du weiter.

Maria

Rüdiger

Klaus

Ursula und Josef mit Paula und Elena

47589Uedem, Gartenstr. 22

Die Auferstehungsfeier findet am Samstag, 20. August 2022, um 10:00 Uhr 

in der Friedhofskapelle Uedem statt. Anschließend ist die Beerdigung.

Wir beten für HermannJosef am Freitag um 19.00 Uhr in der Friedhofskapelle Uedem.

Anstelle von zugedachten Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende zu Gunsten der

"Action Medeor"auf das Konto mit der IBAN: DE 12 3206 0362 0555 5555 55, 

Stichwort: Trauerfall HermannJosef Winkel.

* 18. Juli 1934          † 11. August 2022

Mitglied der Kolpingsfamilie

Heinz Bergers 
* 25. März 1959     † 11. August 2022 

Mitglied der St. Antonius Bruderschaft,  
Straelen—Vossum 

Alles hat seine Zeit… 

 

Traurigen Herzens müssen wir Abschied nehmen von  
 

 

 

 

 

 

 

 

Wir lassen Dich in Liebe gehen. 
 

Silvia • Heiko 

Sandra und Markus 

Andi und Sandra 

Daniel und Jana 

Matthias und Olga 

und alle Angehörigen 

 

Traueranschrift: Familie Bergers  
c/o Trauerbegleitung Aengenendt, Hamesweg 4,  

47669 Wachtendonk-Wankum 

 

Die Beisetzung ist am Donnerstag, den 18. August 2022 um 11.00 Uhr  
von der Friedhofskapelle aus, auf dem Straelener Friedhof.  

Im Anschluss verabschieden wir uns von unserem lieben Heinz  
in einem Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Straelen.  

Auf Wunsch des Verstorbenen darf jeder in Alltagskleidung kommen. 

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:
www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

RHEINBERG. Der Senioren-
wegweiser „Älter werden in
Rheinberg“ wird wieder von der
Stadt Rheinberg in Zusammen-
arbeit mit dem Mediaprint-Info-
verlag aktualisiert. Im Frühjahr
2023 wird die neue Ausgabe zur
Verfügung stehen. Damit die
enthaltenen Informationen über
Angebote möglichst aktuell sind,
werden Vereine, Verbände, Kir-
chen und weitere Institutionen
nun kurzfristig kontaktiert und
gebeten, Änderungs- und Ergän-
zungswünsche für den redaktio-
nellen Teil mitzuteilen. An-
sprechpartnerin bei der Stadt
Rheinberg ist Bozena Bomastyk
vom Fachbereich Jugend und So-
ziales. Sie ist erreichbar unter Te-
lefon 02843/171361 oder per
eMail an bozena.bomas-
tyk@rheinberg.de. Auch der Se-
niorenbeirat arbeitet im Redakti-
onsteam mit. Änderungswün-
sche können daher auch an die
Sprecherin des Seniorenbeirates
Bärbel Reining-Bender unter Te-
lefon 0170/6989319 oder per
eMail an seniorenbeirat.rhein-
berg@web.de herangetragen wer-
den. Die Broschüre ist unter
www.rheinberg.de/de/in-
halt/freizeitangebote-fuer-senio-
ren/ zu finden. Aus aktuellem
Anlass bittet die Stadt um beson-
dere Vorsicht. Der Mediaprint-
Infoverlag hat nun auch mit der
Anzeigenakquise begonnen.
Hierzu hat er ein Schreiben der
Stadtverwaltung erhalten, das
ihn legitimiert. Kontaktierte soll-
ten sich unbedingt dieses Legiti-
mationspapier vorlegen lassen.
Es hat offenbar bereits Kontakt-
versuche eines Unbekannten ge-
geben, der sich widerrechtlich als
Mediaprint-Infoverlag ausgege-
ben hat.

Neuer Wegweiser
für Senioren

XANTEN. Der Sozialverband
VdK lädt alle Bürger am Freitag,
26. August, um 15 Uhr zu einem
Informationsnachmittag in die
Mensa des Städtischen Stifts-
gymnasiums auf der Poststraße
14 in Xanten ein. Gast der Ver-
anstaltung ist Manuel ter Bekke,
der neue Pflegeberater der Stadt
Xanten und der Gemeinde Sons-
beck. Ter Bekke ist bereits durch
seine Tätigkeit als Nachbar-
schaftsberater für die Stadt Xan-
ten bekannt. Zukünftig wird er
die trägerunabhängige Pflegebe-
ratung sowohl für die Stadt Xan-
ten als auch für die Gemeinde
Sonsbeck übernehmen. An die-
sem Nachmittag wird er den
Gästen des VdK sein Arbeitsge-
biet und seine Beratungstätigkeit
näher erläutern. Dieser Informa-
tionsnachmittag steht unter dem
Thema „Krank. Behindert. Alt.
… und was nun?“. Für Getränke
und (wetterabhängig) etwas Ver-
pflegung ist gesorgt. Damit der
VdK besser planen kann, wird
möglichst um eine vorherige An-
meldung gebeten. Der Veranstal-
tungsraum ist barrierefrei und
mit Rollstühlen oder E-Scootern
befahrbar. Anmeldungen bei
Volker Markus unter Telefon
02801/705280 oder per E-Mail
unter ov-xanten@vdk.de.

Infonachmittag
Pflegeberatung

Kindergottesdienst: Der Kin-
dergottesdienst in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Xan-
ten-Mörmter beginnt nach der
langen Ferienpause wieder am
Sonntag, 21. August. Um 11 Uhr
sind alle Kinder eingeladen, im
Gemeindesaal, Kurfürstenstraße
3, zusammenzukommen. Bei gu-
tem Wetter wird auch der Ge-
meindegarten hinter dem Saal
genutzt. In dem Gottesdienst
wird von einem Esel die Rede
sein, der etwas Wichtiges zu sa-
gen hat, weil er mehr sieht als ein
Mensch. Dieser Mensch ist zwar
klug und berühmt, aber manch-
mal auch blind. Diese unbekann-
te Geschichte aus der Bibel wird
das Team kreativ erzählen. Auch
Eltern sind eingeladen, mitzu-
kommen.

■ KURZ & KNAPP



Impfen lassen: Im Kreis Wesel
gibt es heute wieder Gelegenheit,
sich impfen zu lassen. Die Coro-
naschutzimpfung ist kostenlos.
An den Impfstellen des Kreises
Wesel in Moers und Wesel sowie
bei den mobilen Angeboten sind
keine Terminvereinbarungen für
Impfungen gegen das Coronavi-
rus notwendig. Mobile Impfung
in Sonsbeck: Das mobile Impf-
Team des Kreises Wesel steht von
15 bis 19 Uhr auf dem Parkplatz
an der Alpener Straße 13 in
Sonsbeck. In diesem Rahmen
können auch Kinder ab zwölf

Jahren gemäß Stiko-Empfehlung
geimpft werden. Verimpft wird
wahlweise ein mRNA-Impfstoff
oder der Impfstoff der Firma
Novavax. Impfstelle in Moers:
Am Standort an der Mühlenstra-
ße 9-11 in Moers werden von 14
bis 20 Uhr Impfungen durchge-
führt. Verimpft wird wahlweise
ein mRNA-Impfstoff oder der
Impfstoff der Firma Novavax.
Impfstelle in Wesel: Am Standort
an der Niederrheinhalle Wesel,
An de Tent 1 in Wesel werden
von 14 bis 19 Uhr Impfungen
durchgeführt. Verimpft wird ein
mRNA-Impfstoff oder der Impf-
stoff der Firma Novavax.
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Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 21. August 2022 um 11:00 Uhr in der Dionysius-Kirche 
in Nieukerk. 

Traurig, sie zu verlieren,
erleichtert, sie erlöst zu wissen,

dankbar, mit ihr gelebt zu haben.

Uli und Bärbel
Sarah und Christopher mit Nick und Max
Vanessa und Marcel

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren.
Jedoch zu wissen, wie viele sie schätzten und
gern hatten, gibt uns Trost.
Herzlich danken wir Allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 
Middendorf/Peschers, dem Elisabeth-Haus in
Nieukerk und dem Palliativ-Pflegeteam der Caritas.

Statt Karten

Nelly Gehrke
geb.Heghmanns

* 21. November 1930

9. Juli 2022

AnTONIe Meyer
* 21. August 1933 15. Juli 2022

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 21.08.2022 um 19:00 Uhr, in der 
Pfarrkirche Sankt Maria Magdalena Geldern.

Eure AnTONIe

Danke, danke, danke !

Allen, die anlässlich meines Todes und meiner Beerdigung an mich gedacht 
und mich zu meiner letzten Ruhestätte begleitet haben, danke ich herzlich.
Die wohlmeinenden Worte und schriftlichen Beileidsbekundungen tun mir im 
Nachhinein noch gut.
Mit den Spenden habt ihr meinen letzten Wunsch erfüllt.

Statt Karten

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Kurt Pütz
* 7.10.1940  † 21.06.2022

für ein stilles Gebet, 

für eine stumme Umarmung, 

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlen, 

für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte, 

für Anteilnahme und Freundschaft, 

für Blumen, und Geldspenden.

Rainer und Christiane 

mit Tiana und David mit Daria

Das Sechswochenamt feiern wir am 21.08.2022 um 11 Uhr  

in der St.-Nikolaus-Kirche, Issum

D
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Das Sichtbare ist vergangen, doch es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Roswitha Kiwitz
geb. Abelen

8. April 1949  † 2. Juni 2022

DAnKE für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

DAnKE für alle tröstenden Worte.

DAnKE für die Kraft, die uns durch diese liebevolle  

Anteilnahme zuteil wurde.

In der Erinnerung bleibt Roswitha in unserer Mitte

Ernst Kiwitz 

Dr. Sonja Kiwitz-Benthaus und Familie 

Dr. Christoph Kiwitz und Familie

46509 Xanten, im August 2022

Das Sechswochenamt ist am Freitag, 19.8.2022, um 19.00 Uhr im St. Viktor Dom 

in Xanten.

KREIS WESEL. Die AOK gibt
mit einem neuen, umfangrei-
chen Gesundheitsreport für
den Kreis Wesel Einblicke in
die Gesundheits- und Versor-
gungssituation. Der aktuelle
Report stellt unter anderem die
schwierige hausärztliche Ver-
sorgung heraus und spiegelt so
Handlungsbedarfe wider. Zwar
geht es im Report vor allem um
Fakten und nicht um Gründe
für die Entwicklungen, den-
noch lässt sich auch der Pande-
mie-Faktor ausmachen – im
Guten wie im Schlechten. 

Im Schlechten zum Beispiel
bei den Krebsvorsorgeuntersu-
chungen für Erwachsene im ers-

ten Pandemiejahr 2020. Hier ist
die Lage stark verbesserungs-
würdig: 37,3, Prozent der Frauen
ab 20 Jahren und damit vier Pro-
zent weniger als in den drei Jah-
ren vor der Pandemie gingen zur
Krebsvorsorge. Zum Vergleich:
vorne liegt Solingen mit 42,5,
Prozent (sieben Prozent weniger
als 2017 bis 2019). Der Kreis liegt
zwar über dem Durchschnitt von
36 Prozent, „das ist aber trotz-
dem noch nicht viel“, sagt AOK-
Regionaldirektor Manrico Preis-
sel.

Vorsorgemuffel sind aber nach
wie vor die Männer. Gerade ein-
mal 16,1 Prozent der 45-Jährigen
gingen zur Vorsorge, neun Pro-

zent weniger als vor der Pande-
mie. Hinter der starken Ver-
schlechterung vermutet die AOK
den Gedanken, den Untersu-
chungstermin aus Sorge vor ei-
ner Ansteckung zu verschieben.
Schlechter ist das Ergebnis nur in
Duisburg mit 15,9 Prozent. Der
ebenso ländliche Kreis Euskir-
chen liegt mit 23,6 Prozent vor-
ne. „Das wären Ansätze um zu
fragen: Was machen sie anders?“
Die Zahlen wecken jedenfalls
Sorgen in Preissel. Zusammen
mit Politik, Ärzten und weiteren
Verantwortungsträgern würde
die AOK gerne über Kampagnen
Aufklärungsarbeit leisten. „Wenn
nichts wehtut, gehen die meisten
nicht zum Arzt.“ Sorge man aber
nicht vor, könne es möglicher-
weise irgendwann zu spät sein.
„Deshalb appellieren wir an die
Menschen: Geht zur Vorsorge.
Sie ist auch kostenfrei.“ Der Re-
port lässt außerdem eine Grund-
aussage zu: je höher das Einkom-
men und der soziale Status desto
eher nimmt man an Untersu-
chungen teil.

„Erfreulich weit oben“, wie
Preissel sagt, liegt der Kreis We-
sel hingegen bei der Kinder-
Früherkennungsuntersuchung
U7a (3. und 4. Lebensjahr). Mit
95,2 Prozent ist die Zahl gerade
einmal um ein Prozent gesun-
ken. Allerdings ist diese Untersu-
chung auch verpflichtend.

Die Grippeschutzimpfung hin-
gegen wurde durch Corona of-
fenbar unterstützt. In der Saison
2020/2021 haben sich 12,1 Pro-
zent der Versicherten gegen das
Grippevirus impfen lassen. Das
ist im Vergleich zu den Jahren
davor ein Plus von 21 Prozent.
Maria Schneider, Mitverfasserin
des Reports, verweist darauf,
dass Rentner die Impfung am
häufigsten in Anspruch nehmen.

Hausärztliche Versorgung

Besorgnis erregt die durch-
schnittliche hausärztliche Ver-
sorgung im Kreis Wesel. Hierbei
wurden die vor-Corona-Jahre
2017 bis 2019 in Betracht gezo-
gen. So betrug der Anteil an al-
len Versicherten, die ihren Haus-
arzt in einem Umkreis von zehn
Kilometern erreichen, 88,2 Pro-
zent im Kreis Wesel. Ein im Ge-
samtvergleich etwas unterdurch-
schnittliches Ergebnis. Und was

generell zunächst wie ein passab-
les Ergebnis anmutet, kann,
schaut man in einige Regionen
des Kreises, in Zukunft vielleicht
eine Unterversorgung bedeuten.

Wirft man einen Blick auf den
Versorgungsgrad, zeigen sich –
Stand April 2022 – Probleme in
Xanten (86,4) und Neukirchen-
Vluyn (91,7). Der Versorgungs-
grad ist das Verhältnis der An-
zahl der niedergelassenen Ärzte
zu einer rechnerischen Sollzahl.
Für die Hausärzte liegt der Soll-
zahl das Verhältnis von einem
Arzt pro 1.600 Einwohner zu-
grunde. Im Kreis Wesel haben
sich die Werte in den letzten Mo-
naten oft verschlechtert. Noch
gebe es zwar keine Unterversor-
gung, „aber wir sehen es kom-
men“, kommentiert Preissel die
bedenkliche Entwicklung. Für ei-
ne ausreichende Versorgung
brauche es einen Versorgungs-
grad von mindestens 100 Pro-
zent. Entfernungen und Öff-
nungszeiten sind dabei jedoch
nicht berücksichtigt.

Für mehr Probleme wird wohl
laut Preissel die in fünf bis zehn
Jahren drohende Überalterung
der Ärzte sorgen. „Und man fin-
det momentan kaum Nach-
wuchs.“ Man stehe jedoch mit
dem Kreis Wesel in Kontakt, um
die Situation zu verbessern.
„Aber wir haben noch nicht die
ganze Lösung.“ Es werde nun
unter anderem geplant, Anreize
für angehende Ärzte zu schaffen.
Ein Beispiel wären MVZs, die
Vorteile wie gemeinsames Perso-
nal und damit Kosteneinsparun-
gen mit sich bringen. „Aber da-
für brauchen wir alle Player.“

Fachärztliche Versorgung

Auch bei der fachärztlichen
Versorgung innerhalb von zehn
Kilometern liegt der Kreis Wesel
mit 77,1 Prozent in der unteren
Durchschnittshälfte. Die hiesi-
gen Fachärzte betreuen neben
der Wohnbevölkerung auch
Randgebiete mit.

Dürftig sieht die ambulante
neurologische Versorgung aus.
Lediglich 60,3 Prozent der Men-
schen in neurologischer Behand-
lung erreichen ihren Facharzt in-
nerhalb von zehn Kilometern.
Generell gilt: Je spezialisierter
der Arzt, desto schwieriger ist
die Versorgung. Thomas Langer

Kreis Wesel: AOK stellt
ihren Gesundheitsreport vor
Vor allem die zukünftige Hausarzt-Versorgung könnte problematisch sein

Gaben Einblicke in den Gesundheitsreport: (v.l.) AOK-Geschäfts-
stellenleiter Wesel Thomas Kortmann, Report-Mitverfasserin Maria
Schneider und Regionaldirektor Manrico Preissel. NN-Foto: Thomas Langer

Statt jeder besonderen Anzeige

Irmgard Verheul
geb. van der Velden

* 29. September 1929     † 25. Juli 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Christian Terheerd und Katrin Hagedorn

Sebastian und Jannis Terheerd

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung 

 finden statt am Mittwoch, 24.08.2022 um 11 Uhr 

auf  dem Friedhof  Rheinberg-Borth.

* 17. Dezember 1936     † 11. August 2022

GOTT ERHELLT MIR MEINEN WEG
ER SORGT DAFÜR

DASS ICH SICHER GEHE
ER IST MEIN ZIEL

MEINE GEBORGENHEIT
ICH GEHE OHNE FURCHT

47661 Issum, Bogenstraße 46a

Dietrich Johann Abel

Ein langes, erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.

Dietrich und Sandra Abel mit Frederik

Wolfgang Abel und Anja Kochan

Jürgen und Claudia Abel mit Denise, 

Patrick, Robin und Taschana

und Anverwandte

Du bleibst für immer in unseren Herzen 
und lebst dort weiter.

Die Beerdigung ist am Donnerstag, dem 18. August 2022,
um 13.30 Uhr von der Friedhofskapelle Issum aus. 
Anschließend ist der Gottesdienst in der evangelischen Kirche.

Sandra und Klemens
Karin und Rainer
Klaus und Karin

Mirco und Wiebke mit Mika
Marcel

Michelle und Tino
Mechthilde und Helmut

* 8. März 1938   † 1. August 2022

geb. Bongers

Margret Baumans

47509 Rheurdt, Meisenstraße 7

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis 
stattgefunden.

Nicht trauern wollen wir,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein,
dass wir sie gehabt haben.
               (Hl. Hieronymus)

Wir sind dankbar, dass wir sie hatten
und werden die Erinnerung

an die gemeinsame Zeit als wertvolles Geschenk
in unseren Herzen tragen.

■ KURZ & KNAPP
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

Jonna Hansen Rheinberg
Michael van Xanten Alpen
Hendrik van Bruck Rees
Xenia Süselbeck Kerken
Loresa Cerkini Kevelaer
Carolin Wenten Kleve
Jonas Gehr Straelen
Yannik Stempel Issum
Carmen Geduhn Weeze
Luca Kühn Kevelaer
Niklas Schwarz Bedburg-Hau

Vadim Kvashnin Goch
Thomas Euwens Kranenburg
Sebastian Loock Kleve
Maysen Koch Kleve
Lars Ruhnau Issum
Samira Lohre Geldern
Eva Malmström Alpen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 14.8.2022 
bis 20.8.2022

Widder
21.03.-20.04.
Sollte es jetzt zu Aus-
sprachen kommen, 
sind diese längst 

überfällig. Doch auch wenn es Ihnen 
in den Fingern juckt – einen Streit bre-
chen Sie besser nicht vom Zaun. Wem 
wollen Sie denn damit imponieren?

Stier
21.04.-21.05.
Mangelnden Einsatz 
wird man Ihnen 
sicher nicht nach-

sagen können. Was Ihnen aber fehlt, 
ist neue Inspiration. Klären Sie also 
zunächst, worum es Ihnen wirklich 
geht.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie fühlen sich zu 
anderen hingezogen 
und sind zu Zuge-

ständnissen bereit. Diese Zeit ist für 
Ideen und Gespräche gut geeignet, für 
zielgerichtetes Vorgehen und die Ver-
wirklichung neuer Vorhaben weniger.

Krebs
22.06.-22.07.
Da die Sterne Ihnen 
besondere Aufmerk-
samkeit schenken, 

sollten Sie in dieser Woche keine 
Überstunden einplanen, sondern 
sich lieber um die Partnerschaft 
kümmern.

Löwe
23.07.-.23.08.
Die Themen Liebe 
und Partnerschaft 
stehen nicht gerade 

im Vordergrund. Dafür können Sie 
klären, wie Sie in Zukunft mit Berei-
chen umgehen wollen, mit denen Sie 
zur Zeit so unzufrieden sind.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Sie sind jetzt energie-
geladen, aber auch 
etwas ungeduldig. 

Konzentrieren Sie Ihre Kräfte auf 
einige wenige Vorhaben, haben Sie 
dennoch die Gelegenheit, einen gro-
ßen Schritt nach Vorn zu machen.

Waage
24.09.-23.10.
Sehen Sie sich vor un-
überwindbare Hinder-
nisse gestellt, sollten 

Sie sich mit anderen austauschen. Dann 
werden Sie Ihre Möglichkeiten klarer 
erkennen. Erlauben Sie sich, mehr Ab-
wechslung in Ihren Alltag zu bringen!

Skorpion
24.10.-22.11.
Kleine Hindernisse, 
die sich in Bezug auf 
Ihre langfristigen 

Ziele ergeben, fordern Sie dazu auf, 
Ihren Kurs zu überdenken. Nicht 
jedes Wort ist aber so ernst gemeint, 
wie es bei Ihnen ankommt.

Schütze
23.11.-21.12.
Eine beru� ich stabile 
Phase, in der Sie 
hervorragend auf Ihre 

Ziele hinarbeiten können. Vielleicht 
kommen Leichtigkeit und Vergnügen 
etwas kurz - dafür erledigen Sie in 
der Arbeit, was seit Wochen anliegt.

Steinbock
22.12.-20.01.
Behalten Sie einen 
kühlen Kopf und lassen 
Sie sich nicht blenden. 

Ihre eigenen Ideen sind besser als alles, 
was jetzt an Sie herangetragen wird. 
Achten Sie in Diskussionen nur darauf, 
nicht über Ihr Ziel hinauszuschießen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Alles, was Sie nicht bis 
zum Freitag erledigt 
haben, lässt sich 

danach nur mit erheblich mehr Zeit- 
und Arbeitsaufwand bewerkstelligen. 
Rechnen Sie besser nicht mit der 
Unterstützung anderer.

Fische
20.02.-20.03.
Kleine Missverständnis-
se am Arbeitsplatz oder 
in der Familie sollten 

Sie jetzt umgehend klären, auch wenn 
Ihnen diese unwichtig erscheinen. Dafür 
werden Sie vor allem die Bereitschaft 
zum Zuhören aufbringen müssen.

So stehen Ihre Sterne
KW 33 2022

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60 

Herr Gietmann / Herr Rüller 
Niederrhein Nachrichten

VEEN. 98 Teilnehmer des 45.
Ferienlagers Veen machten sich
mit dem Zug auf in den
Schwarzwald, genauer ins De-
kan-Strohmeyer-Haus in Müns-
tertal. Nach der obligatorischen
Lagertaufe, der sich neben den
neuen Lagerkindern auch die
neuen Betreuerinnen Christina
Ricken und Caro Staymann so-
wie der neue Betreuer Jan de
Lattre stellen mussten, konnte
das Lagerleben beginnen.

Morgens sendeten die Wellen
des Kobold Radios erste Infor-
mationen aus dem Lagerleben,
berichteten aus der Welt des
Sports, lieferten aktuelle amou-
röse Gerüchte aus der Lagerge-
meinschaft und brachten das
Feature „Pumuckl fragt – das La-
ger antwortet“ mit kleinen Live-
Interviews. Die Lagerküche wur-
de vom bewährten Team Monika
Schweden und Sybille Vogt be-
trieben und ließ keine Wünsche
offen.

Die Lagertage waren gefüllt
mit abwechslungsreichen Stati-
onsspielen und Nachtwanderun-
gen. Es galt, Geschicklichkeit un-
ter Beweis zu stellen, beim Zah-
lenzauber schnell zu rechnen
oder 20 als Pumuckl verkleidete
Betreuer zu finden. In der Hei-
mat hatte ein Team schon einige
Abendshows vorbereitet, sodass
im Lager auf der Leinwand Klein
gegen Groß oder Jeopardy ge-
spielt wurde.

Am Wochenende wiederum
stand hoher Besuch an: Bürger-
meister Thomas Ahls und Pastor
Berthold Hennes besuchten das
Veener Lager im Schwarzwald.
Sie kamen rechtzeitig zur „Bütt
am Berg“. Veener fallen beim

Einzug des Lager-Elferrates so-
fort in die Karnevalshymne „Un-
ser Feld is Vennze Fastelowend“
ein: Denn das Betreuerteam ver-
anstaltete eine Büttensitzung mit
Sketchen, Gardetanz und Bütten-
reden. Alle Kinder trugen ihre
mitgebrachten Karnevalskostü-
me und auch der Bürgermeister
sang mit Unterstützung der Kin-
der einige kölsche Karnevalslie-
der.

Am Folgetag hieß es: auf nach
Freiburg zum Saisonauftakt und
Fan-Fest des SC Freiburg mit
dem Spiel gegen Stade Rennes.
Das neu erbaute Stadion war die
Reise wert und die 13.000 Besu-
cher boten eine tolle Kulisse.

Das Lagerschützenfest bildet
traditionell einen Höhepunkt,
immer begonnen mit einem La-
gergottesdienst, in diesem Jahr
unter dem Titel „Manege frei für
ein Halleluja“ und mit anschlie-
ßender Ehrung dreier Betreuer:
Lukas Spettmann ist seit fünf
Jahren dabei, Marlies Hegmann
und Niels Gietmann sogar be-
reits seit zehn Jahren. Diese eh-
renamtliche Arbeit kann nicht
genug gelobt werden, denn alle
stellen ihre eigenen Urlaubswün-
sche zurück, um mit den Kin-
dern ins Ferienlager zu fahren.
In diesem Jahr errang Luis Schil-
ling die Königswürde und Adele
van den Hövel wurde seine Kö-
nigin. Mit dem Krönungsball en-
dete der erlebnisreiche Lagertag.

Während der gesamten Lager-
zeit wurden kreative Workshops
zur Gestaltung von Filzherzen,
Badebomben und Traumfängern
bis hin zu Rucksäcken wieder
gerne angenommen. Auch die
Erkundung der näheren Umge-

bung durfte nicht fehlen. In
Kleingruppen besuchten die La-
gerkinder das Bienenmuseum
oder eine Ziegenbauernhof,
machten eine Ziegenwanderung,
fanden einen Schatz beim Geo-
caching, erhielten beim Besuch
des Silberbergwerks einen Ein-
blick in die frühere harte Ar-
beitswelt der Bergleute, schwan-
gen die Schläger beim Minigolf
oder übernachteten im Rahmen
einer Zwei-Tagestour in einer
Wanderhütte.

Von den Kindern dieser Tour
bereits vorab erkundet, brach ab-
schließend das gesamte Lager auf
zu einer Wanderung rund um
den Belchen, den höchsten Berg
des Südschwarzwaldes. Mit dem
Lift ging es hinauf zum Gipfel-
kreuz. Dort warteten ein Gipfel-
frühstück und ein toller Aus-
blick, bevor es hieß: Abstieg und
Wanderung auf schönen kleinen
Pfaden zurück. Ein Highlight
war auch der Besuch des Euro-
pa-Park Rust und der Wasser-
welt Rulantica.

Wie bereits im letzten Jubilä-
umslager gab es auch in diesem
Jahr wieder ein gemeinsames
Zirkusprojekt. Das ganze Lager
hindurch übten alle Kinder in
Teams eine Zirkusshow ein. Von
Tänzerinnen, Akrobaten, Zaube-
rern, Fakiren und Feuerspuckern
bis zu Clowns und Jongleuren
war alles dabei. Zum Abschluss
hatte jede Gruppe ihren Auftritt
in der großen Zirkusshow Fela-
rio. Man traf auf ungeahnte Ta-
lente unter den Kindern und so
war der Applaus am Ende groß.
Nach 14 Tagen hieß es dann Ab-
schied nehmen. Mit der Bahn
ging es zurück in die Heimat.

Starkes Programm beim
45. Veener Ferienlager
Dieses Jahr ging es in den Schwarzwald nach Münstertal

Die Lagerkinder konnten auch beim 45. Ferienlager wieder viel erleben, etwa am Belchen. Foto: privat

Kunstfreunde aufgepasst: Bis
Freitag, 2. September, stellt
Christiane de Vries ihre Werke
in Kooperation mit dem Kultur-
büro im Rheinberger Stadthaus
aus. Schon ihr ganzes Leben hat
sie gestaltet, arrangiert, Möbel
gerückt und dekoriert. Mit dem
Malen ging es vor rund vier Jah-
ren los. „Rückblickend erscheint
mir das logisch und konsequent,
denn Klarheit schafft Raum für
Kreativität. Und Klarheit über
sich selbst erlangt man erst
durch Erfahrungen, Bewusstsein,

Einsichten und Einschnitte.“ Ih-
re Bilder beschreibt sie als eine
Analogie ihrer Entwicklung und
ein Zeichen der Vergänglichkeit.
Sie zeigen die Quelle ihrer Inspi-
ration und die Akzeptanz des
Unperfekten. „In der Ausfüh-
rung bewege ich mich stets zwi-
schen Intuition und spontaner
Handlung einerseits und ab-
sichtsvoller Wahrnehmung und
geplanter Aktion andererseits.“
Dafür nutzt sie Schwarz und
Weiß und ihre Zwischentöne.
Damit gestaltet sie größere Flä-

chen oder filigrane Linien. Au-
ßerdem arbeitet sie in vielen
Schichten und Strukturen. Da-
beit entstehen Bilder mit Patina,
die man wieder als Entsprechung
ihrer eigenen Entfaltung und
Reife sehen kann. Ihre Inspirati-
on und ihre Lehrerin ist die Na-
tur: „Sie wandelt sich ständig, ist
nie vollendet oder perfekt, aber
immer authentisch! Dadurch ha-
be ich gelernt, das Unperfekte zu
akzeptieren und Schönheit im
Einfachen zu sehen“, erklärt die
Künstlerin. NN-Foto: Theo Leie

Ausstellung mit Werken von Christiane de Vries

BUDBERG. Die Budberger
Landfrauen haben sich entschie-
den, das diesjährige Programm
vorsichtig mit neuen Veranstal-
tungen starten zu lassen. 

Wegen der Pandemie musste
der lange geplante Termin mit
der Kräuterpädagogin Jutta Be-
cker-Ufermann bereits zweimal
abgesagt werden. Jetzt konnte er
nachgeholt werden. Jutta Be-
cker-Ufermann informierte aus-
führlich über verschiedene Kräu-
ter und man war erstaunt, was
sich aus Wildkräutern alles zube-
reiten lässt. Zum Abschluss wur-
de noch ein Fußbad-Salz herge-
stellt, perfekt für heiße Tage.

Weitere Veranstaltungen sind in
Planung. Dazu zählen die Be-
sichtigung bei van Nahmen, ein
Waldspaziergang mit der Förste-
rin der rollenden Waldschule
und eine Drei-Tages-Tour nach
Bad Oeynhausen. Das diesjähri-
ge Thema der Landfrauen ist die
„Smarte Energie“. Hierzu wird
eine Referentin der Verbraucher-
zentrale unter anderem über
Energiesparmaßnahmen berich-
ten.

Frauen, die Interesse am Land-
leben haben, sind eingeladen,
Mitglied zu werden. Dafür steht
Heike Middeldorf unter Telefon
02843/1342 zur Verfügung.

Ein vorsichtiger Start
Landfrauen widmen sich Wildkräutern

XANTEN. Der Salisbury-Circle
des Städtepartnerschaftsvereins
Xanten lädt zu seinem monatli-
chen Treffen heute um 19.30
Uhr. Es wird sicherlich noch
über die zurückliegende Fahrt in
die Partnerstadt Salisbury ge-
sprochen werden, aber es gibt
auch Pläne zu schmieden für die
nächsten Monate. Neu ist der
Treffpunkt: zum ersten Mal
kommen die Mitglieder zusam-
men in der „Churchill-Lounge“
des Hotels van Bebber auf der
Klever Straße. In diesem gemüt-
lichen Raum ist jeder willkom-
men, der Interesse an England
und insbesondere Salisbury, sei-
nen Menschen und seiner Spra-
che hat. Renate Kauker steht un-
ter Telefon 02801/3950 oder
01577/1158872 für Rückfragen
zur Verfügung.

Salisbury-Circle
lädt zum Treffen

XANTEN. Der TuS Xanten be-
teiligt sich am kreisweiten „Akti-
onstag Sportabzeichen“ vom
Kreissportbund. Jeder, ob Jung
oder Alt, darf mitmachen und
sich in Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination bewei-
sen.

Der Schwimmnachweis und
eine Kopie der letzten Sportab-
zeichenurkunde sollte, wenn
möglich, mitgebracht werden.
Das Deutsche Sportabzeichen ist
nicht nur eine persönliche Aus-
zeichnung, sondern wird auch in
vielen Berufen bei der Bewer-
bung gefordert. Der Aktionstag
findet am Samstag, 20. August,
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr im
Fürstenbergstadion statt.

Sportabzeichen
für Alle

KREIS WESEL. Für viele Ju-
gendliche rückt das Ende der
Schulzeit immer näher. Damit
der Schritt ins Berufsleben auch
erfolgreich gelingt, lädt die AOK
Rheinland/Hamburg nun zu
kostenlosen Online-Seminaren
ein.

Jeweils mittwochs am 24. Au-
gust, 26. Oktober und 14. De-
zember erfahren die Teilnehmer,
wie man sich erfolgreich um ei-
nen Ausbildungsplatz bewirbt.
Wie Eltern ihre Kinder bei der
Berufswahl und beim Bewer-
bungsprozess unterstützen kön-
nen, wird in den Seminaren am
Mittwoch, 7. September, und
Dienstag, 6. Dezember, vermit-
telt.

Wer den Ausbildungsvertrag
in der Tasche hat, muss noch ei-
ne letzte Hürde meistern, näm-
lich im neuen Job einen guten
Eindruck machen. Das klappt
mit sogenannten „Schlüsselkom-
petenzen“ und „Business Rules“
als eine Art Leitfaden zum Um-
gang mit dem Chef, den Kolle-
gen und Kunden. Wie man hier
ein gutes Bild abgibt, wird im
Online-Seminar „My first Job“
wahlweise am Dienstag, 30. Au-
gust, und Mittwoch, 9. Novem-
ber, gezeigt. Anmeldungen sind
bis 15 Uhr des Seminartags mög-
lich, allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Das Online-
Training beginnt um 18 Uhr und
dauert etwa 45 Minuten.

Anschließend ist ein 15-minü-
tiger Chat geöffnet, in dem Fra-
gen rund um das Thema Berufs-
start gestellt werden können.
Nach der Anmeldung auf der In-
ternetseite www.azubiextraservi-
ce.de erhalten die Teilnehmer
per E-Mail weitere Informatio-
nen.

AOK rüstet
Schulabgänger

ALPSRAY. In diesem Jahr feiert
der „Trägerverein Alpsrayer Bür-
gerzentrum“ das 25-jährige Be-
stehen des Alpsrayer Bürgerzen-
trums, Alpsrayer Straße 102 in
Rheinberg-Alpsray. Aus diesem
Grund hat sich der Verein mit to
hopp, dem Veranstalter im Bür-
gerzentrum, zusammengetan,
um gemeinsam von Freitag, 19.,
bis Sonntag, 21. August, den Ge-
burtstag im großen Stil mit allen
Interessierten von Nah und Fern
gebührend zu feiern.

Das Gelände, inklusive des
kleinen Parkplatzes, wird an die-
sem Wochenende zum Open Air
Gelände. Los geht es am Freitag
um 19 Uhr mit dem „SchönenA-
bendZusamm XXL“ der Mix-
Show von und mit dem Obel.
Obel begrüßt an diesem Abend
exklusive Gäste aus Kabarett,
Comedy und Musik. Für diesen
Abend gibt es Karten ab 25 Euro
unter anderem im to hoop, sowie
für 30 Euro an der Abendkasse.

Der Samstag und der Sonntag
stehen unter dem Motto: Eintritt
frei, für alle was dabei. Das Pro-
gramm startet am Samstag um
14.45 Uhr und geht bis in den
späten Abend. Der Sonntag star-
tet mit einem ökonomischen
Gottesdienst um 11.30 Uhr. Ab
14 Uhr gibt es ein Familienpro-
gramm.

Alpsray
Open Air

Im Atelier der Künstlergemein-
schaft Alpen am Mühlenweg 2
findet am Samstag, 20. August,
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr ein
Portrait-Workshop statt.

Im Workshop werden Orien-
tierungshilfen zu Proportionen
der Frontalansicht eines Gesichts
vermittelt. Gezeichnet wird mit
Bleistiften, Finelinern, Kreiden
oder Kohle auf unterschiedlichen
Papieren. Der Kurs richtet sich
an Anfänger sowie Wiederein-
steiger und kostet 40 Euro. An-
meldung erfolgen vorher bei
Heike Scharz unter Telefon
02838/9108710.

Alpen: Portraits
zeichnen lernen

XANTEN. Der Ortsverein der
Arbeiterwohlfahrt Xanten hat
noch einige Plätze für eine Fahrt
nach Thüringen frei. Es geht in
die Universitätsstadt Ilmenau.
Die gemeinsame Fahrt soll vom
21. bis zum 28. September statt-
finden.

Da der Bus vor Ort bleibt,
können von Ilmenau aus ver-
schiedene Ausflüge unternom-
men werden. Die Städte Erfurt,
Weimar, Eisenach, Suhl, Meini-
gen und Schmalkalden stehen
auf dem Programm. Wer Interes-
se hat, erhält nähere Auskünfte
bei Karl Elsbergen unter Telefon
02801/2674 oder unter
01573/9654766.

Fahrt nach
Thüringen



Die Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH ist seit über 60 Jahren ein wichtiger Medienpartner 
für die Unternehmen am linken Niederrhein. Unsere interne Satz- & Grafikabteilung begleitet 
sämtliche Prozesse im Unternehmen – von der Produktentwicklung bis zum Online-Auftritt, vom 
Anzeigensatz bis zur Gestaltung diverser Printmedien – und bietet so interessante und abwechs-
lungsreiche Aufgabengebiete.

Für unseren Standort in Geldern suchen wir zum 1. Februar 2023 in Vollzeit einen

Bereichsleiter Satz- & Grafikabteilung 
(m/w/d) 
Ihre Aufgaben 
•	 	Sie	führen,	organisieren	und	motivieren	ein	siebenköpfiges	Team	von	erfahrenen	Medien

gestaltern und Lektoren mit dem Ziel einer professionellen und optimalen Auftragsabwick-
lung für die Werbekunden der Niederrhein Nachrichten. Im Fokus steht dabei die Gestaltung 
von	Zeitungsanzeigen	mit	unterschiedlichen	Werbezielen.	Bei	der	wöchentlichen	Produktion	
der NN arbeiten Sie eng mit der NN-Redaktion zusammen.

•	 	Darüber	hinaus	entwickeln	Sie	eigenverantwortlich	sowie	in	Teamarbeit	mit	Ihrer	Abteilung	
Printmedien wie Supplements, Magazine, Broschüren und Flyer.

•	 	In	Abstimmung	mit	der	Marketingabteilung	sind	Sie	außerdem	verantwortlich	für	die	Weiter-
entwicklung des Corporate Design der Niederrhein Nachrichten, des NN-Verlag und der NN-
Logistik. Sie gestalten verschiedenste Werbemittel für Werbekampagnen und unterstützen 
aktiv die Marketingziele.

Ihr Profil 
•	 	Abgeschlossene	Ausbildung	zum	Mediengestalter	mit	mehrjähriger	Berufserfahrung,	 

abgeschlossenes Design-/Grafikstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 
•	 	Ein	gutes	Gespür	für	Layout,	Typografie	und	Farbe
•	 	Sicherer	Umgang	mit	der	Adobe	Creative	Suite,	besonders	InDesign,	Photoshop	und 

Illustrator
•	 	Selbstständige	Arbeitsweise	und	ein	gutes	konzeptionelles	Verständnis
•	 	Führungsqualitäten	und	die	Fähigkeit,	Menschen	zu	begeistern

Wir bieten 
•	 	Einen	unbefristeten	Arbeitsvertrag
•	 	Flexible	Arbeitszeiten	mit	Möglichkeit	zum	HomeOffice	
•	 	Ein	abwechslungsreiches	und	kreatives	Aufgabengebiet	
•	 	Einen	modernen	und	ergonomischen	Arbeitsplatz
•	 	Eine	familiäre	und	offene	Firmenkultur	mit	flachen	Hierarchien	
•	 	Benefits	wie	Dienstrad,	betriebliche	Altersvorsorge,	Mitarbeiterrabatte	u.v.m.
•	 	Hohe	Eigenverantwortung	und	Freiraum,	Ihre	Ideen	umzusetzen

Sie sind motiviert, den umfangreichen Alltag unseres Verlags kennenzulernen und im Firmen-
geschehen von Anfang an die Unternehmensziele zu unterstützen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
digitalen	Bewerbungsunterlagen	unter	Angabe	Ihrer	Gehaltsvorstellung	per	EMail	an:

Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH
Beate	Aßmann
bewerbung@nn-verlag.de

Mehr	über	die	Niederrhein	Nachrichten	als	Arbeitgeber	finden	Sie	hier:

Zahnmedizinische 
Fachangestellte (m/w/d)

für die Stuhlassistenz und Prophylaxe gesucht.

Dr. med. dent. Frank Olschewski

Klosterplatz 4 · 47551 Bedburg-Hau

Tel.: 0 28 21 - 63 22 oder 0172 - 9 724 560

E-Mail: 0282169011@t-online.de

Springer / Vorarbeiter 
– Reinigung – (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort:
Kleve und Umgebung

Fahrzeug wird gestellt

Arbeitszeit:
40 Stunden pro Woche

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

☎ 0 28 01/9 85 67 90 
Frau Trautmann/Herr Klomberg 

Backoffice

Für unser Restaurant suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d) in Vollzeit

sowie Servicemitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima, 
leistungsgerechte Vergütung und einen 

Arbeitsplatz in zentraler Lage.

Bewerbung per Post, E-Mail oder Telefon.

Restaurant Zur Börse
Markt 12, 46509 Xanten 

info@zurboersexanten.de Tel. 0160-90297909

Stellen-Angebote
Amb. Pflegedienst biete eine Stelle als 

PDL an. FS erwü.  S 0170/7652771 

Amb. Pflegedienst biete eine Stelle als 
Pflegehelfer (m/w/d) an, FS erwünscht,  
S 0170/7652771 

Aral Tankstelle in Straelen-Herongen 
sucht Nachtschicht (m/w/d) in Fest-
anstellung, ca. 100 Std/Monat. 
Bewerbungen bitte an Aral Weier-
Intveen,Heronger Feld 9, 47638 Strae-
len

Besondere Kinder e.V. wir suchen eine 
flexible Pflege- und Assistenzkraft zur 
Einzelbetreuung. Ihre Aufgaben: Pflege, 
Assistenz, Haushalt, Kinderbetreuung, 
ggf. Urlaubsbegleitung. Weitere Infos 
unter  S  02838/9108600. Bewerbun-
gen bitte an info@bk-ev.de

Besondere Kinder e.V. wir suchen pä-
dagogische Fachkräfte (m/w/d) für 
unsere stationäre Kinder- und Jugend-
hilfeeinrichtung. Weitere Infos unter  
S 02838/9108600. Bewerbungen bitte 
an info@bk-ev.de.

Exam. Pflegepersonal, 1-jährig, 3-jäh-
rig, MFA (m/w/d), gerne auch Quer-
einsteier gesucht. FS erwünscht  
S 0176/31406690

Kuchen nach Hausfrauenart: suchen Ver-
stärkung für unsere Backstube, Nähe 
Issum. Bewerbung:   S 02835/3307

Landschaftsgärtner u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823/3354

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Fußpflege: Mobil und im medizinischen 

Bereich / normale Fußpflege 25b  - 
mit Lack 32b  - mit Shellack 35b .   
S 0176/43801388

Mobile Fußpflege Peerenboom  
S 02821/5900300

AmaliaWellnessInsel

Entspannung für Körper, Geist und Seele 
Duisburg-Hochfeld

Massagen

Tel.: 0203 30864252

Bekanntschaften
Afrikanerin, 40 J., sympathisch, sport-

lich, niveauvoll; ich habe von meiner Ein-
samkeit genug, welchem Herrn geht es 
genauso? Er sollte um 40 bis 70 Jahre 
alt sein. Bitte mit aktuellem Bild. * Chiff-
re Z002/13656

 Birgit, 70 Jahre jung, hier aus d. Ge-
gend, bin eine einfache, ruhige Frau, mit 
schöner Figur u. etwas mehr Oberweite, 
ich kann gut haushalten u. koche für 
mein Leben gern. Die Einsamkeit nach 
der Trauerzeit ist bedrückend, ich sehne 
mich wieder sehr nach einem alleinste-
henden Mann, dem eine gute Frau im 
Haus fehlt. Bitte rufen Sie heute noch an 
pv  S 0160/ 97541357 

Er 70 sucht Sie zum kuscheln, schmusen, 
Spaß  S  0171/5422468

Ich 63 J. Witwer, suche eine liebe ehrliche 
Partnerin für eine verlässliche Bezie-
hung. Wenn du auch nicht mehr alleine 
sein möchtest, melde dich. Keine Angst, 
ich beiße nicht. * Chiffre Z002/13654

Ich, w, 50 J., 1,75 m, nett u. ehrlich. meine 
Hobbys: Radfahren, sparzieren u. d. Na-
tur genießen. Möchte einen Mann zw. 
48-55 J., schlank, ab 1,80 m, aus dem 
Kreis Kleve, mit gleichen Eigenschaften, 
für eine feste Beziehung kennenlernen. 
B m. B.* Chiffre Z002/13658

Ich, weibl., 59 J., selbstständig, Thailän-
derin suche Partner für gemeinsame 
Beziehung * Chiffre Z001/13651

Ich,w,60 suche Singles für Treffen, Rei-
sen, Ausgehen etc Alter 55-65. Meldet 
Euch, gabymerce@gmx.de

Job geht gut, Haushalt geht so, Freizeit 
alleine geht nicht. Er, 62 aus Kleve sucht 
Sie mit Herz, Hirn u. Humor, für einen 
Neuanfang  S 0172/8922435

Karin, 65jähr. Dame, sehr fidel und le-
bensbejahend. Sie möchte die Zeit zu 
zweit verbringen, mit einem ehrlichen 
Partner. Sie ist eine gute Köchin mit 
PKW und wartet auf einen Anruf unter  
S 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

Klaus, 63J. sehr sympathischer Mann 
einfühlsam, mag Bücher, Radtouren 
und die Natur. Er freut sich auf einen 
neuen Lebensabschnitt mit einer 
netten Partnerin. Rufen Sie an unter  
S 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

 Liebevolle Ursula, 78 J., seit einigen 
Jahren Witwe, bin eine saubere, gut 
aussehende Frau mit weiblicher Figur, 
nicht anspruchsvoll, schätze gemütliche 
Abende zuhause. Da ich keine Kinder 
habe bin ich immer allein - ich suche üb. 
pv einen aufrichtigen Mann, dem es ähn-
lich geht - wir bereden alles am Telefon 
wenn Sie anrufen  S 0157/75069425       

Seriöser Single-Treff Ü50,  viele Jahre in 
Kleve. Komm auch!  S 0175/1161811

Witwe 72J. sucht netten Partner für Frei-
zeitgestaltung  S 0171/9298219

Witwer, 75, 1,73 m, NR, gepflegt u. mobil, 
sucht nette Partnerin f. eine lange, har-
monische Zweisamkeit in Einfamilien-
haus * Chiffre Z001/13649

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Ber-

gen Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Roller/Kleinkraftrad  An-/ Verkauf

Ältere Reifenmontier + Wuchtmaschi-
ne, neue Sauerstoff + Gasflasche mit 
Schläuche u. Brenner und vieles mehr  
S 0172/2631881

Citroen C3, BJ 2011, 5-Türer, Klima, 60 
PS, 106.000 km, 2 Hd., TÜV 08/23, Ga-
ragen-FZ, VB 4650b ,  0152/56980708

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Volvo C70 Coupé, Vollausstattung, lü-
ckenloses Checkheft, 5 Zylinder, 170 
PS, TÜV 05/23, Probefahrt möglich, 
Preis 2.200 b    S 0159/01619482 

VW Passat, Var. 1.9 TDi, 130 PS, AHK, 
Bj. 04, 320 tkm, HU 07/23, 2.450b   
S 0172/2823075

Auto-Gesuche
Ab alle Baujahre kaufe Pkws, Lkws. 

Diesel und Benziner, mit allen Schä-
den. Tüv und  Kilometerstand egal.  
S 01578/8835399 auch Whatsapp

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfall-
schaden egal, auch am Wochenende.  
S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Deutscher Händler kauft alle PKW, Bus-
se, LKW auch beschädigt zu fairen Prei-
sen, auch Sa./So. 02152/3525 

Priv. su. Mercedes GLK 220 o. 250, Auto-
matik, Panoramadach, weiß, ab BJ 2014  
S 0170/6709629

Auto-Zubehör
PKW Kippanhänger, 3,25 x 1,80 m , 2t, 

Böckmann, 1.600 b   S 0173/5467099

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

SUZUKI V STROM 650, EZ 2017, 7.835 
km, Farbe Gelb + Tankrucksack und 
Topcase, kein Heizen nur Touren, aus 
gesundheitlichen Gründen zu Verk.   
S  0172/5285066 o. SMS (Schichtar-
beiter) ich melde mich dann.

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744

Abbruch- und Stemmarbeiten 
S 0152/54626983

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Keller entrümppelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärme-
schutzsysteme zu Festpreisen. Angebo-
te kostenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0152/54626983

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj 
hat Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

IT-EXPERTEN! Computer • Notebook 
• Videoüberwachung • Webseiten. 
Vor-Ort-Service & Fachwerkstatt. 
Für Privat- und Geschäftskunden.  
S  02833/5779642, www.aca-it-ser-
vice.de 

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S 02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

Maurer hat freie Kapazitäten f. Verblend-
arbeiten u. Kleinaufträge 0172/2306225

Pflasterarbeiten (auch kleine Flächen)   
S 0174/5451597

Sanieren & Renovieren 24h bietet Farbe, 
Putz, Tapete, Trockenbau, Garten, Flie-
sen, Böden uvm.  S 0152/18214431 

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....
Was nun? Hilfe rund um den PC finden 
Sie bei mir  S 0173/5474322 

www.ha-bautenschutz.de Wir bieten 
Gartenarbeiten jeglicher Art u.v.m.  
S 0157/56505835

Immo-Angebote
Goch, Mehrfamilienhaus im Zentrum auf 

346 m² Grdst. Top Zustand in 2021/22 
erfolgte Gesamtrenovierung, alle Woh-
nungen mit neuen Einbauküchen aus-
gest., Energieausweis: V,157,7kwh, 
Bj.1950, Gas, E, KP:349.000b + 3,98% 
Courtage incl. MWST. Info: Derks Immo-
bilien  S 02823/18027 

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. 
prof. Auswertung)nur 49,--  (mit Luft-
bild mögl.)  www.bkm-fritz-pesch.de 
02832/5510 Bausparkasse Mainz Gbtl.
Niederrhein   

Mobilheim aus Zedernholz, Wohnzim-
mer, Küche, Bad, Fußboden u. teilw. 
Wände gefließt, möbiliert, Zentralhei-
zung und elektrische Anlage vor 10 J. 
erneuert, 50 m² mit Terasse,  zu verk.  
S 02801/9833940

Miet-Gesuche
Haben Sie privat oder als Makler Immobi-

lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Jg.Frau 30J., Lehrerin mit Mutter 48J. 
und Bruder, Gymn. 15J. su. 4 Zi.KDB 
+ Balk. in Kevelaer v. priv. ab Sep.‘22 
0160/93415088

Solvente, lebenstüchtige Geisteswissen-
schaftlerin (OR) su. 2-4 Zimmerwhg. mit 
Terrasse, Garten oder Balkon, gern mit 
Wannenbad und viel Platz für Bücher, 
EK vorhanden, Nichtraucherin * Chiffre 
Z001/13653

Suche 3 Zi., EG-Whg. oder kleines Haus 
mit Keller & Garten langfristig für 2 Erw.,  
S 0157/75743472

Immo-Gesuche
Älteres Haus gesucht   S 02821/7364995

Ahmerkamp Immobilien:  Häuser 
am Niederrhein zu kaufen gesucht. 
Kostenlose Marktpreis-Ermittlung  
S 0172/7828643

EFH gesucht  S 0156/78418442

Eigentumswohnung ab 3 Zimmer von 
privat gesucht.   S 0157/92515795

ETW gesucht  S 0156/78418442

Handwerker su. Haus  S 0156/78418442

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher 
zum Höchstpreis verkaufen, Immo-
bilien Rütter, www.immo-rütter.de, 
0172/2934455

Suche kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus 
v. privat.   S  02871/2909271

Geschäftliches
S Klasse Pizzeria ,Rees , ab 01.01.23 ab-

zugeben . VLZ 10 J , Miete 2.300b  net-
to, Ablöse 100.000b  netto, Kontakt per 
Mail: italianfoodart@freenet.de

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  S  02823/4723

Miet-Angebote
Geldern, 2. OG, ca. 45m², 2 ZKB, Balkon, 

Kellerr., Stellplatz, ab 01.10 zu verm., 
KM 420b  + NK + 20b  Stellpl. + 3 MMK  
S 02838/91603 Mo-Do  8-12 Uhr

Geldern Stadt, ruhige Wohnlage, 1. OG 
BJ 1997, 3 Zi. K, D, Bad mit Dusche 
und Badewanne, Balkon, Stellplatz, 
ab September oder später zu ver-
mieten. KM 560 b  + Nebenkosten.   
S O2832/975931 oder 0172/2964309

Goch, 3 Zi.-Whg., DG, 90m², gr. Balkon, 
Keller, Stellplätze, KM 650b  + NK +  2 
MM kaution, frei ab 1.11.,02823/18740

Goch, Pfalzdorfer Str. 3, Wohnung mit 4 
Zi. K., D., B., Balkon, Keller (DG) 90m² 
für 820b  Warm-M. zu vermieten. WBS 
erforderlich, Anfr.  S 0172/2896080 

Kempen-Innenstadt, helles freundli-
ches Zimmer (Teilmöbiliert) mit Bad,   
S 0160/95213902

Kleve Oberstadt, 68 m², OG, Erstbezug 
01.11.,Wohnz./Küche, Bad, 2 Zimmer, 
Balkon, Aufzug, Stellplatz, 680b  + Ne-
benkosten. Keine Haustiere, Nichtrau-
cher,   S 0176/73528672

Rees möbl. Zimmer in DG allinclusive an 
1 P. f. 400b  mtl., ,starlings@freenet.de

 Weeze, 2 ZKDB, 63 m², EBK, 1. OG,  
Loggia, Abstellr., KM 450 b , zzgl.  BK 
150 b  u. HK 120 b  Kaution 2 MM  ab 
01.09.2022 frei.  S 02824/17263  mo. - 
fr. zw. 8 und 13 Uhr  

Weeze, Carport (Unterstellpl.) ab sofort 
zu verm.  S 02837/534

Xanten, 61m², 2ZKDB, WM 520b , 
S 0163/1443959

Xanten, Kurpark Südwall: Maisonet-
te Whg mit Sonnenloggia, 92,4 m², 
1.OG, Wohnküche+ 2,5 ZDB, Gäste-
WC, HWR, Abstellkammer, Carport, 
BJ 2007, Energieverbrauchsausweis 
99,7 KwH, C, eigene Gasbrennwert-
kombitherme (2020), KM 720b  + 
NK, ab 1.12.2022, 3 MM Kaution  
S 0171/5296950

Xanten/Sonsbeck Außenbereich, schö-
nes Haus am Waldrand mit Waldblick,  
ca. 140m², 4 ZKDB, mit Garten u. evt. 
Stallungen und kl. Koppel, zum 01.10. 
zu verm. KM 1.250b  + NK + 3 MMK * 
Chiffre Z001/13604

Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 
ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
S 02802/4100

Hochregal Lagerplatz, Europalette, Ge-
werbehalle Xanten,  S  0172/2673006

Lagerplatz in Gewerbehalle in Xanten zu 
vermieten  S 0172/2673006.

Landwirtschaftliche Halle als Lagerhal-
le, 480 m² + ggf. Hofvorplatz, 2 Tore, 
im Raum Kerken langfristig zu verm. * 
Chiffre Z001/13648

Sonsbeck, kleine Schreinerei, evt. mit 
Maschinenübernahme ab 01.10 zu 
verm., 580b  + NK + 3 MMK; Mo-Do. 
8-12 Uhr  S 02838/91603

Gewerbliche Objekte

Büro / Praxisflächen im Industriegebiet
Bedburg-Hau – Hasselt zu vermieten!

Wir vermieten Büroflächen von 22-58 m2, insgesamt  
5 Büros, Teilanmietung möglich, im EG oder OG.  

Das Objekt verfügt über eine gemeinschaftliche Teeküche, 
Herren- und Damen-WC, Aufzug, Alarmanlage,  

PKW-Außenstellplätze!

Hausverwaltung Verfers,
Tel.: 02821 / 7116134 oder 0170 / 24507311

Einmal Moni - immer Moni! Reife Haus-
frau. Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Entspannungsmassagen nur für den 
Herrn, tgl. 8-21 Uhr  S 0151/15940211

Er, 51, sucht schlanke, sehr schlanke Sie 
für erotische Dauer- Freundschaft  S   
0175/4528544

Er 67J.,NR, Suche nette lustv. Sie für sinn-
liche Zweisamkeit * Chiffre Z001/13659

Lena ist da,Di.-Fr, H+H  S 0163/4432063

Von Tuten und Blasen keine Ahnung? 
Kein Problem!  Nicolas für Sie, Ihn u. 
Paare  S 0177/3752931

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Kontakte

 Montagehelfer gesucht: Wer kann mit 
Werkzeug umgehen? Führerschein + 
Reisebereitschaft erforderlich! Melden 
Sie sich. S 0171/6528101 

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Servicekraft u. Aufsicht 
für Spielhalle in Geldern ges., Aushilfe, 
TZ, VZ, keine Vorkenntnisse erforderl.,

Tel. 02831/9782282 o. 02831/9782064

MFA (m/w/d)

Arzthelfer*in
Wir suchen erfahrene/n 

Mitarbeiter*in für unsere fach-

ärztliche, internistische Praxis.
Übertarifliche Bezahlung

Großzügige Urlaubs-, Freizeit-, 
und Fahrtkostenregelung.

Praxis Dr. Lachmann
Rheinberg, Xantener Str.4

Tel. 0151/18444889

Freitag & Samstag „Freibier vom Fass“
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Der Niederrhein Nachrichten Verlag gehört zu den renommierten Arbeitgebern in der Region. Am Hauptstandort 
in Geldern sowie den Niederlassungen in Kleve und Alpen-Veen, sind über 65 Mitarbeiter tätig. Neben der Pro-
duktion und Veröffentlichung der Wochenzeitung Niederrhein Nachrichten, entwickeln die Mitarbeiter weitere 
Medien in den Bereichen Print und Digital. Im Vordergrund steht dabei u.a. die Veröffentlichung lokaler Nach-
richten. Dabei setzen die Mitarbeiter ein Zeichen für Demokratie, gesellschaftlichen Diskurs, Ehrenamt und den 
lokalen Handel.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Lokalredaktionen in den Kreisen Kleve und 
Wesel, in Vollzeit einen

Redakteur (m/w/d) 
Ihre Aufgaben
„Das Lokale“ ist unser Kerngeschäft und wir legen großen Wert auf eine lebendige und leserorien-
tierte Berichterstattung – gedruckt sowie auch digital. Sie besuchen Pressekonferenzen,
recherchieren lesernahe Themen, die die Menschen in unserer Region bewegen,
erstellen Fotos und layouten Zeitungsseiten. Für unsere digitalen und sozialen Medien bereiten Sie 
Nachrichten für weitere Leserzielgruppen auf, veröffentlichen diese und analysieren die Reichweite.

Ihr Profil
•	 	berufliche	Erfahrung	und	Ausbildung	als	Redakteur/Journalist
•	 	ein	sehr	sicherer	Umgang	mit	der	deutschen	Rechtschreibung	und	Grammatik
•	 	ein	ausgeprägtes	Interesse	an	lokalen,	politischen	und	sozialen	Themen
•	 	solide	PC-Kenntnisse,	geübter	Umgang	mit	der	Kamera	und	dem	Aufbereiten	redaktioneller	

Inhalte für digitale Medien
•	 	hohe	Einsatzbereitschaft	und	Teamfähigkeit	sowie	die	Bereitschaft	zur	Arbeit	auch	in	den	Abend-

stunden und am Wochenende
•	 	Mobilität	(eigener	Pkw)	

Wir bieten 
•	 einen	unbefristeten	Arbeitsvertrag
•	 flexible	Arbeitszeiten	mit	Möglichkeit	zum	Home-Office	
•	 ein	abwechslungsreiches	und	kreatives	Aufgabengebiet	
•	 einen	modernen	und	ergonomischen	Arbeitsplatz
•	 eine	familiäre	und	offene	Firmenkultur	mit	flachen	Hierarchien	
•	 Benefits	wie	Dienstrad,	betriebliche	Altersvorsorge,	Mitarbeiterrabatte	u.v.m.
•	 hohe	Eigenverantwortung	und	Freiraum	Ihre	Ideen	umzusetzen

Sie sind motiviert den umfangreichen Alltag unseres Verlags kennenzulernen und 
im	Firmengeschehen	von	Anfang	an	die	Unternehmensziele	zu	unterstützen? 
Dann freuen wir uns auf ihre digitalen Bewerbungsunterlagen  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an:

Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH 
Andrea Kempkens 
bewerbung@nn-verlag.de

Mehr	über	die	Niederrhein	Nachrichten	als	Arbeitgeber	finden	Sie	hier:
kununu.com youtube.com xing.comfacebook.com

Bewirb Dich online unter jobs.absturzsicherung.de.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

instagram.com
SCAN ME!

www.absturzsicherung.de

Gleitzeit-Modell 
Gutes Betriebsklima und flache Hierarchien 
Kostenlose Mitgliedschaft im Fitnessstudio 

Ergonomisch gestaltete Arbeitsplätze 
Kostenlose Getränke; subventioniertes Essen in der Mensa 
Unterstützung von Weiterbildungsmaßnahmen

Bikeleasing 
Betriebliche Altersvorsorge, 100% ABS-finanziert 
Vermögenswirksame Leistungen 

Mitarbeiter*in im Vertriebsinnendienst
Du erstellst und pflegst Leistungsverzeichnisse unserer Absturzsicherungssysteme nach  
aktuellen Normen, Vorschriften und Regelwerken. Darüber hinaus nutzt Du die Leistungs- 
verzeichnisse als Grundlage zur Angebotserstellung für unsere Kunden.

Dein Profil:
abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
Erfahrungen mit einem Warenwirtschaftssystem
gute Kunden- und Serviceorientierung
Freude an der Zusammenarbeit in einem funktions-
übergreifenden Team aus Vertrieb und Technik

Kontakt: Tino Meißner | +49 2832 97281-122

gute EDV-Anwenderkenntnisse
Sorgfalt, Zuverlässigkeit, strukturiertes und selbst-
ständiges Arbeiten

Wir suchen Teamplayer, egal welches Geschlecht!
ABS Safety ist einer der führenden Hersteller von Absturzsicherungen in Deutschland. Unsere Sicherheitslösungen 
basieren auf höchsten Qualitäts- und Prüfstandards. Mit unseren Mitarbeiter*innen produzieren wir über 90 
Prozent der Sicherheitslösungen am niederrheinischen Firmensitz.

MTLA / Medizinisch- 

technischen 

Laborassistenten 

(m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
mit 30 - 39 Stunden/Woche einen

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Karriereseite unserer Homepage unter www.sankt-josef-
hospital.de oder scannen Sie einfach den QR-Code. 

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als: 

•  Diplom-Bibliothekar (m/w/d) / Mitarbeiter (m/w/d) mit 
Bachelor of Arts in Bibliotheks- und Informationsmanagement 

•  Diplom-Ingenieur (m/w/d), Fachrichtung  
Landschaftsarchitektur / Techniker (m/w/d),  
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

•  Mitarbeiter (m/w/d) für ihren Servicebetrieb ASK /  
Elektroniker (m/w/d)

•  Mitarbeiter (m/w/d) ) für den Servicebereich  
Bürgerempfang, Telefonzentrale und Postverteilung

•  Mitarbeiter (m/w/d) technische Prüfung 
•  Überwachungskraft (m/w/d) für den ruhenden  
Straßenverkehr 

•  Schulhausmeister (m/w/d)
•  Fachangestellten (m/w/d) für Bäderbetriebe /  
Rettungsschwimmer (m/w/d)

•  Erzieher (m/w/d)
•  Verkehrshelfer (m/w/d) / Schülerlotsen (m/w/d) 
Weitere Infos unter: www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

über 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung:

einen Gärtner (m/w/d) 
zur Pflege der Grünflächen und Parkanlage 

mit Hausmeistertätigkeiten in Vollzeit, unbefristet.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch an: 0171 - 21 57 084

Wir suchen kreative Köpfe, die uns bei der 
Bewältigung spannender Projekte in den 
nächsten Jahren unterstützen.
Daher stellt die Gemeinde Sonsbeck (Kreis Wesel) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein:

• eine/n Dipl.-Ingenieur/in 
 der Fachrichtung „Städtebau und Stadtplanung“ 
bzw. vergleichbarer Fachrichtung (m/w/d)

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für die Finanzverwaltung (NKF)

Folgen Sie dem QR-Code für weitere Informationen zu den einzelnen Stellen.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 31.08.2022 an 
personal@sonsbeck.de 
Gemeinde Sonsbeck • Der Bürgermeister
Herrenstraße 2 • 47665 Sonsbeck • Tel. 02838/36-110

sonsbeck.de

Stellen-Angebote

 

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE
Wir suchen

Dr. med. Maria Buschfeld-Dähne 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

Frauenarztpraxis Kleve • Lindenallee 32 • 47533 Kleve

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w/d)
ab sofort oder später in Vollzeit/Teilzeit oder Auszubildende
zur Verstärkung unseres dynamischen Teams.

Wir bieten Dir:
Moderne Praxisorganisation, breitgefächertes Leistungsspektrum,
attraktiver Arbeitsplatz, angenehmes Betriebsklima,
familienfreundliche fl exible Arbeitszeiten, regelmäßige und
individuelle Fort- und Weiterbildung, eigenverantwortliche
Aufgabenbereiche, 13. Gehalt, Umsatzbeteiligung

Wir wünschen uns:
engagierte Mitarbeiterin (m/w/d), zuverlässig & fl exibel,
souveräner und zuvorkommender Patienumgang, Teamplayer

Bewerbungen schriftlich, persönlich oder Mail an m.buschfeld@gmx.de

Schäfers Sicht & Blisterpack GmbH & Co. KG
An der Oelmühle 11 · 47638 Straelen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit: 

Informationen zu diesen und weiteren Stellenangeboten 
findest Du über www.schaefers-kg.de unter Karriere.
Bitte bewirb Dich online über den 
QR-Code auf die entsprechende Stelle. 
Wir freuen uns auf DICH!

Mitarbeiter*in Arbeitsvorbereitung 
nachhaltiger Verpackungen  (w/m/d)
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Wir suchen ab sofort oder später für unsere 
moderne Zahnaztpraxis in Kleve Oberstadt eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 
für Stuhlassistenz in Voll oder Teilzeit. 

Und: 

Eine Auszubildende (m/w/d) als zahnmedizinische Fachangestellte.

Auch für 2022 ist es noch nicht zu spät, wir helfen dir gerne ein paar verpasste 
Lernstunden in der Schule nachzuholen und dich bei uns zu etablieren.

Fühlst du dich angesprochen, dann schreib uns bitte per 
E-Mail an oder ruf uns an: Info@zahnarztpraxis-emami.de, 
Telefon: 02821-72990 

Zahnarztpraxis Emami
Lindenallee 47, 47533 Kleve 
www.zahnarztpraxis-emami.de
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Veranstaltungen
1 b  Trödel am 20. und 21. August von 14-

17 Uhr in Goch, Reuterstr. 196 

20.08.2022 Flohmarkt Disco E3 Geldern  
Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7 Uhr  
S 0151/52477078 KLG  

21.08.2022 A bis Z Trödelmarkt  Kem-
pen, Self, Otto Schott Str. 8. An diesem 
Tag mit ZDF-Reportage, Beeneǹ s 
Märkte  S 02152/1591 

21.08.2022, Termin verschoben auf 
28.08, Ab 7 Uhr  Xanten Hagebaumarkt 
Sonsbecker Str.  S 0175/3202704 KLG 

21.08.2022 Trödelmarkt  Rees Kaufland 
Info: Sven Vogt 0151/11646999 

Am 21.08. Kram & Trödelmarkt, Obi-
Parkplatz Kamp-Lintfort, Krupp Straße, 
Richter  S 02843/9036903

Straßentrödel, Geldern, Amselweg 15-
36, am Sonntag 21.08. v. 10-18 Uhr 

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Dich als 

Auszubildenden (m/w/d)!
Folgende Ausbildungsplätze werden für das Jahr 2023 angeboten:

• Stadtinspektoranwärter (m/w/d) 
• Verwaltungsinformatiker (m/w/d) 
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
•  Praxisintegrierte Ausbildungsplätze  
zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

Ferner werden im Jahr 2023 folgende Praktikumsplätze eingerichtet:

•  Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr
Weitere Informationen zu diesen Ausbildungsangeboten findest Du im Internet 
unter:  www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/ausbildung und  
 www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

über 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Kranenburg und 
Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Wir suchen 

Reinigungsmitarbeiter/in
auf 450€ Basis

ab sofort

Bewerbungen bitte telefonisch unter 02801-4308-90 

oder per Mail an jobs@kerstgenshof.de
 

 Campingpark Kerstgenshof 
Marienbaumer Str. 158 | 47665 Sonsbeck

 

Info und Bewerbungen bitte telefonisch oder per WhatsApp 

Wember Str. 72 • 47623 Kevelaer • Telefon: 0179 / 7 48 32 32

Die Energiepreise steigen – sichern Sie 
sich jetzt Ihr Zusatzeinkommen!!!

Imbissverkäufer/in 
und Spülhilfe

(m/w/d) zur Aushilfe 
gesucht.Pfe

ffergrill

Emmerich-Vrasselt wir suchen einen 
zuverlässigen Mitarbeiter für die Gar-
ten- und Betriebspflege und anfallende  
kleine Reparaturen. Wir bieten eine faire 
Vergütung auf Minijob-Basis. Hydronik 
GmbH,  S    02822/53937-0 oder E-
Mail: info@hydronik.com 

Fahrer/in für Schülerverkehr in Geldern, 
FS Kl. B und P-Schein erfordl. (Hilfe 
wenn nicht vorh.) Midijob, ca. 100 Std./
Monat. Gerne Rentner/in. TMS GmbH, 
Frau Berger  S 0178/4516839 

Freundliche Putzhilfe in Birten für 3-4 
Std. pro Woche in Familienhaushalt ge-
sucht. Mobil: 0151/16143752

Haushaltsfee auf Dauer für einen gepfl. 
2-Pers.-Haushalt zwecks Reinigung und 
sonstiger im Haushalt anfallenden Ar-
beiten nach Issum 14-tägig für 4-5 Std. 
ges.; flexible AZ bei guter Bezahlung.  
S 0163/4711613 

Haushaltshilfe für 2 Std. /Woche in Kleve 
ges.  S 0172/8922435

Haushaltshilfe in Kevelaer gesucht für 
alltägliche Arbeiten wie Staub putzen, 
Boden wischen und Bügeln. Erfahrung 
im Privathaushalt erwünscht. Der Ar-
beitstag kann abgesprochen werden. 
Stunden 4-6 in der Woche. Bitte melden 
unter Handy   S 0176/18286080.

Issum-Sevelen, KSM Mitarbeiter 
(m/w/d) in Teilzeit mit flex. AZ gesucht,  
S 0174/9036169

Minijob: Tüchtige Putzhilfe (5 h/Woche) 
für Gocher Privathaushalt gesucht.   
S 0172/9483283

Mitarbeiter (m/w/d) f. hausw. Tätigkei-
ten in TZ o. auf 450b  gesu., gerne auch 
polnisch sprechend, FS erwünscht  
S 0176/31406690

Reinigungskräfte auf geringf. Basis o. in 
Teilzeit für ein Objekt in Alpen gesucht 
AZ. Ab 17.00 Uhr  S   02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg 

Reinigungskräfte auf geringfügiger Ba-
sis oder Teilzeit für verschiedene Objek-
te in Xanten gesucht  S 02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg 

Reinigungskräfte auf geringfügiger Ba-
sis oder Teilzeit in Goch gesucht. AZ. 
Mo-Fr. um 14.00 Uhr  S 02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg 

Reinigungskräfte für verschiedene 
Objekte in Rheinberg und Umgebung 
gesucht  S  02843/98160, Gebäuder-
einigung Neuß GmbH 47495 Rheinberg 

Reinigungskraft auf geringfügiger Basis 
in Weeze gesucht. AZ. um 17.00 Uhr   
S  02843/98160, Gebäudereinigung 
Neuß GmbH 47495 Rheinberg 

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S  02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 
8-17 Uhr

Reinigungskraft für Büros ab 16h 2x Wo. 
in Wachtendonk ges. 0163/3150365

Reinigungskraft für Haushalte in Wach-
tendonk ges.  S 0163/3150365

Rentnerehepaar sucht Hilfe für den 
Haushalt in Kerken-Stenden. 3 Stunden 
pro Woche.   S 01517/4387835

Unterstützung ges. für Hof in BH/ Loui-
sendorf auf Mini-Job-Basis, ca. 3-6 Std. 
wöchtl., Pflanzenkenntnisse & zeitl. Fle-
xibilität Foraussetzung,  0176/61754130

Wir suchen ab ca. 16 Uhr für unseren 
privaten Hof in Kerken Mithilfe bei 
den Hofarbeiten. Verlässlichkeit, Mo-
bilität & ein guter Umgang mit Tieren 
werden vorausgesetzt. Näheres ger-
ne in einem persönlichen Gespräch   
S 0170/6113404

Xanten Landwirtschaftlicher Betrieb 
sucht für die Arbeit mit Hühnern eine 
Aushilfe auf Minijob Basis. Je nach Ar-
beitsaufkommen für 2-4 Stunden vor-
mittags. Wochentage (Mo-So) können 
individuell vereinbart werden. Länger-
fristige sowie kurzfristige Arbeitsver-
hältnisse (z.B. Semesterferien) sind 
möglich. Vorkenntnisse werden keine 
benötigt. Flexibilität, Zuverlässigkeit 
und Tierfreundlichkeit werden erwartet. 
Terminabsprache   S 0173/8727816

Xanten, Minijob, Hilfe (m/w/d) gesucht, 
von 85-jähriger Dame. Zur stunden-
weisen Unterstützung, Betreuung und 
leichte Hilfestellung bei der täglichen 
Routine.   S 0163/7011868

Rüstiger Rentner (m/w/d)
auf 450,- €-Basis für Hausmeister-
tätigkeiten (Garten, Fahrdienst, etc.) 

gesucht. FSKl. 3 erforderlich,  
bei flexibler Zeiteinteilung.

Bewerbung unter  
Tel. 02821/4808448 oder  

per E-Mail: info@lackmobil-kleve.de

Wir suchen ab sofort eine  
zuverlässige 

Reinigungskraft 
(m/w/d) 

für unser Bürogebäude in Kalkar.  
Arbeitszeiten 2x pro Woche,  

nachmittags oder nach Absprache. 
13,- € pro Stunde 

Jetzt bewerben: jobs@klesys.com 

www.klesys.com/jobs

Zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund 

in Xanten-Marienbaum

Arbeitszeit:
15,75 Std. pro Woche (vormittags)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

0 28 01/9 85 67 90 
Frau Trautmann/Herr Klomberg 

Backoffice

Flexible 
Reinigungskräfte (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte 
und auf 450,-€-Basis gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Kranenburg

Arbeitszeit:
Stunden nach Absprache  

(vormittags)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Frau Trautmann/Herr Klomberg 
Backoffice 0 28 01/9 85 67 90

Zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Geldern

Arbeitszeit:
16,50 Stunden pro Woche  

(vormittags)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

0 28 01/9 85 67 90 
Frau Trautmann/Herr Klomberg 

Backoffice

Dringend gesucht in:

Stenden 
Eyll 
Schaephuysen

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Stellen-Gesuche
Buchhalterin hat Kapazitäten frei: Sortie-

ren, Kontieren, Buchen, Datev u. Lexwa-
re  S 0157/53349531

Ich bin Maurermeister u. betreibe ein Ein-
zelunternehmen. Ich baue Häuser & Zäu-
ne. Bitte whatsapp   S 0176/46076461

Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Teilzeit-Gesuche
Biete alle Arbeiten rund u. Haus, z.B. Ter-

rassenanlage, Randsteine, Pflasterarb., 
Heckenschnitt u.v.m.  S 0178/4793764

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157/33405889

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, streichen, tapezieren, Laminat usw.  
S  0160/95470949

Ich, weibl., suche Stelle als Haushalts-
hilfe oder Altenpflegerin in Xanten 
für privat  S  02801/9869848 od. 
0160/92809159 ab 18 Uhr

Malerarb., Renovierungen aller Art 
schnell zu fairen Preisen,  0170/3226164

Maurer sucht Arbeit  S 0160/92300896

Putzst. Geldern+Umgeb.  0162/8865980

Putzstelle in Kleve / Bedburg-Hau /Goch 
gesucht, Einkaufsservice f. ältere Leute  
S 0162/7417980

Reinigungskraft su. Stelle in Geldern 
und Umgebung  S 0152/15800642

Selbständiger Pole übernimmt kom-
plette Gartenpflege mit Heckenschnitt,  
S 0174/8178270

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, 
Streichen, tapezieren und Badsa-
nierung, sucht Arbeit Telefon: 
0174/8600829

Teilzeit-Angebote
Aushilfskraft auf Mini- o. Midijobbasis 

zur Unterstützung in unserem Schreine-
reibetrieb in Sonsbeck ges., Sie sind zu-
verlässig, pünktlich und haben Spaß am 
Handwerk? Wir bieten flexible Arbeitzei-
ten und gute Bez., Schreinerei Christian 
Paßens  S 0171/9504956

Aushilfskraft für Grabmal - Aufbau / 
Versetzarbeiten auf dem Friedhof ab so-
fort gesucht. Führerschein Klasse B o. 
BE erwünscht. Grabmale Prell-Xanten   
S 02801/77915

Unterricht
Gitarrenunterricht in Xanten gesucht.   

S 0151/22122113

Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. 
bis Abi  S 02824/961696

Tiermarkt
1 kl. und 1 gr. Pferdebox ab 1.10.2022 

mit Weide in Toplage (Haldern) 
an Selbstversorger zu vermieten  
S 0157/87373267

2 kleine Katzen (9 Wo. alt) aus WES-Büd. 
in ein passendes Zuhause abzugeben.   
S 01520/1821470

junge Kanarienvögel zu verk.,  
S 02833/6285

Kaufe Schafe u. Lämmer 0171/3300966

Legereife Junghennen und Wachteln  
S 02802/7285 o. 0174/7601395

Yorkshire Terrier Welpen von privat 
zu vekaufen, Rüden und Hündinnen, 
entwurmt, geimpft u. gechipt Kleve   
S 0176/70387729

Temperamentvoller 
Labrador Rüde abzugeben. 

Schwarz, 15 Monate alt, 
kastriert und geröntgt

 Nähere Auskünfte:
Blindenführhundschule Küch 

Tel. 0178-3717899

Entlaufen
Vermisst! Katze Asics - kastriert, gechipt 

und registriert. Tabby getiegert, rot-
braun mit schwarzem Rücken, grüne 
Augen bitte Meldung über Tasso abge-
ben unter 06190-937300 Suchdienst-
Nr.: S2701134

Vermisst! Katze Sally - kastriert, gechipt 
und registriert. Tricolor Glückskatze 
(weiß, rot mit schwarz/braunem Rü-
cken) bernsteinfarbene Augen. Hinwei-
se über Tasso erbeten unter 06190-
937300 Suchdienstnr.: S2712654

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

Alken/Mosel NR-FeWo  S 02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Am Meer in Süd-NL, Dishoek/Zou-
telande, gemütl. FeWo bis 4 Pers. 
(2S.Zi.), 200m zum Sandstrand, Ra-
del-/Laufparadies! Ab 20.08. frei!   
S 02054/125190

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Wohnwagen
FENDT Tendenza 465 , 8/2012, TÜV HU 

+ Gas 3/2024, Thule Markise, Mover, 
neue Bereifung, Fahrradträger, Satan-
lage sehr guter Zustand zu verkaufen. 
Standort Xanten Preis VB 17950,00b   
S 0162/5702382  

Wohnmobile
Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-

tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Privatmann su. Wohnmobil von privat, 
auch defekt  S 0178/9775291

Stellplätze in abgeschlossener Hal-
le, nähe Wachtendonk,  zu verm.  
S 0157/85735517

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Garten & Landwirtschaft
Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 

Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, 
inkl. Abtransport.  S 02831/4031 

Heu u. Stroh in kl. Ballen  R.Ballen, 1a Qua-
li., f. Pferde, Ø1,25  S 0162/9425043

Heulage, Quaderballen von 2021, auch 
für Pferde zu verkaufen, Doppelpacks  
S 0162/7448940

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Verkaufe den frisch gehäckselten Silo-
mais von ca 7ha Feldversuchen. Der 
Mais ist beregnet. Wir bunkern ab auf 
Ihre Anhänger am Feldrand. Tägliche 
Abholung muss garantiert werden. Luk-
rative Konditionen. Standort Raum Ker-
ken.   S 0173/2010395

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für 

Dach u. Wand in großen Mengen am 
Lager, auch Sonderposten. Raiffeisen-
Bauzentrum Wankum 02836/915020

Verkäufe
2 Bananenkartons voll Singles, überwie-

gend Schlager, mit + ohne Cover, 50 b   
S  02831/9104979

Ältere Reifenmontier + Wuchtmaschi-
ne, neue Sauerstoff + Gasflasche mit 
Schläuche u. Brenner und vieles mehr  
S 0172/2631881

Historische Viktoria Kutsche, 2 Sitzer, 
gut erhalten, Scheibengebremst, Preis 
VB  S 0178/9164102

Kühlschrank Liebherr, 55x60 cm , 
neuwertig, preisgünstig abzugeben  
S 0176/54882945

Kühl-Gefrierkombi, Wäschetrockner, 
neuwertig, je 200b    S 0157/51202344

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

neu Jap. Nähmaschine, JUKI HZL-60, NP 
469b , VB 288b    S 02831/1328896

Stahlgitter 1,40 x 2,50 m, 5er Loch, Stück 
25 b   S 0173/5467099

Waschmaschine Miele W1 Eco 290b ; 
Trockner Geronie 120b , Rasenmäher 
angetrieben mit B&S Motor 625 190b   
S 0176/45849716

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Fahrräder
Damen E-Bike Giant, 2 Akkus zu verk.  

S 02850/256

E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch 
für Golf-Caddys und Senioren-Scooter, 
BSAB Elektronik  S 02831/12051

E-Bike Giant, Daily Tour E+1BD, 28“, 
sehr gepflegt, tiefer Einstieg, mit 65 
Newton, Yamha Mittelmotor, 8-Gang 
Nabenschaltung, 3552 km gefah-
ren, VB 1600b ,  S  02823/18602 od. 
0176/26267165

Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-
ten, Neu- und Gebrauchträder,  und 
alles was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Verschiedenes
Geselliger Kegelclub sucht Verstärkung 

von nettem Renterpaar. Wir kegeln alle 
4 Wochen in Alpen ohne Leistungs-
druck u. Kegelkasse  S 02804/8512

Rentner-Doppelkopfrunde sucht einen 
5. Mitspieler, plus/minus  70 J.,   aus 
dem Bereich Kleve/Bedburg-Hau 
und Umgebung! Wir spielen reihum 
alle 14 Tage, von 09.30 bis 13.00 Uhr!  
O2821/6401 

Sofort Nichtraucher, mit Laserstrahl nur  
1 Behandlung,  S 02151/318791
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Finde freie Ausbildungsplätze u. starte 
deine Ausbildung! https://azubi-boer-
se.de/

Aus- und Weiterbildung

Möbel
Esstisch, 6 Stühle, Polstergarnitur 3-2-

1, hochw., sehr guter Zustand, VB  
S 0157/51202344

Vitrine, Wohnzi.-Schrank, Bett 2x2m, 
massiv, hochw., sehr gut Zustand, VB  
S 0157/51202344

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzel-
lan, Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 
8 bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhof-
str. 2-4). Gerne auch Hausbesuche bei 
Ihnen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder   
S 02841-9997744

Alle landwirtschaftlichen Maschinen 
auch defekte   S 0170/2848676

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Aufsitzmäher, Mofas und Mo-
peds gesucht, bitte alles anbieten  
S 0160/2456576

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, 
uvm.  S  02041/4055649

Fairer Ankauf von Haus aus. Seit über 
10 Jahren Goldankauf Christian Artz, 
Homberger Str. 101 A Moers – Nähe 
Bahnhof. Wir kaufen Goldschmuck, 
Silberschmuck, Zahngold auch mit Zäh-
nen, Silber & Gold Münzen, Armband & 
Taschenuhren - Luxusuhren aller Her-
steller (auch ganze Sammlungen) und 
allerlei Antikes.   S 02841/3677123 täg-
lich 10 – 17 Uhr kostenlose Schmuck-
bewertung.

Fernglas von Zeiss oder ähnlich von 
Sammler gesucht.   S 02821/453395

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/
bar! Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, 
Weeze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe alles aus Haushaltsauflösungen 
sowie Trödel von A-Z, Antiquitäten, 
Musikinstrumente und alte Weine  
S 02041/4055649

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, 
Uhren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreib-
maschinen, Bücher  S 0177/3965419

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Pelze, Taschen, Uhren, 
Schmuck, Puppen, Teppiche und Hand-
arbeiten,  S 0177/3674032

Luftgewehr oder Matchgewehr, 
egal wie alt, von Sammler gesucht.   
S 02821/453395

Manes Peters, Josef Mooren Gemälde 
gesucht.   S 02821/47066

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und An-
tiktrödel gesucht  S 02151/733295

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, 
Porzellan, Schreib- u. Nähmaschinen, 
Pelze, Münzsammlung, Schmuck, u. al-
les aus Omas Zeiten  S 0177/7381279

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Suche LP`s, Maxi und Singles  
S 0178/7971234

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662



Ohren auf: Ab Samstag, 20. Au-
gust, heißt es wieder „Ohren auf,
es wird vorgelesen“ in der Stadt-
bücherei Xanten. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, um eine An-
meldung unter Telefon
02801/772340 oder direkt in der
Stadtbücherei Xanten, Kapitel 18,

wird allerdings gebeten. Am
Samstag wird von 10 bis 10.30
Uhr im Kindergarten das Buch
„Zacharias Zuckerbein rettet das
Märchenland“ sowie von 11 bis
11.30 Uhr an der Grundschule
„Der 7. Sonntag im August“ ge-
lesen.
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Detlev Rüller
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: rueller@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Eigentlich war das Spiel bereits
für 2020 zum 100. Jubiläum des
SV Borussia Veen geplant. Aber
trotz einiger Verschiebungen
konnte das Match gegen die
Weisweiler-Elf von Borussia
Mönchengladbach nun endlich
nachgeholt werden. Geleitet wur-
de es vom Landesligaschieds-
richter Julian Strunk und seinen
Assistenten Luke Awater und Fe-
lix Bongards an den Seitenlinien.
„Es war eine gelungene Veran-
staltung. Wir hatten ein flottes
Spiel und eine Menge Spaß“, fasst
der Veener Spieler Hannes Giet-
mann zusammen. Daran ändert

für das Team auch der 7:2 Erfolg
der Weisweiler-Elf nichts. Zumal
der ohnehin starke Gegner seine
Spiele nicht selten mit einer
zweistelligen Torzahl beendet.
Ein Erfolg war auch die Tatsache,
dass der SV Borussia Veen mit
1:0 in Führung ging. Die Treffer
für Veen landeten Thomas Holt-
wick und Thorsten Eickschen.
Auch die Leistung der A-Junio-
ren beim Vorspiel gegen den SV
Straelen konnte sich sehen las-
sen, trotz einer 1:3 Niederlage.
Nur ein paar namhafte Spieler
mehr hätten sich die Veener
Sportler für das Event noch ge-

wünscht. Angesichts des ersten
Spieltags von Borussia Mön-
chengladbach war das aber keine
große Überraschung. Dieser
Umstand wirkte sich auch auf
die Zuschauerzahlen in Veen
aus. „200 bis 300 Leute mehr wä-
ren es sonst bestimmt gewesen“,
vermutet Gietmann. Aber das
waren nur kleine Wehrmutstrop-
fen angesichts eines tollen Spiel-
tags mit etwa 400 Zuschauern.
Auf dem Foto (v. l.): Chiquinho,
Felix Bongards, Marc Bruns,
Christoph Scholten, Karlheinz
Pflipsen und Goumai.

NN-Foto: Gerhard Seybert

Starkes Match: Borussia Veen gegen die Weisweiler-Elf

ALPEN. Schon beim Betreten
des Festivalgeländes lag eine
besondere Atmosphäre von
Dorf, Welt und ganz viel Herz
in der Luft. Große, bunte Fall-
schirme spendeten Schatten
und gute Laune. Den „Strand“,
auf dem Reitergelände von Ein-
tracht Veen, wo sonst die Pfer-
de ihre Bahnen drehen, zierten
große Milchkannen mit Mais-
pflanzen als Palmen vom Nie-
derrhein. 

Auf vier langen Pfählen wuchs
das Friedensdenkmal, konzipiert
von Ludger Terlinden, an dem
alle mitgestalten konnten. Es
wird demnächst in Alpen ein
neues Zuhause finden. Daneben
bastelten Kinder mit der Künst-
lergemeinschaft, tobten sich bei
den Pfadfindern aus, sangen mit
dem Kinderschutzbund oder
hatten ihre helle Freude beim
Bungeerun und Menschenkicker,
während sich ihre Eltern bei der
Flüchtlings- oder der Nachbar-
schaftshilfe Alpen schlau mach-
ten oder im Liegestuhl einen
Cocktail genießen konnten.

Das Orgateam vom Home.Al-
penfestival war bis zum Schluss
gespannt, wie viele Menschen
kommen würden. Am Ende
wurden es einschließlich aller
Mitwirkenden und Bands, den
unzähligen Engagierten aus den
Vereinen und Gruppen des Ortes
und den Gästen an beiden Tagen
rund 2.000 Menschen, die das
Wochenende bewegt hat.

Zum Abend hin füllte sich der
von Wald umgebene Platz zuse-
hends, während McCool’s Re-
turn ihn mit irischen Klassikern,
Head Empty mit mitreißendem
Dreampop oder das Akkorde-
on-Orchester Veen mit seinem
Können beglückte. Zwischen-
durch gaben immer wieder Ein-
zelkünstler aus dem Projekt et-
was zum Besten, wie die nigeria-
nische Niederrheinerin Blessing,
der rappende Noah Tendai,
Heinz-Willi Coopmann mit so-
norer Stimme oder Christian aus
dem integrativen Chor, der mit
einer vor Lebensfreude strotzen-
den Präsentation einen Song der
Eiskönigin sang.

Um kurz vor 20 Uhr füllte sich
die Bühne mit 256 Menschen für
ein besonderes Highlight. Im
Zentrum ein Riesenchor mit
Stimmen von sechs bis 88 Jahren
unter der Leitung von Inga Mos-
ters. Für die Musik sorgten ei-
nerseits 16 Akkordeons, geleitet
von Steffi van Bebber, ein bunt-
gemischtes Orchester aus 37 Mu-

sikern unter dem Dirigat von
Frauke Kielstropp und Markus
Werner und andererseits zehn
Trommler und die Band von Ju-
dy Bailey, die das große Konzert
mit einem Song eröffnete. Es
sangen und spielten Kinder,
Menschen mit Behinderung, äl-
tere Semester, Geflüchtete, Ju-
gendliche, teils sogar ihre Eltern,
Bauern und Ärzte, Friseurinnen
und Lagerarbeiter, der Bürger-
meister Thomas Ahls und die
Pfarrerin Heike Becks – einfach
ein Querschnitt der unterschied-
lichsten Menschen, die hier zu
Hause sind.

Zum ersten Mal öffentlich auf-
geführt wurden Lieder, die in
diesem Jahr extra auf das Event
hin von Judy Bailey komponiert
wurden. Etwa der Chor-Rap
„Grenzenlos“, das Willkommens-
lied „Komm Rein“ oder „Stay
Open“, ein Song, das gleichzeitig
ein Selbstgespräch mit dem eige-

nen Herzen ist. Laut wurde es
beim neuen Dorfsong, „Alpen,
mein Ort“, das Menschen aus al-
len Ortsteilen mitgetextet hatten.
Spätestens beim Chorus stimmte
das ganze Publikum mit ein.
Aber auch die stillen Momente
überzeugten; „So viel von was
ich bin“ von Sidra, einer jungen
Syrerin, die sich in Alpen mitt-
lerweile ganz zu Hause fühlt
oder die Uraufführung von „Wir
sind nicht allein“, vorgetragen
von Hera Becks und Anne Mos-
ters. Die erstaunlichen Stimmen
der beiden Jugendlichen und
dann der Riesenchor – großes
Kino.

Zwischendurch gab es immer
wieder wunderbare „Menschmo-
mente“, wenn die zwei Ältesten
im Chor ihre Begeisterung teil-
ten oder Geflüchtete zu Wort ka-
men und erzählten, wie sie beim
Ankommen in Alpen auf dem
Lande zuerst Sorgen hatten, sich

jetzt aber angekommen und an-
genommen fühlten. Denn auch
das ist „Home“. Menschen und
ihren Geschichten zuzuhören
und so den Reichtum der Vielfalt
lebendig werden zu lassen.
„Home“ will Menschen einladen,
sich stark zu machen für den
Frieden und für die Nachbarn.

So wurden ebenso Themen
wie die Not eine eigene Woh-
nung zu finden oder die Freude,
neue Freundschaft zu knüpfen,
angesprochen. „Lasst dies ein
Abend sein, der uns die Augen
und das Herz öffnet“, lud Patrick
Depuhl ein. „Macht euch stark
für das Dorf und für unsere
Welt.“ Mit zunehmender Dun-
kelheit leuchteten die Bühne und
die Musiker umso heller und be-
endeten nach über zwei Stunden
mit einem Friedenslied den un-
gewöhnlichen Tag: „We pray for
peace“. Der Platz glich einem
kleinen Meer aus Handylichtern,

die aus dem Publikum erstrahl-
ten. Am nächsten Morgen um 11
Uhr fanden sich wieder einige
hundert Menschen zum Frie-
densfest ein. Neben viel „Alpen-
musik“ gab es kurze Gedanken
und Geschichten vom evangeli-
schen Pfarrer Hartmut Becks,
seinem katholischen Kollegen
Dietmar Heshe und dem Rhein-
berger Imam Talha Dogan, der
ganz praktisch zu nachbarschaft-
licher Friedenstiftung mit einem
Kuchengeschenk an der Haustür
aufrief. Rabbi Wagner aus Kre-
feld hatte absagen müssen, sand-
te aber noch Friedensgedanken
aus jüdischer Perspektive. Die
Geistlichen in ihren Gewändern
mit starken Stimmen für den
Frieden zu erleben, war mehr als
ein starkes Symbol und eine Er-
innerung, dass man in Frieden
investieren muss, „vielleicht
mehr als in Krieg“, so Harmut
Becks. Das fand auch der Staats-
sekretär Daniel Sieveke vom Hei-
matministerium NRW, der seine
erkrankte Chefin Ina Scharren-
bach vertrat und enthusiastisch
vom Projekt und der Musik
schwärmte, die etwas vollbringe,
was Politik nicht könne.

Ein bewegender Moment

Der für viele bewegendste Mo-
ment des Morgens gehörte Er-
win Neizert. Der 95-Jährige be-
richtete von seiner Jugend im
Nationalsozialsozialismus und
seiner ersten Begeisterung für
Krieg und Heldentum. Erst zum
Ende des Krieges wurde die Fra-
ge ihn seinem Kopf lauter: „Füh-
rer befiehl wir folgen dir – aber
wohin eigentlich?“ Heute noch
besucht Erwin die Gräber seiner
ehemaligen Gegner, da er weiß,
auch er könnte hier liegen. Mit
seinem bärenstarken Aufruf, sich
jeden Tag neu für Frieden einzu-
setzen, berührte der Alpener
sichtlich und hörbar. Denn im
Anschluss konnten Einzelperso-
nen über das Mikrofon ihre Frie-
denswünsche laut ausrichten
und mit einer Blume zu einem
großen Strauß beitragen.

So entstand vor der Bühne ein
farbenfrohes Zeichen, dass da,
wo Menschen zusammenkom-
men und sich für den Frieden
starkmachen, sie etwas bewegen
und das Leben reicher machen
können. Wie beim „Home Al-
penfestival“, das nicht nur beste
Unterhaltung bot, sondern ein
hoffnungsvolles Zeichen in
schweren Zeiten gesetzt hat.

Ein hoffnungsvolles Zeichen
Das „Home Alpenfestival“ lockte am Wochenende mit tollem Programm und ganz viel Herz zahlreiche Besucher nach Alpen

Judy Bailey sorgte für einen gelungenen Auftakt.  NN-Fotos: Theo Leie

Rund 2.000 Menschen waren beim „Home.Alpenfestival“ dabei.

KREIS WESEL/RHEINBERG.
Im Rahmen des LEADER-Pro-
jektes „Nachbarschaftsbera-
tung“ haben die Nachbar-
schaftskoordinatoren Sonja
Böhm (Alpen), Andreas Cziudej
(Rheinberg) und Gabriele van
Royen (Sonsbeck) ein neues Ver-
anstaltungsformat auf den Weg
gebracht: das Senioren-Tanzca-
fé.

Dies soll nach nun nach langer
Coronapause wieder aufgelegt
werden. Ziele der Veranstaltung
sind es miteinander ins Gespräch
zu kommen, alte Kontakte zu
pflegen und neue Kontakte zu
knüpfen, Gemeinschaft zu erle-
ben und eine Möglichkeit zum
ausgiebigen Bewegen zu bieten.

Nach dem erfolgreichen Auf-
takt im Jahr 2019 in Sonsbeck
und Alpen lädt die Nachbar-
schaftsberatung nun zum dritten
Senioren-Tanzcafé am Samstag,
20. August, von 15 Uhr bis 18
Uhr in das Pfarrheim St. Anna,
An der St. Anna Kirche 2 in
Rheinberg ein. Teilnehmer kön-

nen sich von einer wunderbaren
Atmosphäre bei Kaffee und Ku-
chen und einem beschwingten
Rahmenprogramm mitreißen
lassen. Zu der Livemusik der
Band „Moonlights“ darf ausge-
lassen getanzt werden und die
Kinder vom Kindergarten der
ZUE Rheinberg werden die An-
wesenden mit einem speziellen
Showprogramm verzaubern.

Da die Nachbarschaftsbera-
tung eine Fürsorgepflicht gegen-
über ihren Gästen hat, wird dar-
um gebeten, einen tagesaktuellen
negativen Corona-Test bei Ein-
lass vorzulegen.

Die Teilnahme ist nur mit vor-
heriger Anmeldung möglich,
weil das Platzangebot begrenzt
ist. Das Angebot ist kostenfrei.
Zur Anmeldung und für weitere
Fragen wenden sich Interessen-
ten bitte an den Nachbarschafts-
koordinatoren der Stadt Rhein-
berg Andreas Cziudej unter Tele-
fon 02843/171321,
0151/21989854 oder per Mail an
andreas.cziudej@rheinberg.de.

Darf ich bitten…
Einladung zum dritten Senioren-Tanzcafé

Die Nachbarschaftskoordinatoren Sonja Böhm (l., Alpen), Andre-
as Cziudej (Rheinberg) und Gabriele van Royen (r., Sonsbeck) laden
zum Tanzcafe. Foto: privat

Apotheken:

Mittwoch: Adler-Apotheke in
Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Glückauf-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Moer-
ser Str. 271, 02842/2218
Donnerstag: Adler-Apotheke
in Wesel, Hohe Str. 27,
0281/24151; Friedrich Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Friedrich-
str. 14, 02842/5342
Freitag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Engel-Apotheke in Duisburg,
Friedrich-Ebert-Str. 171,
0203/491779
Samstag: Sonnen-Apotheke in
Hamminkeln, Bahnhofstr. 31,
02857/92200; Elefanten-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 10,
02842/13029

Sonntag: Apotheke am Dom-
bogen in Xantenl, Lüttinger Str.
25, 02801/4455; Einhorn-Apo-
theke in Rheinberg, Gelderstr.
8, 02843/2274
Montag: Markt-Apotheke in
Uedem, Mühlenstr. 8,
02825/6405; Apotheke 35 in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Dienstag: Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170; Ventalis Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Stra-
ße 290, 02842/9048113
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

MARIENBAUM. Die diesjähri-
ge Fahrradtour des Heimat-
und Bürgervereins Marien-
baum findet am Sonntag, 21.
August, statt. Die Teilnehmer
treffen sich um 13 Uhr auf dem
Dorfplatz. Über landschaftlich
schön gelegene Wege wird nach
Goch geradelt.

Dort wird eine Kaffeepause
eingelegt. Unterwegs werden

kühle Getränke zum Selbstkos-
tenpreis angeboten und auf der
Rückfahrt ein kostenloser Imbiss
(Grillwürstchen) gereicht. Eine
Anmeldung zur Fahrradtour ist
nicht erforderlich. Auch bei
schlechtem Wetter trifft man
sich um 13 Uhr auf dem Dorf-
platz, um zu entscheiden, ob
eventuell mit PKW zum Kaffee-
trinken gefahren wird.

Radtour nach Goch
Der Heimatverein Marienbaum lädt ein

■ KURZ & KNAPP


